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Uhr Ansgabe. 


Chicago, Mittwoch, den 


— — 


— G * 
32. Jahrgang. 


u 


ihre Kerhte 


1920. — %& 


J 


Rlaren Mein 


non 10.000 Mann erfet s8* ar ee 
von 10,000 Mann erlegt worden | n | 
ein  Dendelmord in Frauffurt 

| „sa babe es in San Nemo 5 — | 
ſagt und ich wiederhole es hier, daß — en * 

es ein Verbrechen und eine Dumm-⸗ mn Br ſozialiſtiſcher Depu⸗ 
* iſt zu glauben, Frankreich wün-⸗ ierter Vorgehen der Okkupa— 


ſche weiteres deutſches Gebiet zu an⸗ tiong-Truppen. 
nettieren“. 


— 





Aus der Bundeshauptiiadt | p 
Die Repräſentanten Rainey und Long— ochen auf 
| worth jagen fi) bei Tebatte über Ve: | 
| teranen:Brämien allerhand Kiebens= | 


Schr knapp | 


rd Dentihland Alliierten bezüg⸗ 


Dürfte Geueral Leonard Wood bei 
Ih Zahlungsfähigkeit einſchenken. 


Vorzugswahl in New Jerſey 
geſiegt haben. 


— Farbiger Landmakler nimmt Kampf 


Waſhington, 28. April. Gelegent— 

lich der Debatte über die Vorlage, nn BEN 

welche eine Bezahlung von $2,000,: au." u SEE >, 
N are en e Freizügigkteit 

000,000 an Prämien an Veteranen Die Weeishgigtene 

des Weltkriegs vorſieht, platzten die 

Cemüter recht lebhaf Fo: — — 

— —_ . ledhaft ——— Kläger fordert gerichtliche Verhindernan 

Namentlich die Repräſentanten Long-des Boytoits und der Verfolgung de— 


| 
| mit Weihen der Südfeite auf, 


Dertihrift wird am 10, Mai 
unterbreitet werden. 


Was Deutſchland an Kriegsmaterial Regierzzug will ihm jent zu Leibe. — 
vernichtet hat. 
J B 28. April. Antwortlich — 

= Rarigaiiumme in Vorichlag gebracht | 2 von ——— —— en — * | 

wird, iit no unklar, — Ga dürfte je, | tellten Yebauptung, Leufcpland | F ‚ # De reinigten So⸗ | ‚teorth, $ i Shi | i = — 
doch erklärt werden, ner halte Nriegsmaterial veritedt, hat) zialiften angehört, Hat fi) zu Gun⸗ wu © SS EB: Newart, R. %., 28. April. a a nane Meger jelten: ber — — 
tete hundert Millinrden Marf be, | daS Reichswehrminiſterium genaue ſten des Abgeordneten Vaillant-Cou- — —— 6 ben um 11 Uhr Heute vormittag vor⸗ gingen fid) in verfchiebentlichen per- ser von — — 9 
sablen kann. Angaben über das foweit vernichtete] turier erflärt, der am 23. April in! — — —— 4 |liegenden Wahlergebuiffen war Ges |fenlichen Ausfällen gegen einander. | 
b ber Zeitung „Le Populaire“ einen neral Leonard Wood dem Senator Raineh hatte bekannilich Longworih 
Vernichtet wurden bis zum 5. Aufruf an die Wehrpflichtigen des Johnſon, Kalifornien, bei der Prä- als einen der Millionäre im Xui: | 


Johnſon nur tod um ciwa 332 
Stimmen zurit@. 


f + 
—14 
(ıdlii, 


| Siriegsmaterial veröffentlicht. 
t 


Dr Auf der Siofeite hat der Raffen« 
deritin, 37 fampf bebauerficherweife im legten 


Abril. Deutſchlands Januar: 4,100 Geſchütze; 13, 400 Jahrgangs 1920 veröffentlichte, der 


irtſchaftliche Lage mit Bezug auf) Weichütrohre: 7,800 Xafetten, 3,.| für einen Verfuch zur Aufreizung zur 


15 Vermögen des Yandes, weitere | 000,000 
zablungen der Kriegsentſchödigung Zünder: 
zu können, wird eingehend in ber und Erploſivſtoffe; 
ner Donköchrift geichildert den, Geſchoßhülſen: 3,500,000 Patronen 
ie zur Zeit vom Finanzminiſterium und Patronenhülſen; 3200 Minen- 
Iind vom Wirtſchafisminiſterium und Bombenwerfer; 1,000,000 Ge— 
usgearbeitet md den Alliierten am wehre und Piſtolen; 2,100 Maſchi— 
0. Mat unterbreitet werden wird. | nengewehre; S7,000 Patronen; 8,- 
Vie Denfichriit wird eine pöllig | 000,000 Sandgranaten und 1,000,- 
‚are md ungelchntinfte Schilderung | 000 Zäbel und Lanzen. 
vr gegenwärtigen Lage Teutid-!| Das auswärtige Amt fitgt diefen 
inds und der Ausſichten auf eine Angaben noch die folgende Vener- 
Sjerimg Ddiefer Yage in der aller „Die Entente it mögli- 
ächſten Zukunft enthalten und dar- cherweiſe erſtaunt darüber, daß ſie 
wieweit Deutſchland äm in Deutſchland noch mehr Kriegs— 
Stande iſt, seinen weiteren Vers; maierial vorgefunden hat, aber die- 
auf ſes Erſtaunen dürfte ſich legen, 


Goſchoſſe: 
J 16,000 Ailogramm Pul— 
heit 


Ä 
ar 
l L 


it 


kung hinz: 
* ..r 
ii, ii 


flichtungen nachzukommen, 
welche es bereits dreißig Milliarden wenn ſie ſich daran erinnert, daß 
Mark in gemünztem Geld und in Kriegsmaterial im Wert von vielen 
Waren abbezahlt hat. Nillionen während der Revolution 
In amtlichen Kreiſen hat man es geſtohlen wurde.“ 
abgelehnt, ſich darüber zu zw. Die Offupationsarmer am Rhein. 
Gb 1m Diefer Denkichrift eine be ; J 
a in 2 Erf ,: London, April. Wie 
nmite Zimmme tr Loriallag Mt Driensiekretür infos 
bracht worden wird, aber es wurde | RXriegsſetreiar Be en 
AT? 063453 Churchill im Unierhauſe erklärte, be— 
aAangedentet, daß ein detatllierier, | I 5 i ae = 
us 000 0e ade finden ſich 14,000 britiſcher Trupoen 
endgültiger Vorſchlag gemacht wer — m Ze 2 2 
"ieh So 28 2 (era ans] AM Mhein. Die Zahl der Dort befinde 
ven wiirde. ES ilt in Erfahrung ge]... =. ur: * nn 
e 0: Gerfinam Ma, hen Franzöfiihen Truppen beläuft 
racdht worden, daf; die Berliner Mes] .. AR s 
sierung nicht glaubt, die Summe ſich auf 95,000 Mann, die der 
zierun aubt, die S = — 
BD Tine Mark s:, AUmerifaner auf 16,000 umb die ber 
son hundert Milliarden Mark, dien rsier auf 20000 Man 
uripriimalich al3 Gelamtbetrag der)” 7" RO RER 
riegsentſchädigung in Vorſchlag Dentſchlands Inderprodußtion hat nad: 
sebracht worden Wer, fonme von gelafien. 
Deutichland aufgebradyt werden. Berlin, 15. April. Die Zuder 
‚Sene Zumme war ımter ande-, probuttion Deuifchlandg if in ber 


28. 


Der! 
Spencer) 


25,000,000| Snfubordination erflärt worden ilt. 

j m E 
Ver 
10,000,000} ,2’Yumanite“ 


Aufruf wurde heute in 
Hu zum zweiten Male 
veröffentlicht und trug bei dieſer Ge— 
‚legenbeit die Unterfehriften der 65, 
Mitglieder ver Partei. In der Kamz 
mer War ber Antrag geitellt worden, | 
die parlamentarifche Straflofigteit | 
mit Bezug auf den Deputierten Vail- 
lant-Couturier aufzunehmen, damit | 
‚er wegen biejes Xrtitels gerichtlich | 
‚ perfolgt werden kann, und über biefen | 
Antrag mirb heute debattiert werben. | 
| „Soldaten und Kameraden“, heißt | 
je in dem Artitel, „Ihr follt jegt die 
ı Caat für Haß und neue Kriege jäen. | 
Ihr und die farbiger Truppen jeid 
nunmehr die einzige Hoffnung ver 
Bourgeofie, die ſich darüber klar iſt, 
daß die Flut der revolutionären 
Wahrheit im Anſteigen begriffen iſt. 
Die Leichenbegängniffe von fterben: ! 
‚den Regiemen jind itets von Blut: 
opfern begleitet. &3 ift an Euch, ſich 
darüber Tlar zu iverben, wa für das! 
|tTand, das- hr liebt, das VBeite iſt. 
| Die Meucelmorde in Franfjurt! 
und die Bejegung der neutralen Zone | 
| Deutichlands öftlih vom Rhein ha= 
ben mehr dazu beigetragen, bie Rad: 
ſucht in Deutſchland zu fördern, als Bluthad. 

es politiſche Tätigkteit unter der ge⸗ 

ſchickteſten Führung der Alldeutſchen An 

in 20 Jahren vermocht hätte. Es iſt Japaner angeblich in Nikolajewsk 
eine Regierung der Hinterliſt und des 


— niederaemenett. 
Verrats, die jet unter dem Vor= | 


„Bänjel nn Gretel’ in amerikaniſcher Kluft. 
(erg. deir Artikel „Deutichland, wir 05 ilt“ auf Scite 5.) 


Mord aufgeklärt. 


Anton Beit geitändig, die Telephoniitin 
era Schneider in 
umgebramt zu haben. 


Pontiac, Mic, 28. April. Anfon 


Pontiac, Mich. 


ſidentſchafts-Vorzugswahl um nur ſchuß für Mittel und Wege bezeichnet, 
332 Stimmen voraus. Revidierte 
| Wahltefutate, die während des Vor=!fer pabor zu jehüßen, daß fie zu der 
mitiags eingelaufen waren, taten 'Qezahlung der Gelder herangezogen 


dar, daß Senator Johnſon die würden, die für dieſe Brämienzahlun- 
Stimmenmehrheit ſeines Gegners ſo— 


gen an die Kriegsveteranen geſichert 
weit um 406 Stimmen bertingett | erben müffen — u 
hat. A —* — —— chierte ſich dafür, indem er Rainey 
aus 3 iſtrikten der 25 Di⸗ ein b ion 
jrifte vor und in dieſen Diſtrikten nahen seen 


i nannte, morauffRainen erwiberte, daß 
erhielt Wood 49,374 und Sohnfon!,: Kal nen, 
|49.042 Stimmen. ein Anmalt, der eine faule Sache ver: 


guy a träte, die Gepflogenheit habe, den 
* art, N. J. . April. aut | Yı.walt ber Gegenpartet zu berull: 
‚den Nachrichten, die heute morgen um | alimpfen. 
:jieben Ihr aus 1802 der 2025 Wahl: | 
‚dijtritte des StaatE vorlagen, war | 
‚ Ceneralmajor Leonard Wood in Ser 
ı Bräfidentfchaftsvorzugsmahl in Nem 
|Serfey dem Senator Hiram W.Xohn- 
fon son Californien um 738, Stim- 
men boraus. Das Ergebnis in bie 
fen Bezirten war: Wood 48,392, | 
ıSsohnfon 47,654. | 
| Aus unvollitändigen Berichten 
atng hervor, daß Wood in 13 der 21 
|Gounties des Staats geliegt bat. Um 
ı beiten hat Wood ti den Landbezirien 
:im mittleren und Südlichen Zeil des 
 Stant3 abgefchnitten, während John= 
‚Tun eine große Stimmenzahl in den 
| Snöuftriebezirfen auf jich vereinigte. | 
| Die Bundesfenatoren Walter E. | 
ı Edge und Sof. Frelinghuyſen 
wurden mit großen Stimmenmehr- 


Dieſe Erörterung bildete das Vor 


ſein wird. 


Iblifaner mit dem 
©pibe, 


planen. 


eine enerqilche 
heiten als zwei der vier Delegaten ++ | 
‚large erwablt, und jind verpflichtet, | 
(Ti der Entfcheidung der Vorivahl | 


ıbie bemüht jeien, die Kriegsgeminn- | dert, und es vergeht feine Woche, in 
|ter nicht vor dem Haufe eines Neger: 


jpiel zu dem auf Freitag anbereums 
‚ten republifanijchen Kaufus bezüglid) 
|ber Vırlage, die am Montag zur Des 
| butte fommen foll. Die Republikaner | lich das Recht, fich nieverzulaffen, wo 
| wollen dann bverfuchen, die Vorlage |jes ihnen beliebt und falls fie das 
in unveränberter Geltalt zur Annah: 
me zu bringen und zwar unter Auf= |fuht der farbige Grundeigentumss 
|bebung der Geichäftsregeln, fodah die | agent Indrew $. Lane, 710 Oft 39. 
Debatte auf 40 Minuten beichräntt | Straße, mit einer Klage, die er heute 
| Ob dieſer Plan aelingen 
‚wird, ift fraglich, da jomohl im Kaus ' 
‚tus, wie auch geleaentlich der Debatte | 
am Montag die unzufriedenen Repu— 
Repräjentanten 
Johnſon von Süd Dakota an der 
Oppoſition 


mehr in die Höhe treiben, während 


Juli zahlreiche Menſchenopfer gefor— 


nächtlicherweile eine Bombe zur Er— 


ploſion gebracht wird, um die Farki— 
gen von der Niederlaſſung in den 


Wohnvierteln der Weißen, namentlich 
in Kenwood und Hydye Park, abzu— 
halten, denn mo die Schwarzen —* 
niederlaſſen, da wird das Grund— 
eigentum entwertet und viele Hun— 
derte von Chicagoern haben infolge 
dieſer Freizügigkeit der ſchwarzen 
Mitbürger ſchon ihre oft durch jah— 
relange Sparſamkeit erworbeneHeim— 
ſtätte eingebüßt. für ein Butterbrot 
verkaufen müſſen. 

Geſehlich haben die Neger natür— 


Geld zum Kaufen beſitzen. Darauf 


im Kreisgericht gegen die Grundbe— 
ſigervereine von Grand Boulevard 
und Umgegend und von Hyde Part 
angeſtrengt hat und durch die er ſie 
zu verhindern verſucht, ferner durch 
ihr Halbmonatsblatt, welches im Ge⸗ 
bäude 4654 Grand Blod. erfcheint, 
durch Handzettel, durch irgend melde 


m Verlauf feiner Ausführungen | andere Mittel, i.. Wort und Schrift, 
behauptete Lonaiworth, eine imeitere die Weiben gegen bie Jarbigen zu 
Beſteuerung der Kriegsprofite würde verhetzen. 
die Koſten des Lebensunterhalts noch 


Die angeblichen Hetzmethoden. 


Beſt, der früher in Flint, Mich., anz | bei ihren Abitimmungen in der Nu= | — Sn der Klage wird geſchildert, 
rt, I ') vn ji | 7° } — m! i ö 2 * ⸗ a nr 
jeine allgemeine Steuer bon einem wie die beiden Vereine ſich das Ziel 


Keen normalen tionalt ion zu fü Als drit- : — Eonf 
fäflfig geiwefen, hat heute morgen dem tionaltenvention zu fügen. % rit⸗ Prozent auf alle Verkäufe die Koſten de 
. * a a ——— — di z geſetzt haben, den vom See, der Wa- 
Jedwede Verbindung dorthin iſt Staatsanwalt Glenn G. Gilleſpie ge; ‚tet diefer Delegaten Iheint ber vore des Rebensunterhalts in feiner Weile s „_ N ar he 
| unterbrochen. standen. bie Xelevhonifti Vera | Malige Gouverneur Stofes erwählt getzeffen mürhe aſh Ave., der 39. und 68. Straße 
| Schneite . nn“ ar - nu fein, ber auf Wood verpflichtet ift | _ ——— une begrenzten Stadtteil vor dem Ein- 
* F ul a: se EEE ern zu haben, deren np am vierter Stelle feheint der nor= | Senat einigt fich auf freiwillige Ausbil- | dringen der Neger zu fdläßen, mag 
Wafhington, 28. April. Wie es; Teiche am Sonntag zu früher Stunde | nafıge amtierende Gouverneur M. K. dung in der Marine. ein ungeſetzliches und verbtecheri⸗ 
in einer amtlichen Erklärung desauf der rn eines Teerfichenden | A unnon zu tommen, der aud auf! Der Senat amenbierte die Marine: | Ihe Unternehmen fei, wie das Rafı 
japaniſchen Auswärtigen Ants Hauſe gefunden — nr, Wood verpflichtet if, wennſchon bewilligungsvorlage dur bie Ein- | Tenvorurteil gegen die Jarbigen ge 
heit, die heute bier vom Staatsde- * Beſt war, den Angaben des Stadtlommifſär Thomas L. Ray- fügung eines Zuſatzes, der eine frei⸗ ſchürt und faſt alle Grundeigen: 
partement veröffentlicht wurde, be-| Staatsanmwalt3 zufolge, die ganze | mond von Nemwark, der ebenfalls auf | teilfiae Ausbildung in ber Marıne | fumsagenten veranlagt worden 
Die deutiche Preife über Schluherflä- | gaibads in ben Händen ber Kommmniften, | ferie tt ber Nähe der Mabdelaine vor: fürchtet man, dab Die javanifchen | Nacht hindurch vernommen worden Wood verpflichtet iſt, ſowie Mulford für junge Leute im Alter von 16 bis Een, fid) zu verpflichten, an Neger 
rung der Alliierten in San Remo. = — — . Idrangen, brade Soldaten, die mit) Wachtmannicaften im Gebiet von jund er legte ein umfafjendes Geftänd- Q, Yallard aus Eaft Orange und 20 Jahren norlicht. Diefe Aussil- | Wohnungen oder Läden in jenem 
Berlün, April. Na) der Ans Sonden, 28. April. Wie dem | aufgepflangtem Bajonett daſtanden, Nikolgjewst in Sibirien zuſammen nis ab, nachdem er von einem Arbei- Thomas R. Layden aus Paterſon, dung foall drei Monate Dieunſt in einer Gebiet weder zu vermieten noch zu 
ich der hieſigen Zeitungen bedeutet FErpreß“ aus Sie gemeldet wird, jhre Reihen öffneten und den roten mit etlichen hunde! anſäſſigen ter als ein Mann identifiziert wor⸗ | Meihe auf Kobnton verpfichtet, ihm per Marineftationen, mit Einſchluß verkaufen. So rühme ſich das Ver— 
ad nd ZEN 8 * yon C5 J ach zu blutigel Stra⸗ — — * En | aharern un — * BETT ho — a .y ‘ AR Ze I — v —* * r 4 a { N er en i N ER z & - . . 
die in gan — — Fass, —— * nr J — — — Japanern und mitſame dem dorti- den war, der ſich unmittelbar nach ſtart auf den Ferſen ſind. der Greut Lakes Station umfaſſen bandsblatt, daß auf dieſe Weiſe der 
ertlärung der Alliierten ein Kom— ruenun — URAN arcel Cachin ſchreidt in „LHu— 


en Umſtänden in Vorſchlag at-; Zeit zwifchen bem 1. Februar 1919 wand, ſie wolle die Durchführung 
racht worden“, wrrde heute von und dem 20. Februar 1920 bedeutend | eines Vertrags, der als totgeborenes 
amtlicher Seite erklärt, „aber jest zurückgegangen. In dem obigen Kind zur Welt kam, erzwingen, die 
ind ums die Handelsmarine und Zeitraum wurden 4960,000 Tonnen Revolution der Friedensfreunde in 
die Kolonien genommen, unſere Zucker raffiniert, gegen 8,680,000 Deutſchland zu erſticken verſucht. 
wirtichaitliche . Erfragsfübigfeit it! Tonnen im Jahre 1918. Denkt daran, daß am 1. Mai vo⸗ 
bedeutend beſchränkt, und unſer Die Erzeugung von Rohzuder be⸗ rigen Jahres, während die Pariſer 
Vermögen hohe Entſchädigungen ber ief ſich während des Zeitraums auf Garde mit Fäuſten, Knüppeln und 
;ablen zu können, iſt weſentlich ver- 625,000 Tonnen aegen 1,150,000 Cäbeln die Sozialiften zurüdtrieb, 
ringert: worden. | Tonnen im Xahre 1918. die gegen dad Sperrfeuer der Infan— 


97 

air 
dort 
vuöit 
Nlıyı 


rir 
ık tin 


geit 


en japaniſchen Konſul niederge- ver Auffindung deriXeiche in der une | 
»romiß zwiſchen einander tmibers | SCTONMMEN, denen es ſchließlich ge- manite“, dak falls ein Kriminalver- 
iprecheirbeit Anfihten Frantreichz, lang, ſich der Stadt zu bemächtigen. fahren gegen Vaillant-Couturier an— 
Englands und Jialiens. Es wurden 35 Perſonen getötet oder hängig gemacht werden ſollte, der 

Dieſfe Erklärung,“ ſchreibt das derwundet. Ein Generalſtreik iſt in Mimifter des Innern gegen die ge— 
„Berliner Tageblatt“, „iſt zwar ei⸗ der Stadt verfügt worden. ſamte Partei der vereinigten Sozili— 
was fcharf gehalten, aber die Zat> 
ſache, daß Deutſchland ſoweit noch 
nicht augedentet hat, was es zu 
u williens und imſtande iſt, iſt da— 

zuf zurüctzuführen, daß die Son⸗ 
ertonmniſſion der Finanzexperten, 
welche ſich mit der Frage beſchäftigt, 
disher noch nicht imſtande war, de— 
finitive Reſultate zu erzielen.“ 

Laut der ‚Voſſiſchen Zeitung“ ſoll 
ein Teilnehmer an der Konferenz der 
Alliierten geſagt haben: „Mit Bezug 
auf den Wortlaut war Premier— 
miniſter Millerand ausſchlaggebend, 
während Wremierminifier Nirtt Den 
Ausſchlag mit B Tut: 
tar gab.“ Der 
e3 Blattes in 
Lage für Deuifland für aünfitg,; u. u. u. mi 
dorqusgeſeht, dah der Reichstanzlet N Der disc der sriedensdeie-| Ausarbeitung einer Vorlage für die 
aelegentlich ber bevorfiehenden münb- , Hatten des Sultans ‚wird Tewfik Schaffung einer amerikaniſchen 
ichen Unterhandlungen größeres Ge⸗ * ſtehen und die Delegation Roauffarte marine beſchäftigt hat, gab 
ſchia betundet. als die jünaften No» | d am Samstag nach Varis ab⸗ heute das Gubftitut befannt, auf 

Lil. 


ienden. 
zah⸗ April. Die der Kammer allgemein der Anſicht, 
möglicherweiſe zwei daß die Regierung nicht Das Verfab: 
der Friedensfon» ren gegen die gefamte ‘Pariet an- 


Konſtantinovel, 27, 
Tiirfet fann 
Delegationen Dei 
teren; in Parts 
areh der türfiichen Nationaliiten in|nung des Artitels jeitens ber jümt- 
Angora foll die Entjendung von lichen Vertreter der Partei efolgte, 
 Delegaten beichloifen und als folde| damit fie nicht über ben Antrag 
| Telegaten NYabalib Kemal Ben, der) Vaillant-Couturier der parlamenia- 
‚sich zur Zeit in Paris befindet, Ap-|tifhen Straflofigteit für verluftig zu 
med Rita Yen, der jekt in Nom ijt|erflären, mit abitimmen brauchen. 
und Ahmed Ruſtun Bey, den vor— Die Kauffahrteiflotte. 


— 
9 tan Matichnitar } x Iarpt} Iris 
maligen Botichafter in den Verei-| Nene Vorlage zum Ausbau dieier Flotte, 


j 


ıyı 


ent 


ugieit Ztaaten ausgewählt haben. 


* die dem Senat vorgelegt werden ſoll. 
Der Lebtgenannte ſoll ſich auf ei— Waſhington, 2 
nem italieniſchen Bere 


. April. Rorjiber 
— EA Fta- Jones vom Unterausſchuß des 
* Inats-Handelstomite, der fich mit der 


Beaua auf bie 


2 yenin 177 irrt 
Norreipondent > 
= * — ae = hr 

no,» \ nr m1t+ ? — 
San Remo hält die 3; Se— 
9 


unterwegs befinden 


beben. Der Stan. Hrengen wird und daß die Unterzeich- 


= | 
rd; 


megelt worden md, 


dal; es flar tit, dal; dort eine ermite 
Erhebung ſtattgefunden hat. 
Boemühungen der Japaner cine mi 
litäriſche Hilſserpedition nach der 
Gegend zu ſenden, mißlang infolge 
des Eiſes. 

j 


en 
su 


drowsfi geiandt und die Trudpen 


x 


und Miibima begleitet. 


I > J 
Ppen traten am 22. April an ihrem: 


Beſtimmungsort ein und ſtellten 
teit, dab; Die dort anſäſſigen Japa 
ner mat Lebelliat worden waren. 
Die Mehrzahl dieſer Japaner wurde 
jan Bord der Mifala genommen. 

| Polenficg. 

'Molntihe Truppen in der Ufraine an 
| einer Front von 180 Meilen vorge- 


Inzwiſchen haben die Japaner je— 
dody eine Erpedition nah Nleran- 


t 

I 

| imitteldaren Nähe des Tatortes die 

In der Erklärung des japaniſchen Hände im Clinton Fluß gewaſchen 

Auswärtigen Amts heißt es, daß in— 

folge des Umſtandes, daß jedwede 

Verbindung mit der Gegend unter— 

Türkei mag zwei Friebensdelegationen ſten gerichtlich würde vorgehen müſ⸗brochen iſt, nichts Beſtimmtes in Er⸗ verſicherte er auch angeblich, er habe 
ſen. Man iſt in den Wandelgängen fahrung gebracht werden kann, aber, Irl. Schneider am Samstog abend 


hatte. 


ſoll Beſt geſagt haben. 


zum erſten Mal getroffen. 
Das Geſtängnis wurde der 
ſicherung des Staatsanwalts zuf 

von Beſt in Gegenwaärt eines Steno— 
graphen und mehrerer Poliziſten ge— 


Mau 
ver 


ihn flehentlich bat, dieſes zu tun, da 


deren im Weg wäre. Wie er behaup— 
tete, ſoll ſie ſogar ihm die Taſchen— 
tücher aus den Taſchen geholt und 
ihn gebeten haben, ſie ihr um den 
Hals zu binden und fie Zu erköfirzen. 
Anfänglich will er ſich geweigert ho— 
ben, Died zu tun, mill Ichliehlich jedoch 
‚ihre Bitten erfüllt haben. 

Nachdem Frl. Schneider tot mar, 
‚will Beit an den benachbarten Rluß 
gegangen fein und fich das Blut, da 


„Zie bat mich, fie umzubringen,” 
Außerdem 


olge faſt alle Diſtriktsdelegaten ſind für 


macht, und Beſt behauptete, er haͤbe 
Irl. Schneider umgebracht, weil ſie ſchon Bundesſenator Warren G. 
* ee a 3 Reben? u t = 
jind von den Kriegsiciffen Mitafa |! beB Sehens mübe jei unb nur an 
Tie Trup: | 


;gegen die Prohibition in der bemofras | 000 vorgefehen. 
tifchen Nationaltonvention in San! 
Francisco aufzunehmen, wurde zum 
Oberhaupt der bier bemofratifchen 
Delegaten at large ermählt. Auf 
'demofratifcher Seite waren feine Na= 
men von Bräfidentfchaftstandidaten 
'auf den Stimmzeteln gebrudt, aber 


&15,876,000 auf $25,000.000 


böht wurde. 


die Präſidentſchaftskandidatur des 
Gouverneur? Edwards verpflichtet. | 
ine 1, D., 28, April. We = 
Cincinnati, O., 28, April. Wenn iilfigt tourden. 


—5* im Hamilton County! Die Mevolution in Mexito. 
der PräſidentſchaftsVorzugswahl — — 
über Generalmajor Wood geſiegt , ... EEE, 
hat, fo hat e3 in hiefigen politischen | Wafhington, 25. April. Tau 
streifen allgemeines Aufichen er- Nachrichten, die heute aus mertfant- 
regt, da; Senator Siram Johnſon ſchen amtlichen Quellen eingetrof— 
und Herbert E. Hoober, obſchon ihre fen ſind, heißt es, daß die Rehellen 
‚Namen nicht auf dem Ticket ftandert, ‚DIE Stadt Alvarado, an der Golt- 
iondern auf dasfelbe geſchrieben küſte jüdlid) von Vera Cruz gelegen, 
verden mußten, eine anfehnlicye | beiett haben und dal; Negierungs- 


|Anzahl Stimmen erhalten haben, jtruppen aus Dera Cruz abgejandt 
| Für Soober wurden 3753 Stim- ||Purben, um die Rebellen zu ber- 


treiben. 


! 


Gouverneur Edward %. Edmarbs, | und zur Beitreitung ber Untoften | er ; ; 
| der ſich verpflichtet hat, den Kampf wurde eine Bewilligung von $375,: | zwei Zinshauſern an Neger hinter: 


Ferner murbe die Vorlage dahin | 
amenbiert, daß bie Benilliaung für | 
das Flugweſen in der Marine vom; 
er: 


Außerdem wurden auch die Baus 
perwilligungen für die Marine, Die nie Meiden 
vom Haufe gemacht ——— um Recht, von dieſen Arbeit oder Ber- 
84,000,000 erhöht, ſodaß für Neu⸗ dienſt zu erlangen.“ 
bauten insgeſamt 5310,000,000 be— 


(Cincinnati) mit 1817 Stimmen bei geebellen haben ſich in den Beſitz der 


Verkauf von fünfzehn Wohn- und 


trieben worden ſei. „Warum ſollten 
Weiße ſich nicht ihrer Feinde erweh⸗ 
ren,“ heißt es in einem Artikel, „ie 
der Neger weiß, daß er ſeines Nach— 
barn Eigentum jhädigt und felbil 
| feinen Nuten davon hat, wenn et 
fi) dort niederläßt. Er nimmt mil 
‚anderen Worten den Sampf gegen 
auf und vermwirft das 


| „Mehrere Bereine bon Gefchäfts- 
‚leuten haben jic) bereitä3 geiveigert, 
Neger, die in Hyde Park wohnen, 
zu beſchäftigen“, heißt es in einem 

Dann wird eine 


anderen Artikel. 
Ehrenliſte von Grundeigentums— 


Laut agenten, „faſt 100 Prozent“, ange⸗ 


kündigt, die ſich an dem Boyhkott der 
Farbigen beteiligt, und eine andere 
Liſte von „Goſſenhändlern“, zumeiſt 
Negern, welche ſich der Bewegung 
nicht angeſchloſſen haben und deren 


Hauptgeſchäft mit Farbigen iſt. Vor 
—— ſyſtematiſchen Boykott wird, 
als ungeſetzlich, gewarnt, aber jeder⸗ 


sen —— ng haben. | welches der Unterausſchuß 1a = zu. |der Sterbenden aus dem Mund ae= 
„Diele Noten,“ Tagt der Korreipon- | Stelle der Haudvorlage geeinigt hati Warfchau, 28. April. Der polsjdrungen war, son feinen Händen abs | = „oynon © ne : 
ent, „mare beffagenämerte Bei- Iund das morgen dem Plenum des |nifche Generalftab fündigte in ſeinem gewaſchen haben. NIS er dann ncch | Ward die höchite Stimmenzahl und |Rüfte wurden geftern infolge bes 
ſpiele diplomatiſcher Ungeſchicklich— Komites vorgelegt werden wird. heutigen Kriegsbericht an, daß pol⸗ dem Tatort zurücktehrte, war die war in einer anderen Ward zweiter. Peuiern⸗ der aus 70 Dann beites 
— —— Die Vorlkage beſtimmt, daß die Ce- niſche Truppen in der Ukraine an Leiche bereits von Poliziſten aufge- Ohio für Hardingç. | van Uunbeignsutton alle Geſchäfte 
Die Preßozgane der Oppoition jellichaften, welche Küftendandel treis einer Ftont von 180 Meilen worge- ‚Funden worden. Er wurde von einen | Senator Harding bei der Berzugawası| Je1FToften. A — Zu * J 
yeripredien Fi) von den münden, Chicago und Umgegend: Unbeſtändig ben, ausſchließlich amerikaniſches Ei- drungen ſind. Dieſe Offenſive wur- der Poliziſten angehalten und ging in Ohio dem General Wood über — plünberten baS Poltamt und ———— welche an Neger Waren ber- 
Unterhandſungen nicht ſehr viel, heute nachmittag und wahrſcheinüch gentum ſein müſſen, während 75 de, wie der Bericht ſagt, begonnen, dann an die Leiche heran, der er mit Stimmen voraus, Anzahl Läden entwaffneten die Po- kaufen. 
während die Deutſche Zeitung“ nu dente abend. Morgen klar und ein | Prozent der Aftien der Gejellfhaften, ‚um die „fremden Eindringlinge“ (die einem Suchlicht ins Geficht leuchtete. Columbus, D., 28. April Aus get und bie Zollbeamten, zerftörten — 755c 
ſchreibt: —⏑——— — —— den Ueberſeeverkehr ——— Bolſchewiſten) zu vertrei- Er wurde vom ber Polizei nur etliche den heute morgen hier ——— — ——— en 
noch der Minifter de Ausmwarktigen, | falten werden. ” ftch in den Händen von Amerifanern | bei. Minuten feitgehalten, jede am : Ar of — a, — J a 
Köfter, find die geeigneten Perfonen, ; Aurinois befinden —5— Amerikaniſche Gelegentlich des erſten Tages der Montag — Haft —— — — — Stadt befindlichen Pferde. Ku .—. Roger Sullivand wurde 
denen eine berartige Nufgabe anter- | Ten ' Schiffe dürfen nur mit Zuftimmung | Dffenfive gingen die Polen um etwa nachrem ein Arbeiter angegeben Senator Warten © Harding dem Agua Prieta, 28. April. Die res heute eingereicht, 
traut werben follte.“ | der durch die Vorlage geichaffenen | 50 Meilen vor und ihre Vorhut fteht Katie, daß er einen Mann fah, der |General Keonard Mood u iiber Dolutionäre Bemeguna, bie im Staat | Anftatt auf $10,000,000, wie man 
Sranfreih wird Frankfurt und Umge morgen, Schiffsbehörde nach dem Ausland jetzt 60 Meilen von Kiew entfernt. kurz nach der Auffindung der Leiche 9000 Stimmen voraus iſt. Für Har- | Sonara eingeſetzt hatte, hat ſich nun⸗ allgemein annahm, beläuft ber Nach- 
| gend raäumen. u nbeitäi- berfauft inerben. |. Dieie Offenfive wurde in einer vom Fluife ber nach dem Iatort fam, |ding re ns Mood mehr auf den Staat Chihuahua aus⸗ laß des verſtorbenen demokratiſchen 
Paris, 28. April. Premiermini— wexgen Ferner wird durch die Vorlage der im Namen des Generals Pilſudsti, — — 8381 Summen abgegeben Igebreitet, wo fich meitere Führer ber; Barteifihrers Roger EC. Sullivan fi 
er Milerand Findigie bente, wab- „ne zwiſchenſtaatlichenHandelskommiſſion des Oberhaupts des polniſchen — Sbſchon ibte Namen nicht auf den Larranza Truppen den Aufſtändi- auf nur 831,500,000, dem Teſtamen 
rend er in der Deputiertenkammer ‚im äh ‚unterjagt, Vorzugsraten für Einfuhr Staats erlaſſenen Proklaͤmation er— Deutſche Poſt. | Stimmetteln gedrudt waren wur; |Then angeſchloſſen haben ſollen, wie zufolge, das heute im Nachlaßge 
über die Ergeimiffe der Sißung 868 | iner, im ne: “oder Ausfuhr zu geiäbren, wenn |flätt, die in allen Dörfern, durch En für Senator Hiram Sohnfon von | US hier vorliegenden Nachrichten richt eingereicht wurde. Der Janze 
Oberiten Rats m San Remo Des] tee: & beute naßt. Mor nicht zur Wefürderung der Waren |mwelde die Polen kamen, angeichla= Californien 12.768 Sinmen und | Berborgebit. Die Führer der Rebellen Nachlat, mit Ausnchme weniger Le- 
riwtete, an, Frankfurt, Darmitadt |wärm. NORDEN Schiffe benubt werben, die amerita- ‚gen wurde. In der Proklamation Fü ae 8.283 Stimmen |!" Conara geben der Anfiht Aus= |gate, ift in Irujt gegeben. Ais Grund 
md die Umgegend der beidenStädte | gen "oder une m aka elisen, Renifceg Cigentum find. Sollten je |Heibt e, die Rolen würden, nad) der _ —* REN? brud, aß die Carranza Regierung | bafür, daß der Nachlaß nicht größer 
f pöitt, Sanglam doch in gewiffen Fällen ameritanifche | Vertreibung der fremden Eindring: | Mur * bemofratifchen Stimm- | Ohne jedwedes Blutvergießen fehr | ift, wirh angegeben, daß ber Verftors 


men abgegeben und für Nohnfjon 


[mann gereten, auf eigene Fauft jeben 
2,573. Sohnfon erzielte in einer! In Salina Eruz an ber pazifiichen 


‚Raden, den ?yarbige betreiben, zu 
meiden ımd Farbige au nicht zu 
'beichäftigen. Ter Kläger wirft den 
‚Vereinen vor, durch Agenten weiße 
Geſchäftsleute mit Boykott zu be— 


dort 


&x 


Der Dampfer „La Lorraine“, der 
Samstag von New York nah Havre 
fährt, nimmt Briefe mit nad 
Tentichland, Tefterreich, der Tichecho- 
Slowakei und Jugo-Slawien. Poſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen mitternacht. 

Der Dampfer „Mar Mediterrano“, 
der Samstag von New Vork nach 
Hamburg fährt, nimmt „per Dampfer 
Mar Mediterrano“ adreſſierte Briefe 
nach Deutſchland und Pakete nach 
— Deutſchland, Oeſterreich und der 
—31 Se—— ie den hi J I Tichecho-Slowakei mit. Poſtſchluß 
‚30 |ben Schiffsbehörde unterſtellt, die — — erweiſen ſollte, durch die Re im Sieligen Gauptpoftamt morgen 
‘40 | Betrieb leiten und ben Auslandhandel | gierung. 5 nachmittag 4:30 Uhr. 
mimend 41) bed Lands durch bie Schaffung neuer) Schiffe fremder Länder, die zumis|| Der Tampfer „Kroonland“, der 
2.üte moraen®....ax | Qanbelöftraßen förbern foll. Diefe | der jetzt beftehenben Geſetzen gegen || Samstag von New York nad Ant- 
11 db mormene 48 Handelsftraken follen, wenn möglich, |ameritanifche Schiffe disfriminieren, |fwerpen fährt, nimmt Briefe mit nad 
'? Abe mittage....n2 Durch Privatuniernehmer geihaffen |follen nicht in ameritanifche Häfen || Fenriland, Ungarn und Litauen, 
2 Uber nam... sa werben ober, wenn e8 fich ala not= zugelaffen werben. 


bewöllt mit 


a 
> 
nn 


würden von den franzöfifchen Trups | abend. Morgen © bewöilt, Langfam “ / e 

sen geräumt werden, fobald die ale | Schiffe nicht in genügenber Zabl zur | linge nur in der Ukräne bleiben, bis | zettel iwar nur Gouverneur James M. ſchnell ihren Halt im nördlichen bene zu Lebzeiten zahlreiche Geſchente 
irten Kommiſſionen es feſtgeſtellt Verfügung ſtehen ſo darf die Schiffs- die Kontrolle von einer ermächtigten pe Bräfibentfchafistandidat | Merito einbüßt. gemacht hat. Truftees bes Nachlaffes 
yätten, dab; die deutichen Truppen, | a N PR behörbe diefe Beltimmung aufheben. Regierung übernommen worben fei. fagführt, aber in verfchiebenen Di-| Agua Prieta, 28. Üpril. Laut den |Tind die Witte und ber Gohn; & 
die über das Abkommen vom Muguit| | 7 EEE, | Sie gegenwärtig der Bundezrenie: | Unter den Sübten, die am erflen! 3 lg re en | Ynoaben be3 Generals Elias Cara, | wird ihnen u. a. aufgegeben, jährli. 
1919 hinaus nah dem Ruhrgebiet —— der Temperaturſtand nachr wird Tage erobert wurden, befanden ſich 


ung gehörige Kauffahrteiflotte ' ipu tanden 
2 : Sitomir und Berbditichem. 


ı * O 2 
laut den Beſtimmungen der Vorlage | -Potucz, 
„einer aus fieben Mitglievern beftehen- 


ſtri ſchri ä amen 
m — — | der bie Aufftäntifchen im norbmeitliz| *1800 ziwenzta Sabre long zurüdgus 
tifhen Delegaten zur Nationalton- | Ken Merito befegligt, haben geftern | legen zu einem Fonds für bie Aus- 
Ipention find jedoch für Cor ver-)4000 Mann Kegierungstruppen in Bildung armer Knaben und Mädchen. 
pffi.tet. |Barral und Siminez, Chihuahua, | 5 

' gemeutert. 


— Inne» 2 
saben des Wetteran 
on geſtern nachmitt 


ey 


ejandt worden, von dort zurüdge- 
sonen worden feten, 
Millerand erflärte, 
zahl der deutichen Truppen m), 
NRuhrgesiet müfie am 10, Juni auf | 
10,000 Mann verringert fein und | 
am 10. Xuli müßten diefe Trup- 
ven au8-dem Ruhrgebiet zurüdge 
zogen ımd durd Bolizeimannichait 


Ubr nadın......43! 
Ubr achm 

> Ubr nadhm......d 
Ubr abeıbs,.....43 
7 Ubr aben®2...... : 
Uhr ebendS......4° 
Ubr abenb2......43 
Ubr abend2...... 42 
Uhr abend2...... 41 
Ubr mitternadt 41, 
Udr morgen. ,..41| 
Uhr morgens. ...40 


Uhr ı 
6 Lor m 
7 Uhr 
8 Ahr 
a Uhr 


— Per, Auguftus Jay bon Rhode 
— Der irifhe Arbeiterführer ERTEILT Yaland, zur Zeit Botfchaftärat- an 
Sames Larfin wurde von den Ge) — Ym nördlichen Zeil ocn Neu=|der biesfeitigen Votfhaft in Rom, 
jiworenen im Supremegeriht in] feeland ift ein Ausftand ber Lofo-|ift vom Präfibenten Wilfon. zum 
New. Nork der verbreherifhen An-| motinheizer und der Lolomotivführer | Cefandten in Salvabor ernannt wor- 
archie für ſchuldig befunden. im Gange den, EEE 


tn a 
die GSelamt-| 4 
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Boftihluß morgen mitternadht. 
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MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


2 STORES 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


AERO NN Dovvette Ar Stamıps Sie Witt INNHININNNE 


WA.WIEBOLDT &CO. 


E 


— 


Schattierungen bon verlegender Scho. 
nung ftanden in ihren neugierig zu— 
bringlichen Augen. Hans hafte die 
Frau in diefem Augenblid. 

- „Rich To,“ faate er. „Wir zwei 
allein.“ Und er fchob den Bruder in 
die gute Stube und riegelle die Tür 
ab. 

Karl rungelte die Stirn. „Du be= 
nimmjt Dich fonderbar. Wenn Du 
bielleicht in der Abficht fommft, um 
mich wegen einer Amtshandlung zur 


oft, Chicago, Mittwoch, den 28. April 1920, 


Naditalheilung 


— Mi 


Nervenſchwäche 


Echwache, nerdoſe Perſonen, geplagt vonHoff⸗ 
aungslofigfeit unb ſclechten Träumen, erfchs 
vfenden Ausfläffen, Brufte, Rüden und Kopf. 
'huierzen, Saaraudfell, Abnahme des Gehört 
3, ber Echiraft, NKatarch, Magendrüden,Etubl 
seritopfung, Mübignfelt, Erröten,Bittern, Herz 
Mopfen, Brudhbeflemmung, Mengftlichteit und 
Krübfinn, erfahren auß dem „Jugenbdfreund“ 
vie alte Folgen lugendlicher Verirrunnen 


($ür bie „Möenbpoft“.) F 
Tageznenigleiten 
aus 


Davenport und Ungegend. 


% 
% 


: 


. 


ee 
Dapenport, Ya., 27. April ’20. 


oO 
— 


Einbrecher drangen Samstagnadt | 


um 10 Uhr in das Haus von Claus | 


Offen jeden Abend bis 10 Uhr. 


Ein unvergleichlicher Verkant!!! 


Wegen 


Aufgabe 


des Geſchäfts .. 


er in fürzeftex Beit, und Etrifture 
hinofis, Srampfaber- und Wailerbruh na 
rer völllg neuen Methode anf einen Edlag 
geheilt werben, 

Cäiden Ete 25 Cents in Priefmarlen 
ür bie neuelte beuifhe Auflage diefes interefe 
anten und lehrreichen Buches, welches von 
zung und lt, Mann und Frau. gleſen wer⸗ 
zen ſolite, und abreffiten Sie Ahren Srief: 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 27. St., New York, N. Y. 
„I Auosnbfeeund. ft au baben In Ehicane 
bei Br s Edmidt, Bıhbandlung, 833 Dear 
horn Er. Room 816. ai22mifon* 


Rede zu Stellen, fo muß ich Dir von 
borherein bemerfen, daß Du damit 
fein Ilück haſt.“ 

„... Alſo is es wahr,“ ſtammelte 
Hans, „Du, Du! haſt meine Mieke 
unglücklich gemacht?!“ 

„Ein lüderliches Frauenzimmer 
hab’ ich eingeſtecht, weil es ſich mau— 
ſig machte. Das war meine ver— 
fluchte Schuldigkeit!“ 

„Ja woll,“ erwiderte Hans bitter, 
„Du tuſt Dein Schuldigkeit gegen 
alle Menſchen, nur nich gegen Dein 
Fleiſch und Blut.“ 

„WMas? Was?! Ich verſäum' 

meine Pflicht gegen Dich?! Ich, der 
ur bon Pflichterfüllung lebt! Hims 
‘efaderlot! Aufopfern tu’ ich mir 
ir meine Nnjehörigen. Un benn 
eißt's noch, ich. verſäum' meine 
zflicht! Das is ſtark!“ Er ſchrie 
S laut. Der Widerſpruch, den er weder 
als Unteroffizier, noch als Polizei— 
beamter gewohnt war, brachte ihn 
auf. 


Kuehl, Nr. 1004 S. Hovell Straße, 
knebelten deſſen 16jährigen Sohn 
und ſtahlen zwei Kiſten Schnaps. 
Man iſt der Verbrecher bisher noch 
nicht habhaft geworden. 

Frau Anna Rieſſen in Walcott iſt 
im Alter von 67 Jahren geſtorben. 
Sie war in Wirch in der Probſtei, 
Deuiſchland, geboren und hinterläßt 

außer ihrem Gatten elf Töchter. 
— Jonhn Sill, einer der belannteſten 
des Durchgangs Am Krögel. Aber Einwohner von Davbenport, feierte 
Pa wie — —* Pr eg — — 
er. a Sä res | wur j 
Beipräge, ER am Main geboren und tom im Alter 

„Det icheene Fräulein Senta mag |von 14 Jahren nad Dapenport. Er 
fi) vorfehen,“ jagte eine Dürre, die | diente im Bürgerkrieg und war brei= 
ein Bündel am Arm trug. „Iebtlzehn Monate Gefangener in Unber- 
heit .- Pinfe raus, oder == jonville, fieben Monate in Libby = : 
bom Leib mit die neie Kluft, wo feleinen Monat in Belle Zile Im 
erft zehn Märter uff abjeſchippt hat. Sabre 1867 verheiratete er fidy mit| 
Ick hab’ ihre alten Zumpen jleih | Frl. Marie Kaehler. Das Paar! fl 
j mitjebraght." fonnte im Xahre 1917 feine goldene! f 
| „De Ella möcht oo am liebſten Hochzeit feiern. Seine Frau feiert ß“ 
Auf rn | Rabjchlagen wie en ‘Pfau, vor Ueberz \ihten 76. Geburtstag am 28. April, 

„Aufopfern nennft das?!” antwort, | mut,” fagte eine andere, „mo denn Ein Sohn und zwei Töchter feiern 
tele Hans. „Du Haft mir um eit}’ne arme Lofcjimwirtin Rooch ſchnap⸗ den Freudentag mit ihren Eltern. 
paar hundert Mark, die Du nich mal! pen Yan. Uber dak id ihr man | Moline, SU., 26. April 1920. 
nötig hattelt, bon mein Hof ber= | nich ausritſchen laſſe. — Uffjepaßt! Menn b 3 Met h Romit 4 . |M 
drängt, imo ich glüdli auf mar.|&e rappeliı fhon an der Dühre!” | Ei = ur Sei — | 
Du haft mir nach Berlin gelodt und| Hans wandte den Kopf. Ja, durch nen —* urch ” — — BR 
denn bon Dein Haus fern gehalten. |jene Tür würde fie treten, zaghaft, im Brorning az faltfinden. Cole £ 


Nu tuft mir da? auch noch an, daß | fchamvoll, tief gefentt das fühe Ge- Dean. 
=|Du meine Braut ins. Gefängnis | ia in Fach radeon ante es regnen, fo wird bie Beier Sonn: 
bringſt!“ ER von filberblondem Haar, die hrau. 109 abgehalten werben, Us Rebner 
„DBilt Du fertig?!” jörie Damer- nen Augen ertrunten in Xränen. werben Felix J. Strehckmans und M. 
L. Piotrovsti, beide von Chicago, 
auftreten. 


Hüle Jür ältere Damen Mäntel für Kinder 


U Zu ungefähr dem halber Preife für Donnerstag und 
J Freitag. Eine ungewöhnliche Auswahl von Mänteln für 
die Kleinen; in den entzückendſten, gefälligſten Moden; 
Modelle und Farben in großer Auswahl. Stoffe ſind 
Seidenpoplins, Taffetas, Serges und ſchillernde Faille — 
Hand Smocked, hübſche Gürtel und Knöpfe, extra Net 
oder Georgette Kragen, 

Größen 1 bis 6. 

bi3 $9.95 


53.95 


bis $12.95 5 EN inas 
57.95 9 = 


Werte bis $16.95 


Das Gebäude wird abaerifjen 


Muh iofort geräumt werden! — Daher der Berfani! 
$100,009 Lager muß fofort neräumt werben, 
ehr! 


J 
| hodhjeine Partien von Männerkleiderg ent: 
haltend, Wilfon Bros.’ berühmte Nusitat- 
tungdwaren für Männer, die weltbefannten 


Douglas und Packard Schuhe, uſw. 


8 
\ar 
Werte Die Congref Clothing Co. ift ſeit den letzten 
25 Rahren auf ihrem jetigen Plab. Muß 
jebt umziehen, da das Gebäude, in welchem 


ſich dieſes lange beſtehende Geſchäft befindet, 
abgeriſſen wird. 


So modern wie ſie nur fein fünnen find dieſe ſchiten Hüte 
ſar ältere Damen. Jede 
ſchwarz und matte Far 

fi 


men, weder uftv. Nie Ionfen die Nufmerffamteit befonders 
auf die Güte mit Kränzen, Die Auswähl zu 


53.48 Lis S15 


Hüte Tolenfrei garniert, 


Rnaben : Walhanzüge, $1.79| Gardinen, Paar $3.39 


Waid: Anzüge für Kuaben. 218 bi3 S Jahre: neue Par: 
nien, joecben eingetroffen, zu einer fpeziellen Serabießung 


vom regulären Preiſe gekauft. Tommy Tucker u. $1 79 
“ 


Oliver Twiſt Moden, gute Farbenauswahl, nur 
2 = Spier Knaben: Anzüge: 


zbis 17 Jahre; hübſche dunk— 
e Miſchungen, elegant und 
modern; formanſchließender 
Bürrtelrücken, beide Hoſen 


anz gefüttert; $12 19 


xxRtra Werte, 

Onerall Anzüge für, Kna— 
ven, 3 bi3 8 Kadres die De: 
ten Spiel-Anzüge; decken die 
fleinen bon oben bi3 unten; 
dunkelblau ober gejtreiftz; mi: 


ier fpezieller $1 29 
® 


Knabenbluſen. 6—16 Jahre. 


hell, dunkel, mitielfarb., weit, I 
* — ragen, 69 tierten Rollen; alle Standard-Far- 
Chen; Teichte Stoff-Fehler, zu 


Strümpie Gute Schuhe: 
Neunigkeiten 


Ein echter Bargain iſt nicht darnach zu beurtei— 

len, wie wenig er koſtet, ſondern was der Geid⸗ 

wert iſt. Auf dieſer Grundlage offerieren wir 

großze gelderſparende Bargains in Strümpfen. ng \ : z ü 

Seine Burjon Liste nahtioje Tamenftrümpie, |, »ziorbe und Ties en den — „sa, ich hatt’ mich all von ihr lo8= | janameilt nicht die Miete feiner 
Ser : Dellen für Damen, babdanabraunes oder —— — — .. een. VE Me * 

ſchwarzes glaſiertes Kid, ganz Glanzleder., geſagt, weil ich ſie nich für ehrbat Träume. keine Büßende, keine ge— 
warzes Suede, weikesNu-Wud, alle mit ‚hielt, aber nu bleibt fie mein Brauf, |Firichte Blume, herzbeivegend im Tau 
Soodyrar welted oder biegjamen genäh— Sch voill nich fo mie Du meine Näch- ihrer Tränen. 


IUIIBAUHINNNINNNHUNENMN 


\ s y ** Moer 
populire mittlere und leine Form, Werte 


ben, mit ſchönem Beſat von Obſt, Aus 


INN NUN 


Eure größte Gelegenheit zum Sparen ift da; 
fauft bei diefem Verkauf Euren künftigen 
Bedarf ein; die Breife find, wie Xhr fehen 
fönnt, weit unter dem Marktwert — viele 
Breife find unter den wirfliden Herſtel- 
Iungsfojten. Scht und urteilt. 


Bargains mie Diefe Kommt 


nme — — 


— 
ſofort 
- \ . . . “- * 

j 500 Baar Spitzengardinen, Filet und feine 
Nottingham, weiß, Ivory und Eeru; ſchlichte 
Centers und Allover-Muſter; ſehr hübſche 


Entwürfe; das Paar 83 3 
0 


36zölliges farbiges Marquiſette, Vogel- 
und Blumenmuſter; volle Bolts, die neueften 
Farben und Entwürfe der Saiſon, 
die Yard 


36zöll. Gardinen Scrim, mit fanch Drawn 


Work Borte; weiß, Cream, Eeru; 16 1 
20 


— 

> u 13 — 

— Da 
81.95 


58 Athletie Union- 
20€ baunmvolt, Soden, 120 


Eine Partie 
Kappen, 
wert bis 833.00, 


Ic 


99 
Strohhüte, \DRRRPELE . 

Sul, u nn HL.AD 
Union-@nitt, 98... DL-90 
s4 gemiſchte Wolle 82.95 


Union⸗Suits, zu .... 


—————— 


Arbeits⸗ 
handſchuhe, 
aufwärts von 


51.35 


| : Leder 
I y 
I 
Suits ... 
35c baumwoll. Eofen 
1 feidene Soden, 
$1.50 fceidene Soden, 
— —— 
T5e ſeidene Halstrachten, 
— 
81l ſeidene Halstrachten, 
81:50 ſeibene valsirach —* Garters, 
a een IC 
$3 Tu, Stroh- oder $1 095 35 
........... .. . * 
83.50 Filz u, Stroh⸗ 82 45 C 
res .. 


Filzhüte 
— 

84.00 Madras Hem⸗ 
den, zu 


En, 52.95 
te = — d = = : en 8 2 95 
3338 
58.00 jeidene 


zu — 85.95 


50e 
Paris 


— 
— 
— 


die Yard 


36ʒöll. Cretonne, ſchöne Farben und Muſter, 
für Vorhängezwecke und Möbel— 49 c 


bezüge; die Yard 
ſter-Rouleaux, auf garan⸗ 


— VIIIVV — 


kow. — Er aber würde vor ſie hintreten mit 4 
„Ja,“ ſagte Hans, „mit Dir. Es zwei raſchen Schritten: Du biſt | ‘ 
ımag ja fein, daß fie jhuldig ift. Aber mein! Was fie Dir zu leid getan ha- J 
daß Du ihr haſt unglücklich machen hen und was Du verbrochen haſt, ich J 
können, der an einer Bruſt mit mit hab' Dir lieb, mein Miete.“ \@eht Sc, en hie Gosperative || 
getrunken hat, da über fomm’ ih in| Jetzt bewegte ſich wirklich bie) Society of America vor. 'B 

| 

} 


1 — — 
Klage eines Aftionärs, 


36x6 Opagne en 


MINI 


35e 


Urrom 


Kragen, 
fälſchlich kund gegeben, ſie ſei mit J 
8325,000 inkorporiert, würde einen F 


fünforogentigen Tisfonto für alleJ Douglas 
« 


mein Leben nich weg. Ich will Dir Pforte, jet tat fie fi auf. Einige| A. acer var 
nie Böfes münfchen, aber ich Inag Mühen nd Ds ae Im Kreisgeriht hat Edward W. 
Dein Geficht nich mehr fehen.“ Miete. — War das Miete? Wäh-|plen die „Cooperative Society of|] 
„Du bift derrüdt!” fohrie Karl. rend die Metteln fi, treifchend auf | merica“ auf Abrehnung verklagt. 
‚Um einer Dirne willen jo 'n Auf | ihre Schuldnerinnen ſtürzten und Er verlangt auch einen Einhaltsbe— 
fehl. Wie der Kläger —— 


85. 00 wolle⸗ 
gemiſchte 


Nnion Suits, 
512 feidene Heinde, 88 95 
. 


‚tritt. roh folltit Du fein, daß Du ein wüſtes Zerren, Keifen und Feil— . zen 
bon dem Frauenzimmer los biſt!“ ſchen anhub, kam fie langſam daher, hat die Geſellſchaft dem Publikum 
Hanus blieb in der Tür ſtehen. ein wenig verdrießlich, ein wenig ge— 


Ant“, 


| I 
GEinfaufe im Peonat geben und im! a 


Fam 
er 


NINNUARNANNGHAARMUTKUNUNUHNNMN 


5 ovp 


Ueberzieher.... 
Ueberzieher.. 
NMeberzieher 
Ueberzieher 
·MUeberzieher 


Feine Sorte merceriſierte Seidelisle nahtloſe 
ſRinñderſtrümpfe, doppelte ZJerſen und Zehen, 
in ſchwarz und Cordovan, Größen 5 45€ 


bis 014, reaul, 75c 
Eine Partie fein nerippter baummoll, Liäle- 
KFinifh nabtlofer Kinderitriimpfe, doppelte er: 
fen und Zeben, nur in fchiwars, Nefter 19 
und Wecberbieibfier unferer 30c Merte, c 
Kurze Lisle nahtloſe Kinderſocken mit Cuff— 
Top, im weiß und champagnerfarbig. 19e 


Gröhen 5 I r zu 


...0..929.75 
.....839.75 
549.95 


| Ufer geopes Lager wird nicht lange vorhalten 


Deshalb handelt jchnell, wenn Jhr Bargains wollt. 


Congress Clothing Co. 
468 S. STATE STR. 


Congreß und State Str. 


. 
$15 feid, Hemde, jr * 
ne 810.95 
doppelte gen und Schen, in regiiären md y Ra \ 
Frtragrößen, nur jdwarz, 5 serte, 29 un l nt u e 
„Run of the a erarnee C 
fpleikte — Lisle Ganier Loss a T J F Juni eine nqch größere Dividende, | % — 
—— —— Eile — — alle Weögen, 67 95 ten dann berleuanen, wenn fie im| Sein Fuß ftodte, nelähmt von un-|al3 die fiebetprogentige im Dezem 1 . 2 
jerfarbig, 51.o0 Werte, zu............. 312.00 Werte, zu . aliid Fed A g' ich auch: las Ö . ı om Mr ; fal⸗ F 2 
Seide Boot nahtloſe Damenſtrümpfe, hoch ge- pr un a 3 Unglüd A Und das ſag ich auch geheurer Enttäuſchung. Die Worle | ber verteilen. Auf Grund bie tal ug u wirklichk em Koiten reis verfau 
‘ um Srfords für Tanıen, aus mahagonis D i r t 9 2 | 
Be 2 Feen 5 re ee — ib, neue Wo zu um em Polizei, ihr mach wollten ihm nicht aus der zuſammen- ſchen Angaben, ſagt Aplen, habe die ——————————— ——————— — 
Sarter:Zops, in wars, weiß und Cor ſarbigem od ı { ud, No⸗ 3 * cr | * * —J — a — 
doban, $1.25 und $1.50 Xerte, fpea. 2 delle, alle ganz lederne biegjame genäbte BES. b E toll, Ber = | geſchnürten Kehle. Und Miete ging Geſellſchaft in Chicago und Unge 3 
Sahwarze und weiſte baumwollene und feinefZoblen; hohe Louis: Ubjäße, 84 95 mach ſt Verbrechers! Du glaubſ | weiter, ihre Augen blidten über ihr | gend iiber 5000 Aktien zu je 810 ab-| ug 9 ” ” 
YOrmurge Kisie Zamenfiriunie, mabıl das Paar zu ja an kein Rechtſchaffenheit, gußer weg, fie ſah, ſie erlannte ihn nicht. geſetzt, es ſei ihr aber unmöglich, Kleider ur Männer 
unferen 2de umb 38c Berten, — Glanzlederne und matte wi Orfords = * ae 2* Dun —“ jetzt raſiſe Fritz Ballauf vomihre Verſprechungen zu halten, in. 
ne artie von ſgwarzen und farbigen für junge Mädchen und Kinder, und aber hielt im Gegenteil viel mehr von Molkenmarkt heran, dicht vor dem korporiert ſei ſie überhaupt nicht. R t a . 
baummollenen und Kisie nadtllofen Männer-], z = » 2 En F u, 7 \ f P . — 82 yz— 9 * 
fträmpfen, doppelte Cohlen, Ankle Se —* in — Größen; den Zöllners un Sünders. Un ſo Mädchen hielt ſeine befränzte Kut:! Aplen felbit will $350 einbezahlt | E — — Anzüge und lleberzieher. ernennen 312.00 
5 3 nrobe 2 ce He = 3 2 3 e S r . . , D 
Barden, Ste und Soc Mente, gen 3.45 und ET 62.95 milf auch ih mein Miete nur noch sche. Er fprang vom Bod, er nahm |haben und forbert alle anderen At: | 925.00 Männer-Anzüge und Ueberzieher rennen. 918.00 . 
er Te tieber Haben, teil iht fie berur-| Miete in bie Arme, feft, feit! Cr hob tionäte auf, fi feiner Sage an- | $30.00 Männer-Anzüge und ..r0.. 819,50 W 
5. eu. 1 9Hel 5 + Ss ⸗ wu . — z ’ - I s x | ah * x 
Größen, 3 Kaar an einen Aund., Roar.. 0c hen amd Kinder; au Glanzleder; in al: = 5 irklich ſein Vorſ fie auf den Sitz. Hatte er ſie ges | zufchlichen. . Die beflagten Beam⸗ J $35.00 Männer-Anzüge und i 
len Größen bis zu 2; es find Die ge» 5 q : mat mirkit Ro Bu or ab, | füht? er Schon fah er wieder auf | ten der Geſellſchaft ſind Harriſon 540.00 Mäanner-Anzüge und 
wöhnlichen $2.25 Werte; $1 69 feine fire — — ne DE (mm Bod und im fhärfiten Trab md Edith Parker, Kohn Coe und || 850.00 Männer-An üge un 
. höchiten inneren Rot hatte den Willen | faufte ver Wagen die Poftftrahe bins N. X. Hamtinfon cn IB »D0. Anzüt 
| | we 5 a 575.00 Männer-Anzitge nnd 
Y — * art 


„Sir Step“ Sinderihube mit harten 
zoblen, ſchwarzes Kid Glanzleder, mii 
veißen, lohfarbigen oder grauen Tops; 


ılle Größen 1 bi3 5; reguläte $1 39 
® 


»2.00 Werte; gu.....:... 
Abzahiungen wenn gewitnjcht, 


Barlor Suites S129.7 — — 


aus ihm hervorgeſchlagen. Er rich⸗ unter, verſchwand lange, ehe der — 

tete ſich daran auf, er wuchs daran. | Schumann berzufommen und Eins | 

„Wenn fie aus dem Gefängnis ſpruch erheben konnte gegen ſolch un⸗ 
kommt, heiraie ich ihr.” Ziiemliche Einholung aus dem Ge— 

Er ſprach mit Gerok wegen einer fängnis. C 
einträglicheren Anftellung; er Ich‘ Mietes ſtrahlendes, leichtfertig Tas | 
Stuben für den fünftigen Haushalt | chendes Gefiht war das lebte, mas | 
an, er faufte von dem Reit feine? | Hans beutlih jah. hm murbe 
Heinen Vermögens eimen fchlichten |dunfel vor den Augen. Er hob bie 

„Kommt umb feht, wie bie Eibridne 7- Goldreif. Mit diefem Ring wollte | YUrme und rannte der Drofchle nad; 

tminden et nicht meor we er AN der Gefängnistür ftehen, aus beſinnungslos ſtürzte er ſich hinein 

—e— gebrochen zurück ins Leben in den Strom von Fuhrwerken, Rei— 

Atlach 5 } . 2* 

Jabre datain. wankte. Das erſte, was ſie durch tern, Fußgängern auf dem Straßen | 

si_bie Moe. ‚ihre Tränen fab, follte der Rina fein, | damm. „Miele! Miete! .. .“ | 

— und Mut und Selbſtachtung ſollte ſſe Da ſtieß er gegen einen Omnibus, Das 

z ganz aus —5— daraus ſchöpfen. ſo hart, daß das Blut ihm von der 

ee Um fünften Yunt, lange vor bier | Stirn floß, und nun fam er zur Ber) Das 
>> brenner. b Befä is ſi ! : : 3 > 

3, Gashreimer, Uhr, ftand er bor bem Gefängnis | finmung. E3 war aus! ‘ept war | Simmer 916 im Peoples Gas| 

Clofet, 6 Fuß beim Mühlendamm, die Heine Chad | alles au2, gemwik und für immer. Wie | Yuildina hat die unten angeführten |& 
a crbindung fo» tel mit dem Ring frampfhaft in der; Gis legte e3 fich ihm um fein vor | Ehen Fit (hs Schrei Ir 

ftenirei, zu e X A 'Deutichen, für melde Schreiben bei | % 

Hand prefiend, im Herzen den Raufd) | Scham und Sammer zudendes Herz. | ihm eingelaufen find, vergebens ae- |N) 

folzefter Geberjeligkeit. Al3 ein ganz | „WVerflucht mill ich fein, mern ich ihr p, &t. Die Schreib , tön times | 4 

; at. IRRE un * ucht. Die Schreiben können entwe⸗ 
Reicher fühlte er ſich, da er einem ge- mit ein Blick wieder anſeh'! nr ® 
: E A A =. i j 2 ber auf dem Konfulate in Empfang | 7 
lieblen Weſen das Größeſte ſchenten Den Ring in feinem zerbrüdten | „nommen oder gegen Angabe der 
durfte in der Stunde äußerfter Ver- | Schächtelchen fehleuberte er in ben |” 4 
fafienheit, ich felbft! und mit fi | Straßenftaub unter bie Hufe ber 


| genauen Adreifen übermittelt wer-| , 
eine neue Ehre, ein neues Leben. |Pferde. — 
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2* 
1, Sin, Paa 


ASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder '# 
Ih GEBRAUGHSEITMEHRÄLS JUJAHREN | } 


Immer mit.der | > 
Unterschrift Dr '# & 
. “ | F as ahre 


von 
in 
— — — 


dieſem 
Deutſche geſucht. Platz 


— 


9 


ML WRUHMNMMMMLKHNUNALHAUKMNUNNHIN 


MIN 


INN 


19 


25 
Jahre 
in 
dieſem 


Platz 
ee 


Dffen jeden Abend bi3 10 — ae 


mi,ftr 
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Schweizerifche Koniulat bewahrt 5 
Briefe für fie auf. 


Schmweizerifche Konjulat, | 


Nur n Bar- Große Answant Mei-2 


Sat | fingdetten, 33ölL’Pfoiten, 
Satin und Vanbed 


Zatiw Finiſh, 59 85 
‚olie Größe, . a 


\ 
| 


2 
2 
& 


== $200 8 
= ımd Mabagonis Fin 
== fpanifhen Keder I ge 
== halten, da3 ct zu 


r ‘ : % pr 
129.75 

45 Bund reinweihe Lasen 
Matragen, alle Größen, zu 


Ko 


nn Le FT DIL AM ASS TS UI TE 


AINNNNINININNN 


TOLLE LI La 


deutice Mark, Veiterreihiihe Kronen : 


Mit dem amerifaniihen Tollar fann man michr deutiche Dark 2 
oder öſterreichiſche Kronen kaufen, als jemals vorher. 
Und zivar infolge der nünftigen Wechfelraten. Viele unferer Kunden 
faufen jeßt Wechjel und überfchreiben Fonds jekt. 


Um in Not befindliche Breunde und Verwandte zu unterftüßen. 


sur Geldanlagen 


Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 
Wir verichiden direft per Kabel oder Poft burdy unfere Korreipondenten; 


Die Deutihe Bank von Berlin, Deutichland 
Wiener Banf-Berein, Wien, Dejterreich 


Southwest Trust and Savings Bank 


Eine Stantsbanf. 


Beratung3-Romite: 
fident bon Ralph von Bechten, 

Bizepräſ. der Cont. & Comm, Tat, Bant, 
dent der Chicago Title & Truſt Companh. 


Beamte: 


a3 3. Healy, PBtältdent. 
Ediw. N. Litlinger, t. Andrew H. Wolski, Kaſſierer. 


Beſtände. ... 83,000, 000. 00. Sicherheitskäſten. 35 auf Spareinlagen. 5 


| 35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 


Dffen Montag und Breitag abends von 6 bis 8 Niür. 


a3 nm rn nn and —n nn DUPDEB7EBBU U 
onm 


. 
Mit Wärme- 


il;» 
: Glofet$10 extra 


16.95 ; 


' 
..... ... “4 


PB R I Mm A Amerikas neues Erfrifhungsgetränf, mit prideln- 
dem Hopfengeihmad, Kifte von 24 Flafchen zu... 


New Century frühe] Eier, ausgewählt und ı 
Sunis@rbf ıoroß, QZutpend, 
Sunis@rbfen, 14 j sr 

Fräparierier Eent — | Zmiberd reiner Tomato 

Gatiup, Bint- 2 ı 
Sc ſlaſche zu 2 C 


12-Unzen:Sor 
Butter, feinite Elgin!| gyr, p 
I far Tiare 


v 


aM 


1.69 


Seiner alte Ernte 
Santos Reaberrh 
Kaffee, Bid 


Baihinsnton tonfted 
C Criſp, das 


up, 


Reiner weiser Mopf- 
| rei, guter Io 

Ser, Ylund 
Native zarter Wot-, Suiderz reine Tomato 


Rvalt, Biund 15e Suppe, 3 Wü 

Wieboldts Royal Br'd 

mi neröfteter 
anee ... 
Feet Brand cvaporierte 


en 


ori 


Palet zu 


ie Eryſtal Sei—⸗ 
le 


Greamerb, das 
' Bund 


Nihhelien Brand reines | 
weites Noagenmeh!, ein Tıirafer atwalzsted Tat- x 
an einen Sımbden: | mecal, 3 Ralete an einen Numtiorbe reines Thods | 
bl, Ead * 9 Aunden l tpul 

1.3 Tot au 


‚das Fa, phate Vachulver, 
rk -10e 12Un⸗z.Büchle c 


I Die obigen Verkäufe für Donnerstag 


*aos 
Du- 


Valet 


ı# 

r 
4 
Ib 


@ad 
4,8 
zu 


I) 
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Thomas E. Wilſon, Prä 
Wilſon & Co., Pack 


Aber Tavis, Bizepräfi 


=. 


4 


. 


Der arme Huns. 


Roman von Lonije Weitkirdh. 


ih 


<hom 


> U 
Vizepräſiden 


nf 


“ mieberholte Hana. 
nit Du 


ih 


| 


Nartriart 


— 
hifisfarten von Europa 
werden jet ım Original bei mir 
ausgeitellt über 


Trieit bis Chicago, 
fie Baflagiere von Defter- 
reih, Ungarn, Sugo-Sla- 

vien, CzechoSlowakei, 

Polen. 
Rate: Ozean 
mit Tax..... 588.00 
mit den Dampfern der friiheren 
Anftro-Americana Line, jebt 
Gojalih Line ©. ©. Ev. 


K.W.KEMPF, 


General Veitern Agent. 


120 Ro. LaSalle Str, 


Tel. Main 4491. — Sonutags offen 
bon 9 bis 12, 


Der wohlbefannte 


2 Dr. WILLIAMS 


offeriert huen 


/SHUR-ON 


Fits-U Brillen 


— fir — 


352.50 


| Wir verivenden große runde, ovale 
oder blattförmige Linien. 


Unterjuhung frei, 


| Wir fpredien deutid, und regnen) 
auf deutihe Kundiaft. 
Eyrechltunden: 1 513 5 nadmlitags, 


Dr. J. W. Williams 


35 S. Dearborn Str. 
Suite 200, 
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2 2 REFETER ; Vi 3 Manila. 
Menſchen, Fuhrwerke kamen und Miele fuhr indeſſen in flottem — — —— | 
gingen über den Mühlenbamm, ben | Trade dem Tiergarten zu. Wie die! Mar Altmanıı 9 7 10. 1868. 
Moltenmarkt, die Poftitraße, die, Menjcen fie anjtarrten! a, die! Miesa = ns 6.2.10. 1861. 
‚Mitterß reiner Tomate ZE| Stralauerftraße. Und einige gab’?, |yaffung hebt ben Stein. Sie mußte, —. MmoskiipGidel neh. Teroilbt | 4 
a bie gingen nicht, oder vielmehr, fie |daf fie viel fchöner ausfah im Rad | ee —* Rn * 
Be Ercd, D08- 35e fehrten wieder. Schon zum britten= | men bez hübfchen Wagens in feinem | Silo —* eh 9, 9. 1873 19 
Pfund wenn C ee ... u. | male fuhr Frik Ballauf im Schritt | Blumenfchmud, als wenn fie zu Fuß! u D , —2 geb. 29. 89. 1. 
ee en 3c E über den Moltenmarkt. Ein Mais im Gedränge fi ihren Weg bahnte. Valentin eg" ſin i W. P 
3 Palcte für a aan Abi blumenftrauß ftedte in jeinemnopf- | Und fie gab ihrem Sleiderrod mules | Hang uw. — Far e 
a Galle U HEN „ulder, Das grobe (oh. Sein Pferb trug rote Pfingfts |rifhen Schwung, Ichnte fich, —9— Frau Rich. Köhlet ge * 10 Racir | 
2 IOce su roſen am Ohr, die Sitze der Droſchle im Naden, tief in die Polſter zurück, E en “aD acine 
. i waren befränzt. Han? wunderte ſich. mit herausfordernder Dreiſtigleit Abe. TItago, „SU, 
a2 Ü z * nt ’ J 9 22 J* > ’ hs { 
in beiden Läden. JNNNNNNNNNNMNMNNNN. | as tat er Hier? Wartete er auf Wtidt um WB lid erwidernd. Das drei |, Jriebr. With, Scheibe, geb. 10. 1. 
ein Brautpaar? Uber die Berliner | Wochen ı lange Zuf feb | . 
j + ‚ ö * J 9 ammenie en mi i . od . Mr 
wer un ne En in hie Lini „fuhren doch nicht im befrängien Was |den Tiefgefuntenen ihre® Gefchlecht3 | Wilh. Shiente und Uuaufte, geb. 
fann ih Dir nur einen einzigen Rat] Zurüd nach Berlin in bie Linien- gen zur Kirche. trug feine Früchte: fie Ichämte fich Paſſenheim. 
jeben: heitate ihr lieber Heut ald mor, | ftraße, hinauf zu Frau Volle haftete |” Gi, panr Wetteln von der Urt ber nicht mehr: e '_ Friebe. Nierhoff, früher Winnetta, 
gen.” — er, von neuer Hoffnung, neuer, Br | Bolle wichen ebenfalls nicht, höchſtens Als der Wagen in eine ſtillere Allee Illinois. E * 2, 
„Qeiraten, | e Hand. \traft brennend. Kahle, der auf ldap fie bei der Annäherung eineß;des Tiergartens bog, ftand fie auf,| Gottfried Müller (Fred Miller), 
Das Abdrudsreht wurde von der „Nöcndrott| „. zen tom zur Rug un) Straße wartete, fah ihn nach ment: Shukmanns fchattengleih. unters | ftemmte die E f lau Mündjen in Bayern. 
nn ſie auch.“ | Minut ad tür taus | nme Iwatiengieig u ‚Nemmte die Ellenbogen auf den Kuts | 
i ee a en m —— gen Minuten aus der Hau tauchten in die Wintel des Mühlen |fcherfi und plauberte. Wie neti von Carl Bachmann, geſucht von Emy 
„So, fo," ermwiderte Hand mit) „Xa, meinst denn, dah fie2....imeln mie einen Detruntenen, mit ir 8. amifchen bie büfteren Dauert | erik. f: | Bachmann, Erfurt. | 
: ; * —————— ı 1290 | : . 5 amms, zmwiichen Die düſteren MNauern Fritz, ſie abzuholen! Er war doch nn, 
einem tiefen Atemzug. „Das hab’ tah Nies noch wert 132" \flammelnde. Lippen, bie fein beuis | In eingig guier Junge! Gie mußie! | 
ich denn nich gewußt. Mein Miele, Wieber zögerte Kable einen Augen | liches Wort herborbrachten. — — — ae ah Gofle asten Mn. — — | 
nämlich, die iS mu bei Ronacher. elid. Rt bebenbe Erwartung in) „Mars doch fchon zu fpät?” fragte Fi | "Daswildsen fog fie nierig E- Duft, Brad) bewußtlos zufammen. | 
Guftad ſah feinen Rameraben 2. ——— A — ihn. er teilnehmen, —— des jungen Laubes, den ſüßen Duft Das junge Mädchen, welches die 
der Seite an. Er begriff jegt. „Ur=| „Wert,“ fagte er, „ſiehlte, das Hans antwortete nicht. Er ftüßte | | | ber Blumen auf den Besten ein, |Rolizei geftern bewuhtlos vor dent | 
mer Kl DO . en pußiger Bejriff um jeder legt 'n | ich fhmer auf Kahles Arm, er Hanı= AU” | „Garftiges Lokal, der Ochfentopp! | Saufe Nr. 2750 Lafeviem YAoenue | 
Mas Hältft eigentliy von Miele, | fi ander? aus Du möhti * RT |) „Parıng ‚ber p! Hauſe Fir. 2700 X 2 | 
BErR, \ ” Po Don —* ſich anders aus. u möchtſt da merte ſich ſchwankend an ihn. Lange ge Nee! einmal um nic wieder!" Das auffand, ift als Mary Trufek, 441 
Bes! ee ans, 2 ee apnen. De fage 16: | wanderten fie fchmeigend. Enblid \bei lachte fie. Sie hatte jept beftän- [Sigel Str., ibentifigiert worden. | 
rad 5 °cbor: eine Liebe, ein heiraie ihr! aber ſt .EGs ijibt flüſterte Hans J— | Io: " N n Sigel Sir, er N. | 
— —— Klagen über ihren leichten, Mächen, die das Marken nie e | — — ——. ß „| dig das DVebürfnis, zu laden. Edi Wie fie angibt, hatte fie fi mit 
mer, ei n — | 08 en, bie bas Warten nich bere | „Mein Bruder bat ihr feſtgenom⸗ iemn ihr alles pußig vor, die feinen ihrer Tante, bei der fie wohnt, gen | 
weltlicgien Sinn und Schilderungen | bragen. jmen, Guitad. Bring’ mich zu mein | Damen cuf ben künnen, in ben Eatıie |aunft umb rn en 
ihrer Anmut und Lieblihlet —| Aus träumerifchen 'Wruber, willft Du? X find’ mid | 4 , qui⸗ zankt und war dann den ganzer 
ungefehidt, wilb durcheinondergeiwür* |Yugen brach eine Freube, bie bem nich mehr in bie Gienkeng, ic) bin| WM ee ee met 2 | Kan und einen grobeuiteit Der Binde 
Ei überftürzenb bas ganze Ber |anbern beinahe wehtet. 3 en — u inder ftedte? Und die Herren erft! Herumgelaufen, um ji) ein Zimnier | 
feit, fin überitürzend das ganze Ber Iamdern beinahe mehtat. Das id ganz dumm.“ | Ei 2 jyerumgesaufen, UM — 
‚ 1 ur gan; bern mx 3 dumm. ı Sie Batte Gefhichten gelernt. „Man Dabe «| 
fenminis. Yür Pur. ber mit dem mich lieb, Guſtab, daß Du das fagft.| „Soll ih mit rauf?“ fragte Kahle, — — * rip.“ ' —* nn ſchließ | 
Herzen zu hören verfiand, waren's Ich hab' wohl auf ba an dacht, aber jal& fie vor dem Haus fanden. | — “ | „3a, Buffelten, Du warft ja auch y . | 


PURITAN MALT EXTRACT 
nur Warialionen über bad eine mes |ich meint’, ich müßt’ Dagegen angehen; Da ſprühte ein Funken in Han⸗ — — 
lancholijche Motiv: er traute ihr als gegen eine ſchimpfliche Schwach⸗ ſens trüben Augen auf. 

nieht, und er vermochte nicht, Fie zu beit. Au tollen mir gleich nah) „Allein muß ich ihn haben, allein!“ | 

lafjen. ‚Haus, un ich fpreh mit Miele, un] Karl Damerklom empfing ben Ra- | 
ls Hans fhmieg und hilflos zu | denn jag’ ich Heren Gerod Beiceid, |fenden mit der Faffung, Die ein ru- 
"dem Freund auffhaute, Iegte ber ihm | ob er mich nich eine Beffere Stelle; biges Gemiffen unb-eine geficherte 
= Seide Hände auf die Schultern a maden lann, daß mir] Lebensftelung geben. . 2 
* etwiderie langſam: „Oller Jung', da ganz bald heiraten. * Ida ſchob einen Stuhl heran. Alle 


— 


Puritan friſch gepreßtem 
Hopfen 

macht ein föftlicheres Getränt, 

al3 andere Marlen, Beiteht auf 

Puritan. Alle beſſeren Apotheler 

er ed ober verichaffen es 


immer man fo 
vom Lar de!“ 
Darüber mußſßt ſie wieder lachen. 
Sie ſollte ein Bählamm ſein! 
(ortſetzung folgt.) 


— — 1 —— 


Lefet die „Sonntagpoft”, 


, . * | 
n Meines Blählemm | . Im ſtädtiſchen Schwindſuchts- 
befpital fand geftern abend bie | 
Schlußfeier für die 609 Wärterin-| 
nen ftatt, weldhe den Kurfus in der 
„Chicago Training School for 
Some and Public Health Nurfing“ 
erfolgreich abfolviert haben. 


" @95,1,9,12,23,26,28,30 
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Bei Beterien’3 wird feine 
Aufdringlichkeit geduldet 


Wahrſcheinlich iſt es auch ſchon Ihnen paſſiert, daß ein Ver— 
känfer Sie faſt mit Gewalt zum Kanfen zwingen wollte. So 
etwas gibt es bei Peterſen's nicht. Unſere Ferkäufer ſind höf—⸗ 
lich und zuvorkommend, zeigen Ihnen bereitwilligſt unſere 
Waren, aber die Entſcheidung, ob Sie kanfen wollen oder nicht, 
wird ganz Ihnen anheimgeſtellt. Und Drängen iſt ja bei Peter- 
fen überflüffig, denn unfere Waren find fo gediegen und an- 
jere Breije fo niedrig, dat die übertwiegende Mehrzahl unſerer 
Sinnden freiwillig Fauft. 


ieſe entzückende Schlafzimmer— 
Ausſtattung 


Sehr modern und geſchmackvoll, gut genug für das vornehmſte 
Heim. In dem zierlichen Louis XVI. Stil entworfen, aus- 
gezeichnet gearbeitet und in mattem Mahagoni abgefertigt. 
3-Stücke Garnitur, beſtehend aus Kommode, 

Toilettentiſch und Bett, — extra ſpeziell dieſe 

Woche 


D 


RX 


Leonard 
Eisſchräuke 


Anerkannt die beſten Eisſchränke im 
Handel. Ein treodener Talter Luft- I) 
ftrom durchzieht beitändig alle Abtei= | 
[ungen der Vorratsfammer umd erhält [I 
Khre Nahrungsmittel in frifchem und} 
appetitlihem Zuſtande. Speziell für 
morgen, 8 Türen Modell, mie abge- |} 
bildet, zu nur 


s29.50 


„Was Peterjen veripricht, das halt er.“ 


PETERSEN 


FURNITURE COMPANY 
1046-1056 Belmont Ave. 


4139-4141 W. North Ave. 3660—64 Irving Park Bivd. 

Kommt und befitt 

Euer eigenes Heim 
in einer prachtvollen Gegend der Rordwefſeite. 


Heimſtätten ſo niedrig wie 
5795 


Vollständig ausgestattet. 


. Bir ftatten Euh mit einem SHcim aus, wie Ihr 
e8 wänidt. 


IRRE! 
> 2 de % *4 *6 *22 


Schulen. — Kirchen. 


Parkanlagen umgeben das Grundeigentum. 


58.00 monatlich 


werden Dazu beitragen, Eud) ein eigenes Seim zu fihern, 


THE JOHN H. GELHARDT ORG. 


1400 Consumers Bldg., 220 S. State Str. 
——f—— ———— 
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Sendet dieſen Koupon für nähere Einzelheiten. 
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Yatıfıry 
* Telephon 


KERN 


dimi 
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Kurz und Nen, 


3, Reavitt Straße, die 23jährige Marſh um 
Irene Helmey 
Ende. Längere 

Urſache de 


angeſehen. 


ihrem Leben ein 
Krankheit wird als 
mVerzweiflungstat 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 28. April 1920. 


(Für die „Ubenbpoft“.) 


Bom Nahrungsmittelmarkt. 


An der Getreidebörfe. — Hafer erzielt neuen Nekorbpreis. — Rog- 
gen enorm geitiegen. — Auslichten für Weizen. — Fallende 
Neigung der Fleiichpreife. — Zuder fteigt weiter. — Senator 
Gapper verlangt Ausfuhrverbot. 

RI 

Der Sturz der Aktienkurfe in der |einem Jahre hatten die Notierungen 
legten Woche hat die Getreibe- auf 33 Doll. beziw. 32.20 Doll. ge- 
börfe nur vorübergehend beein= | jtanben, alfo um über 50 Prozent bö- 


I 
*4 


423 ren“ J 
am Samstag zu 36.10 Doll für 100 
$137,000 an Gebühren für Treu- 

* Durch Ginatmen von Gas|händer u. Anmälte hat Richter Deniz | 
machte in ihrer Wohnung, Nr. 808] Sullivan in dem Prozeß von Peggh 
einen Teil des Nachlaſſes 
ihres Geliebten, des verſtorbenen jun⸗ 
gen Marſhall Field, für ihren Sohn, | Samstag wieder auf 19.85 Doll. zu 
aus dem Nachlaß zuerkannt, davon | Tteigen. 


flußt. Die Notierungen hatten zwar 

bis um bie Mitte ber Woche eine ent- 

fhieden fallende Stimmung, inbef: 

fen erholten fie fich gegen Ende wie— 

der, ſodaß für manche Getreide 

arten fogar bie frühere Höhe üfer: 

jsritten wurde, Die Kafjapreife er: 

reichten teilweife einen überhaupt noch) 

nicht dageweſenen Stand. | 
' Mais für Mailieferung, der am 

| Wocgenbeginn auf 1.701, Doll. für 
1 Bufhel geftanden hatte, fiel bis zum 
Donnerstag auf 1.62 Doll., um zu 
1.67%, Doll. zu fließen. Auliliefe- 
rungen fanten von 1.65%, Doll. auf 
1.50 Doll., um fi} auf 1.60%, Doll. 
zu erholen. Septembermaiz fiel von 
1.60 Doll. auf 1.49 Doll. und ftieg 
wieder auf 1.5415 Doll. 

‚Der Kaflapreis von Hafer ver- 
zeichnete einen neuen Rekord. Weiher 
Hafer Nr. 2 wurde mit 1.07 Doll. 
für 1 Wufhel bezahlt und weißer Ha- 
fer Nr. 3 mit 1.06 Doll, Maihafer 
eröffnete bie Woche zu 961, Ets., um 
bi$ zum Donnerstag auf 92 Cents 
zu fallen und am Samstag mieber 
auf 961, Et3. zu fteigen. Die Juli: 
notierung lautete am Schluß auf 
8734 Et3. gegen 885; Ct3. am An 
fang der Woche, die Semptemberno- 
tierung auf 7434 Cts. gegenüber 
76°% Et3. 

Die Notierungen von Gerite 
wurden von der allgemeinen fallen- 
ben Stimmung nur fehr wenig und 
für furze Zeit beeinflußt und erfub- 
ren eine ftarfe Aufmärtöbemegung fo: 
wohl für frühe wie fpätere Lieferun- 
gen. Maigerfte ftieg von 1.67 Doll. 
auf 1.76 Doll., Yuligerfte von 1.37 
Doll. auf 1.46 Doll., alfo um 9 Et3,, 
\erjtere jteht damit um 60 Et8., Ieh- 
tere um 30 Ct3. höher ala vor einem 
Jahr. 

Roggen war außerordentlichen 

Schwankungen unterworfen. Mai— 
roggen eröffnete die Woche mit 
1.9834 Doll. Am Mittwoch ſanken 
die Notierungen auf 1.94 Doll., ftie- 
gen aber noch am ſelben Tage auf 2 
Doll. und die Woche ſchloß zu 2.05 
Doll., alfo um 61, Ets. höher als 
am Beginn. Yulirogaen fiel von 1.93 
Doll. am Montag auf 1.86 Doll. bi 
am Donnerötag, ftieg am gleichen 
Tage mieder auf 1.93 Doll, und 
Thloß am Samstag mit 1.971 Doll. 
um 41% Ct3. höher. Vor einem Jahr 
bemweaten fich die beiden Notierungen 
um 1.80 Doll. In den atlantifchen 
Häfen hat die ausländifche Nachfrage 
für biefed Getreide angehalten und 
die Abfglüffe dafür in der Berichts— 
woche wurben auf ungefähr 5 Mil- 
‚lionen Bufhels berechnet. 
Auch von Weizen ift eine unge- 
| fahr aleich große Menge an das Aus- 
‚land berfauft worden, namentlid; an 
|Franfreih und Großbritannien. Die 
ı Anzeichen fprechen für ein Hinaufges | 
ben des Preiles, insbefondere infolge 
der ungünftigen rnteberichte, die 
eine erhebliche Verringerung der An 
baufläche von Sommermweizen erivar= 
ten laffen. In North Dakota rechnet 
man auf eine Abnahme von 10 bis 
15 Prozent des vorjährigen Umfan- 
'ged. infolge der ungünftigen Witte- 
|tungsverhältniffe find in den einzel- 
Inen Bezirken erft dreißig bis fechzig 
| Prozent des Ader3 angefät morben, | 
- allerdings ift ja noch bi3 Mitte näd): | 
Iiten Monats Zeit dafür, aber der | 
'berrfchende Mangel an Yarmarbeiten 
| macht fich natürlich befonders geltend, 
wenn fich die Arbeit auf eine kurze 
Spanne Zeit zufammenbrängt. 

Die pem Aderbaudepartement zu- 
gegangenen Berichte, nach denen auf 
den armen nur ungefähr 72 Pro- 
|zent der normalen Arbeiterzahl bor: | 
handen find, haben Aderbaufefretär.| 
| Meredith veranlaßt, die College-Stu: 
‚denten und andere Stäbter aufzufor= | 
‚dern, ihre Ferien auf dem Lande zu | 
verbringen und für bie Yarmer zu 
arbeiten. Hoffentlich werben fie bie- 
Ifem Aufruf auch entfprechen und bei 
der Einbringung der Ernte mithelfen, 
aber augenblidlih hanbelt e3 fic 
um bie Befhaffung von Arbeitsträfs 
ten für die Ausfaat, von deren Um— 
fang die Ernte abhängt. 
>| Nach den von der Bürje eben ein- 
* Yanfenden Berichten find die Notie- 
&\rungen bei ihrer Gröffnnng am 
* Montag morgen enorm in die Höhe 
geſchnellt. Mairoggen 
*|2.16 Dolf., um 11 CEts. höher als 

jam Samstag verkauf. Maimais 

zu 1.7134 und Maihafer zu 98% 

|6t8. Verjpätete Aderbeitellung und 

|Stoftwetter in North Dakota wer- 
den als Gründe angegeben. 
| Auf bie $leifhnotierun- 
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* | räte brüdend gewirkt, angeblich ftehen 
: ‚die Schladhthäufer auf Seite der „Bä- 
|Pfb. gegenüber 37.15 Doll. vor einer 
Woche, alfo um 1.05 Doll. niedriger. 
Vor einem Xahr notierte e3 zu 53.35 
Doll, das heißt, um faft 50 Prozent 
höher. — Schmweinefett (Mai) 
|fant von 20.20 Doll am Montag auf 
118.90 Doll am Donnerstag, um am) 


Aulilieferungen fielen bon | 


* Renubtuunden. welde er er-|an Ergowverneur Dunne, al Bor: 21.00 Doll. auf 20.6215 Doll. Bor 
— — 


litt, ai? 


er in der elterlihen Woh-| mund des Kindes, $25,000, und an! 


nung, Nr. 3743 Elmmwoo) Avenus,|die Illinois Truſt and Savings 


in einen Bottich voll heißen Waſ- Bank, Chauncey Keep und Arthur 8. 
ferß ftürzte, ift der vier Monate|‘tones $49,295 al& Treuhänder und 


alte Dremey Taylor erlegen. $15,000 für ihre Anmälte. 


Kinder Schreien 
_ NACH FLETCHER'S 
SasTtoRrRıA 


ber. — Kurze Rippen fielen 
bon 18.45 Doll für Mai auf 17.771% 
Doll. am Donnerstag, um fi am 
Samödtag auf 18,07% Doll. zu er- 
holen, Aulilieferungen von 19.10 
Doll. auf 18.90 Doll., gegenüber 
28.90 Doll. und bezw. 28.55 Doll. 
im vorigen Kahre. 

Zuder tlettert weiter nach oben. 
ZTrogdem fallen die Aftien der Zuder- 
gejelichaften, woraus gemwijfe Leute, 
die nicht alle werben, bie Qehre ziehen 
fönnen, daß fie troß aller unbejtreit= 
baren Klugheit den Gang ber Altien- 
furfe nicht nach den tatfächlichen Ver= 
bältniffen einer Induſtrie voraus⸗ 
berechnen können. Das „Am. Sugar 
Bulletin” vom 23. April berichtet | 
vom NRobzudermarft, da; amZchluß | 


— 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Der Ausbau des Union Bahnhofs ge— 
ſichert. —¶Geldkrappheit und Baudarlehen 


Zu 634 Prozent Zinſen haben 
die Bahngeſellſchaften, welche ge— 
meinſam den neuen Rieſenbahnhof, 
die „Union Station“, bauen, die 
Benniylvania-, Burlington-, PBan- 
handle. und die Chicago, Milwau- |W 
fee & St. Baulbahn, von einer Neo 
Norkt Chicagoer Banfgruppe nod) | m 
$10,000,000 gegen in 43 Sahren |g 
fällige Bonds gelichen, fomit in3- | 
gefamt $40,000,000, um den Aus- 
bau des Bahnhofs in diefem Jahre 
fortjegen zu fönnen. Die Bonds 
werden zu 981% auf den Marft fom- |M 
men und müfjen nad) dem 1.Sanuar | 
1935 zu 110 nebft aufgelaufenen |g 
Binjen eingelöft werden. Die erite 
Bondausgabe bon $30,000,000 
wurde im Februar 1916 zu 41% 
Prozent Zinjen und zu PBarı abge- 
jeßt. Die in dem erhöhten Zinz- IM 
fuß und dem Verfaufspreis unter | 
Pari der neuen Bonds zum Aus. | 
drud Tommende Geldfnappheit = 
äußert fic) aud) mit Bezug auf den u 
gefamten HHpothefenmarft. Der 
Binsfuß ift feit geraumer Zeit auf| @ 
7 Prozent geitiegen, wozu die Mat. | 
lergebühr fommt, der Umfang der | m 
Darlehen für Bauzivede wird bedeu. | 


der vorhergehenden Woche Maiver- |tend vermindert, die Bauunternch- 
ichiffungen von Kubas und Porto: Mer werden nicht ‚mehr jo bobe 
tifozuder zu 181, Cents für 1 Pfp. | Summen leihen fönnen, iwie biß- 


| 


(einihlieglihd Koften und Fradt) | 
verfauft worden find. Das bebeutet 
einen Preis von 19.56 Gent3 in Nem 
York, mit Zurehnung des Zolles. 
Bezeichnend in dem Bericht ift ber 
Zufa: „Am Schluß ift der Markt 
ruhig. Robzuder fteht feit, ohne An= 


lang, die Bautwut Hinsichtlich der 
Aufführung von Spefulationsbau- | 
ten aus allerbilligftem Material ijt | IM 
gedämpft worden, u. dad Bauamt |i 
teilt mit, daß im laufenden Monat | 
die Neubauten fi) um dreißig bom 
Hundert gegen März verringert ha- 


CARSON PIRIE SCOTT&C0 


— Basement — 


Beginnend am Donnerstag Horgen, eine Spezialität in 


 eleaanten neuen Srübjabr- >uits 


Markiert 547.50 


Diefe ungewohnlihe Gruppe beiteht 
au3 gerade 300 Suits. 


Aber die Auswahl von attraktiven 
Faſſons — alle elegant und neu — 
macht die Partie befonders interejjant. 
Fafjons, um jedem bejonderen Wunjche 
zu entjprechen, jind hier — von den 
einfach gefehneiderten Suit3 bi8 zu den 
elegant garnierten für Sport-Gebraud) 

Braid-Bejat, Knöpfe und 
Stithings find effeftwoll 
angewendet. 

Die Aifortimente find aber unvoll- 
ſtändig. Jede Faſſon iſt nicht in jedem 
Stoff und in jeder Größe zu haben. 


gebote zu den lebten Notierungen.* |ben, während fonit der Monat 
Ein Sinten ift nicht zu erwarten, ein 
weiteres Steigen dürfte faum über: | nehmung bon Neubauten war. Die 
raſchen Banken erklären, daß ſie ihre Kapi— 

Bezüglich des Raffinadepreiſes talien zu 7 Prozent in beſſeren Un— 
heißt es in dem Bericht, daß die Am. ternehmen anlegen können, als in 
Sugar Ref. Co. und die Frantlin Vauunternehmen, und ſich daher die 
Sugar Ref. Co. ihre Preife auf 171, | Einfhränfung der Darlehen für 
Ct3. abzüglich 2 Prozent bei Barbes letztere Zwecke erklärt. Die Folge 
zahlung erhöht haben. „Andere at- wird fein, daf; die Wohnungsnot an. 
lantifche Küftenraffinerien quotieren dauern und fich verſchärfen, die 
den gleichen Preis, abgefehen Vieten noch mehr ſteigen und die 
voneinemfall,in welchem | Pärfer im Preife fteigen werden. 
Ablieferungen zu 2dc ge) Die Verlagsfirma A, W, Shaw 
madht worden find „Wem Co., welche zurzeit ein zweiitödiges 
ein Teil diefer Ablieferungen Chicago | Geihäftspaus an der Cat; Straße, 
erreicht, To wird der Konfument don der Suron bis zur Erie Straße, 
fiherlih 30 Cent3 dafür bezahlen | baut, hat das meitlih an diefe Lie- 
müffen! Die ganze vorftehend ftiz: | genihaft anjtoßende Grunditiit mit 
zierte Marktlage |pricht aber dafür, |dem dreiftöcdigen Wohnhaus des 
daß, wenn man nod) vor kurzem mit | beritorbenen Robert S. MeCormid, 
einem KHöchjtpreis von 25 Cents im|80 bei 109 Zuß, 12 und 14 Oft 
Kleinhandel gerechnet hat, in abfeh: | Erie Str., von Frank ©. Guftaffon, 
barer Zeit diefe Grenze überfchritten | der e3 von Dlive Ogden zu $40,000 
werden wird. Schon tft die gefauft hatte, zu $48,500 erworben. 
Borausfageeined PBreifez; Tie Shaw Co. erwartet, dag Land 
bon35Ct3. für1Pfd. granus!zur Vergrößerung ihres Geihäfts 
lierten Zuder nicht al3|zu benügen. Zu $30,000 hat Harry 
lächerlich anzuſehen. E. MeCord ein anderes altes Wohn- 

Senator Capper aus Kanfas hat|baus in der gleichen Gegend, 711 
fich in einer feharfen Rede gegen die) Ruih Str., Grund 30 bei 143 Fuß, 
Profitgeier im Senat folgendermapen | von Cyrus 9. Adams, der dort feit 
hierzu geäußert: „Die Zuderfpetus | 35 Sahren wohnte, gefauft. 
Ianten prophezeien ganz offen, daß | Die Barco Railway Supply Co. 
ber Zuderpreis im Aleinhandel beim | bat von D&car 8. Eontlin die Lie 
Beginn der Einmachezeit auf 30 Ets. |genihaft an der Güdmeftede der Ras 
jteigen wird. SKonferbative Groß: |Denstwood und Winnemac Upe., 251 
händler fagen, er wird 50 Cents er bei 151 Fuß, zu $17,000 erworben 
reichen oder überfteigen. — Eine Re: |und wird dort eine einftödige Yabrit 
gierung, die gefhworen hat, ihr Volt zum Koftenpreife von $100,000 auf: 
zu fügen, läßt diefe Räuberei zu | führen. 


April der Sauptmonat zur Unter. | 


Und in vielen Fällen find nur einige 


g don jeder Fallon vorhanden. 


« 
im 


Die Stoffe find alle dauerhaft und 
in den Farben, die fie das Frühjahr 
gewünscht werden. Da find SuitS von 
Checked Velours 
Silvertone Cloth 


Serges, 
Tricotines 
Die Herſtellungsweiſe macht dieſe Suits in jedem Falle beſonders beachtenswert. 


Damen und Mädchen, die von dieſer Partie ihre Auswahl treffen. finden Suits, welche 
ſicher ebenſo dauerhaft ſind wie ſie elegant ausſehen. 


| Da find 14, 16 und 18 Sahre Größen für Miffes, und 36- biS Adzöll. Bruitmah für Damen. 
Abgebildet find nur zwei der vielen hübfhen Moden. Preis $47.50. 

Eine frühzeitige Answahl wird fi von einem gewiljen Vorteil ermweijen. 

Das Wertegeben in diejer bejonderen Gruppe ilt von großer Wichtigfeit. 


Baſement, öſtlich. 


Sqhneile Juſtiz. | 


Um fie zu ermöglichen, dem Kriminalge- | 

richt vier weitere Richter üiberwieien. 

Die erfhredend große Anzahl von || __ 
Mordtaten, Raubüberfällen und Ver: | ET 
brechen aller Art, die jet wieder in, | er 
Chicago verübt werben, haben basT 5 
hiefige Richtertollegium zu der An: | ER 
fiht gebradt, daß nur eine rajche 
Suftiz und eremplarifche Beitrafung |# 
leine heilfame Wirkung auf das Ver | # 
|brechergefindel unferer Stadt aus= | 
‚üben und ihrem Treiben ein Ziel 
Teen werden. Vor mehreren Mona= |$ 
ſchon 


und behindert ſie nicht. Eine Mil- Die Century Rubber Co. hat das ten verlangten 
liarde Pfund Zucker iſt kürzlich von dreiſtöckige Gebäude auf der Nordſeite Crowe und Staatsanwalt Hoyne, 
hier nad Großbritannien geſandt der Rawſon Straße, 100 Fuß weſt- daß eine größere Anzahl von Rich— 
worden. Die Regierung ſchuldet es lich von Wright, Grund 5 bei 115 tern mit der Erledigung von Krimis 
ſich ſelbſt und dem Volt, ein Aus- Fuß, zu 881500 an die Zeglen Tire nalfällen betraut werde. Sie ſtießen 


Dberrichter |& 


zweifelhaft erfcheinen, denn biefer iſt 
von dem kubaniſchen Preis abhängig. 
wurde zu 


gen haben die in Chicago zugegebe⸗ 
nermaßen vorhandenen großen Vor⸗ 


fuhrverbot für Zucker zu erlaſſen und 
alle Zuckervorräte in den Vereinigten 
Staaten mit Beſchlag zu belegen, um 
fie zum Selbitloftenpreis an die Kon= 
fumenten zu verteilen.” — Eine Mil- 


liarde Pfund Zuder find 500,000 | laftet, ift zu $75,000 von Della 9. den jieben jchon im Kriminalgericht 
Nad) der Statiftit des | Codrane an Louis E.Berger verkauft | 


onnen. 
Hanbelsdepartements find in ben er= 
fien acht Monaten des laufenden 
Rechnungsjahres, alſo bis Ende Fe— 
bruar, insgeſamt 454,000 Tonnen 
Zucker aus den Vereinigten Staaten 
ausgeführt worden, wovon auf Groß— 
britannien 127,000 Tonnen und auf 
Frankreich 238,000 Tonnen entfallen. 
Der Senator war alſo nicht ganz 
richtig informiert. Dieſe Ausfuhren 
haben zudem größtenteils in Zucker 
beſtanden, der von den alliirten Län-⸗ 
dern in Kuba im vorigen Jahre in 
rohem Zuſtand gekauft worden war 
und zwecks Raffination nach den Ver— 
einigten Staaten gebracht wurde. Die 
amerikaniſche Regierung hätte ſeine 
Wiederausfuhr alſo kaum verbieten | 
fönnen. Ob ein Verbot von weiteren 


Ausfuhren eine SHerabjegung ber 
Zuderpreife zur Folge haben tüirbe, | 
muß in Hinficht auf die oben elite | 
derte Lage bes Zudermarkttes jehr 


| 


Die einzige Ausficht, wenigitens ein 
weitere Steigen des Preifes zu ver= | 
hindern, befteht darin, daß aus an= 
deren zuderprobuzierenden Ländern, 
namentlih aus Java und Sumatra, 
erhebliche Zudermengen auf ben hies 
figen Markt gebracht und zu niebris 
geren Preifen angeboten merben. 
Am Montag diefer Mode hat die 
Um. Sugar Ref. Co. ihren Preis | 
für granulierten YZuder in lojer| 


Nufmahung auf 1812 Gt8. erhöht. 
Schmweinefleifh fhloß, 


Die von den leitenden Raffinerien | 
berechneten Preife, fügt die Depeſche 
hinzu, halten fich damit zmwijchen 
171% und 231%, Ct3. und gründen 
fih auf die für Rohzuder quotierten 
verjchiedenen Preife und die Un. 
möglichfeit, bedeutende Zudermen- 
gen irgendwoher zu befommen. Der! 
Preis von Fubanifhem Rohzucker iſt 
jeit vorigem Tezember von 10 Gt3.| 
auf 1815 Cent3 geitiegen und in! 
feiner Aufwärt3bewegung nur gele- 
gentlich durd; die Vorausfage einer 
Zufuhr von 200,000 Tonnen Zuder 
aus dem fernen Dften aufgehalten 
worden, die aber biöher nicht einge- 


troffen ift. 
— Agricolaꝰ. 


and Rubber Co. verkauft. 

Das Achtzehnfamilienhaus auf der 
Südſeite der Melroſe Straße, 303 
Fuß öſtlich von Broadway, Grund 
118 bei 150 Fuß, mit 836,000 be— 


worden; dort war einſt die Heimſtätte 
und der vornehme Garten der bekann— 
ten deutſchen Familie Schöninger. 
Das Dreifamilienhaus 3752 Pine 
Grove Ave., Grund 50 bei 225 Fuß, 
iſt zu 853,000 von Frau John C. 
Thurſton an Charles P. MeLean ver⸗ 
kauft worden; es iſt das ein unge— 
wöhnlich hoher Preis und ein Zei— 


ſchen des Steigens der Hauswerte. 


—— —— 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


damals auf Widerſtand ſeitens der 
Kreis- und Superiorrichter, jetzt aber 
hat man ihrem Verlangen Folge ge— | 


Deutiche in Chicago, 
Me ee Mara au wacht auf! 


übermiefen. 


tätigen Richtern werden ich nıın auc) | 
noch die Richter Brentano, Kavanag)), | 
Scanlan und Barrett mit der Erz | 
fedigung von Kriminalfällen zu er 
| 
| 


! 


Ihr fünnt Geld verdienen 
mit Hühnerzucht! 


Shr fönnt in der Siadt arbeiten und auf dem Lande wohnen . 
— Geld durh HSühnerzudt verdienen — friihes Gemüje in Fülle 
haben — Freiheit und Bejundheit fir Eure Kinder — in unferer 
Kleine Sarmen Subdivriion in dem fchönen Vorort Desplaines. 


Kleine Jarmen 


Ichäftigen haben, und zmar erden 
fie in erfter Linie Mord- und Raubs 
falfen ihre Aufmertfamteit zumenden. 
Nicht weniger als 135 Morbprogelie 
liegen zur Verhandlung vor und mehr 
als 250 auf Raub lautende Alıgen. 
Prompte und fchwere Beitrafung | 
von Merbrechern, die Hinrichtung von | 
|“ Nörbern, fo hofft man, werden als 
‚abfchredendes Beifpiel wirken und 


die Zahl der Verbrechen vermindern. 


N. Schlesinger 


| 
644 North Ave. Unbegründete Angit, | 


Zelephon Lincoln 359. | Die adhtjährige Tirginia Hoffmann un: | 
Sffen jeben abend bis 9 Uhr, | verlegt in Wilmette aufgefunden, 
Sonntags bis mittag, ' Sie Angit, welde der Anwalt | 


V “ : Arthur E, Hoffmann, Nr.6013 Winz | 


throp Ave., und feine Gattin um | 
ihre adtjährige Tochter Virginia 
ausitanden, hat ji) glüdlichermeije 
und al3 unbegründet eriwiejen. Das 
G f | Kind, welches befanntlich vorgeitern 
Bar oder auf Abzahlung. 
Alte Mafhinen werden in Taufc 
genommen, 


auf feinem Wege nad) der Schule 
ſpurlos verſchwand, wurde nämlich 
Maſchinen von $35 bis 
5275 ftetö auf Luger. || 


geitern nachmittag unverjehrt im) 
|Wilmette aufgefunden. 3 Hatte | 
einen Sodbahnzug beitiegen und | 
mar dorthin gefahren. Wie die Stleine 
‚Taste, wollte jie nicht3 mehr mit 

Da3 größte Lager von Victor und 
Columbia Schallplatten in deut: 
fcher, fchweiger, ungarifcher und 
ferbifder Epradje, wie auch in 


Sümsrrhoiden In 6 bi8 14 Tagen nehellt. | 

Opotbeter erftatten das Geld aurüd, wenn | 
Rosa Dintment (Pazo Ointment) niät | 
judenbe, blinde, Blutende oder heraudfretende 
Hämorrhoiden Beilt, 3 ftillt bie Ecimerzen, | 
indert und beilt, Die erite Unmendung ber» | 
T&afft einen zubinen Ehlaf. Breis 60c | 
apI7,14,21,28 | 


ihren Spielfameraden zu fun 

haben, weil dieje fie mit allerlei | 

Spottnamen belegten, 
—+- — 


* Wer fein Grundeigentum ber- | 
faufen will, erreicht jchnell feinen | 


Ziwed durd eine Kleine Anzeige “ 


böhmischen Kapellen und italie= E 
wiſch p der „Abendpoſt“. 


niſchen Opern. 
Verlangen Sie unſeren freien Katalog. 
Voſtbeſtellungen werden pünktlich aus—⸗ 
geführt. 


ORISONS | 

PURELY VEGETABLE u 

COMPOSITION | Bu 
Erfolgreidd in Europa feit 90 Sabren. Eihered 
Heilmittel en 2eber- und Gallenbeihtwerben, 
Unverbaulichleit und Verſtopfung. Das beſte 
—— bei Fieberfällen. Euer Apotheler 
oder ſchreibt an E & 60,, ine, 90-02 


Maichinen werben in ber Etabt noch 
am felben Tage abgeliefert. Aufßerhalk 
der Etadt per Expreii Co, zugejandt, 
Reparaturen bon allen Madharten von 
Mafihinen werben angenommen, 


Neue Binger- en _ fteid an 
— Bar ober Ubrellungen. 


\dapi®; 


Mi Ruesriter MeCoortn hat bie | Eltern des Fräulein, Her und Frau 
ut über die fünfzehnjährige Hoch= | Karl Appell von der Rozbjeite 
talentierte Baudenillefhaufpielerin * u 
erarimitia „Lila Lee” jegt enbgiltig wieber ben 


120x300 Funk, $600; $H100 Anzahlung, $8 monatlid. 
60x193 Zuf 


$325 


$50 Anzahlung $5 monatlich 


Nur 34 Minuten vom LZoop an der Northmwelitern Eifenbahn — : 
54 Züge täglihd. Schulen, Kirhen, Läden und herrliher Wald. 
tefervation-Barf nahebei. — 

Das Land, das wir Euch heute anbieten, iſt ertragbringendes 
Land — hochgelegener, fetter, ſchwarzer Boden — und da es in der 
Richtung liegt, nach der Chicago ſich ausdehnt, wird es ſicher raſch 
im Werte ſteigen. 

Hier iſt eine Gelegenheit, die Euch im Leben nur einmal ge— 
boten wird, jene kleine Farm zu eignen — Euren eigenen Garten 
und Hühner, und doch nur eine Fahrt von wenigen Minuten vom 
Herzen der Stadt entfernt. 

Mehr Geld in Eure Taſche — Geſundheit und Glück für Eure 
Familie — Ihr könnt es Euch nicht leiſten, Euch dies entgehen zu 
laſſen. 

Schickt unterzeichneten Koupon zurück wegen voller Einzelheiten 

Schickt ihn ſofort unterzeichnet zurück. 


106 N. La Salle Str., Zimmer 40, 1 
| Telephon: Main 2043 


Schiden Sie mir, ohne Verpflichtung meinerfeit3, vollftändige Auß- 
| funft über Ihre vorjtädtiichen Farmen, 


Ahendpoft, I 
— 


Er 


z ” * 
ran 
— 


— 
3 


halle, zugeſprochen 
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| Das 2000 Millionen „Bonus“, 


FT Der Gedanke, den Soldaten der Republit — 
Mötiger, allen denen, die während und vonwegen de3 
Ferieges gegen Deutichland die amerifanishe Uniform 
trugen — ein „Bonus“ (ein „Trink“ oder Drauf- 
geld) au zahlen, fand im Kongreg und in Politiker- 
‚ £reifen überall im Lande begeijterte Aufnahme, und 
Der VBorfchlag, rund 2000 Millionen für diefen Zweck 
’ auszugeben, fand ungeteilten Beifall. 

L &o lange die Kongrehmitglieder nur von „den 
}Boldaten“, beziv. den Beamten und Führern der 
t „American Zegion“ hörten, war alles fchön und gut. 
Sowie ſie aber begannen, mit Steuerplänen hervor⸗ 
zutreten, behufs Aufbringung der in Ausſicht ge- 
nommenen Summe, da war „der Teufel los.“ 

Von der republikaniſchen Mehrheit des Aus— 
Fuſſes für Mittel und Wege wurde vorgeſchlagen: 
Eine Kleinhandelverkaufsſteuer von 1 Prozent, bon 
der man ſich eine Einnahme von 450 Millionen ver— 
Spricht; eine Steuer von 1 Prozent auf Grundbefik- 
| verfäufe — voransfichtlicher Ertrag 25 bis 30 Mill; 

eine meitere Steuer auf Tabaktprodufte von durd)- 
ſchnittlich 12 Prozent — erhoffter Ertrag 50 Mill.; 
eine Steuer von 10 Prozent auf alle Börſenabſchlüſſe 
(200 Mill.), und eine Erhöhung der Draufſteuer (Sur 
Zar) um 2 Prozent auf Einfommen von mehr als 
$5000 oder $10,000 das Sahr. 

Entrüjtete Broteite aus dem demofratiichen und 
grogrejjid-republifanischen Zager waren die Antwort; 
e8 ſei ſchmachvoll, ſolcherweiſe die im Schweihze ihres 
Angeſichts für das liebe Brot arbeitenden Maſſen auch 
mit zur Beſteuerung und Aufbringung der 2000 
„Bonus“ Millionen heranziehen zu wollen. Die 
Reichen, im beſonderen die Kriegsgewinnler, allein 
ſollten beſteuert werden. Es wurde der Vorſchlag ge— 
macht, eine Kriegsprofitſteuer von 80 Prozent aus« 
zuſetzen und dieſelbe rückwirkend zu machen, ſo daß 
alſo auch alle Kriegsgewinne der Jahre 1917, 1918 
und 1919 der neuen Steuer unterworfen werden 
könnten. Im Hauſe kam es darob geſtern zu heftigen 
Wortgefechten, in deren Verlaufe ſolch ſchöne Bezeich- 
nungen wie „bramarbafierender Demagoge” und „ge 
fügiger Diener des räuberifchen, geichimollenen Reid)- 
tum3” benukt wurden. 
| Daß es fo fommen, die Bonusfrage fehmeren 
Streit verurjahen würde, da3 war von allem Anfang 
on fiher. Daran hätten nır Leute zweifeln fönnen, 
die da etwa alaubten, die Politiker, die ich fo eifrig 
um da3 Soldatenbotum bewerben, bezw, die Führer 
der „American Legion”, die den Patriotismus be- 
zahlt und belohnt wijien wollen, hätten die Abficht ge- 
habt, da8 dazu nötige Geld au den eigenen Tafchen 
zu nehmen, und fo etwas gibt’3 ja natürlich nicht. 
Kann’ gar nit geben. Die „Anderen“ follen 
natürlich für die Wohltat, die man den „Soldaten“ zu. 
gedacht Hat und den Dank und Vorteil, den man da- 
durch zu erlangen hofft, bezahlen. Und die „Anderen“ 
find allemal die Steuerzahler, oder die Bürger im 
Allgemeinen. Denn Steuerzahler find wir allefamt 
— ment, weil wie feinen fteuerbaren Bejik haben, 
oder unfer Einkommen zu gering ilt, Teine direften 
Stenern gegen una ausgeichrieben werden, ſo müſſen 
wir mittelbar Steuern zahlen in Form bon hohen 
Preifen für die Lebensbedürfnifie aller Art. Steuer- 
sahler find auch „die Soldaten“, melde da8 „Trinf- 
geld“ — Pardon „Bonus“ — erhalten follen: denn 
fie find Heute in der grofen Mehrzahl nicht mehr 
Soldaten, fondern Bürger und Arbeiter, wie wir 
ondern, und müffen Faufen wie mir. 

Die Frage Tann und konnte immer nur fein, 
wie it e$ möglich, die Sache fo zu deichieln, dar die 
Schwerreichen einen möglihjt großen PWrozentiat der 
duch das beichloffene „Bonus“ bedingten Steuer- 
leiftung zu tragen haben, und eine befriedigende Ant 
wort auf diefe Frage wird fehr fchwer zu finden fein. 
Diefe Brage würde auch dann nicht befriedigend qe« 
Löft fein, wenn die von gewilien Demokraten und 
„progreifiven” Nepublifanern vorgefhhlagene SOpro- 
sentige rüdtwirfende Kriegsprofititeuer beichloffen wer- 
den follte; ja dann wohl gerade nicht. Denn dann 
würden wir mahricheinlih, oder gewihlich, eben da8 
befonmmen, twa8 wir alle fürchten und mas zu fürd. 
ten wir alle, wir „Kleinen“ Leute und Arbeiter im 
Bejonderen, zu fürditen allen Grund haben: die PRa- 
zit — den großen Finanzfrahh und meitverbreiteten 
Bankerott, der die Betriebseinitellung vieler großer 
NBerfe, viel Arbeitslojigfeit und Not und mwahrichein- 
Th fehtwere Unruhen im Gefolge haben mühte, Denn 
jene Kriegsprofite Tiegen nicht aufgeftapelt in Schat- 

»Ichatullen und GSicherheitsgewölben, fondern fie find 
“angelegt in induftriellen Unternehmungen, in Ge- 
Thaft und Sandel, und zum Teil verbraudt, fo 
daß ihre Einforderung zu 80%, oder auch Schon zu 
einem viel Fleineren Teil, eine verhängnispolle, ge- 
zadezu bernichtende Störung de8 ganzen Wirtichafts. 
lebens des Landes bedeuten mürde. 

Daß das Shidjal uns vor einer foldhen Seim- 
ſuchung bewahren möge, muß unfer Aller inbrüniti- 
ges Gebet jein. Aber auch jeder andere, fomweit ge- 
machte Steuervorſchlag Stellt eine Erjchwerung der fo 
ihon fo fhweren Lage in Ausficht; jede Steuer, die 
ausgefchrieben werden mag, die 2000 Millionen auf. 
subringen — und nur durch neue Steuern, oder ftarfe 
Erhöhung beitehender Steuern kann da3 Geld be- 
Schafft werden — wird die finanzielle Lage erfchtwe- 
ren, da$ ganze wirtichaftliche Leben der Nation ſchwer 
belaiten und unfjere fo wie jo fchon fo prefäre Profpe- 
rität ftart gefährden. €3 ijt fein Mittel oder Weg, 
die 2000 - Bonusmillionen aufzubringen, erdenklich, 
der beripräche, die breiten Mafjen au) nur zum Teil 
bon der Laft zu befreien, feins da3 nicht auch die Ar- 
men umd die „Soldaten“ felbit fchtver belaftete und e8 
ſehr fraglich erjcheinen Tieke, oB fie nicht Ietten En- 
des nur Schaden davon haben werden, ftatt Nuten. 
Wie die Lage ift, till e3 fcheinen, al3 werde das, mas 
ol Wohltat gedacht ift, fich als unheilvoll erweisen. 

- Alles Lagt über die hohen NKoften der Zeben3- 
baltung. Aller Wunfc ift es, die Preife der Lebens- 
bedürfniffe wieder auf eine vernünftige Söhe herab- 
subringen. Die intelligente Arbeit ift gern bereit, auf 
meitere Erhöhung der Arbeitslöhne zu verzichten, 

2 wenn nie der Preisfteigerung Einhalt geboten, eine 
— MBreißermäßigung eingeleitet werden kann. Sie würde 
N fonar mit niedrigeren Löhnen zufrieden geben, 
E die Koften der Lebenshaltung audh nur an- 
& abend auf ihre frühere Höhe zuriifnehen wollten. 

‚Denn fie hat erkannt, daß fie bei dem Wettlauf givi- 


hen Preifen und Köhnen der Höhe zu, nichts ge- 
winnen kann, ſondern nur ſchlecht wegkommt. 
Daos Eine iſt aber über jeden möglichen Zweifel 
hinaus gewiß: daß die Verteilung von 2000 Mil. 
lionen Dollars unter die anderthalb Millionen, oder 
ſo, die während des Krieges gegen Deutſchland Onkel 
Sams Uniform trugen, und die Aufbringung dieſer 
Summe durch Beſteuerung, alle Preiſe noch 
weiter in die Höhe treiben, die Lebens— 
haltung noch mehr verteuern muß. 
Denn die 2000 Millionen werden nur zum ge— 
ringen Teil geſpart oder arbeitend und gewinnbrin— 
gend angelegt werden. Zum weitaus größten Teil 
werden ſie als unverhoffter Gewinn leicht und leicht— 
fertig ausgegeben werden. Sie werden ſo dazu die— 
nen, die Nachfrage und den Verbrauch zu erhöhen und 
außerdem noch die Produktion zu verringern, denn 
unter den Bonusempfängern wird es viele geben, die 
ſich einen Feiertag leiſten werden, ſo lange das Geld 
anhält — es iſt ja heutzutage ſo leicht, lohnende Ar— 
beit zu finden, wenn man wieder arbeiten will. 
Noch iſt es leicht. Ob es nach der Bonus-Aus— 

teilung noch leicht ſein wird, das iſt ſehr die Frage. 
Wahrſcheinlich nicht. — — — 


Amerika braucht Kredit. 


Die Vereinigten Staaten bedürfen Kredit, nicht 
für ſich ſelbſt, ſondern für die durch den Krieg heim- 
geſuchten Länder in Europa. Das eigene Intereſſe 
unſeres Landes verlangt mit gebieteriſcher Notwendig- 
feit, daß die durch) die jahrelange Kriegsnot ausgefaug- 
ten, wirtſchaftlich verkrüppelten europäiſchen Völker 
durch Zufuhren von Rohſtoffen in den Stand geſetzt 
werden, ihre induſtrielle Tätigkeit wieder aufzunehmen; 
daß ihnen die Möglichkeit gegeben wird, durch eigene 
Arbeit ſich wieder zu leiſtungsfähigen Mitgliedern der 
Völkerfamilie zu entwickeln. Nur ſo können ſie wieder 
zu kaufkräftigen Abſatzländern für die großen Mengen 
amerikaniſcher Erzeugniſſe werden, die in den Ver— 
einigten Staaten ſelbſt nicht verbraucht werden können. 
Ohne dieſe Abſatzländer muß die wirtſchaftliche Wohl— 
fahrt unſeres Landes leiden. Der Farmer kann für 
ſeine Ernten keine lohnenden Preife erwarten, der 
Fabrikant muß ſeinen Betrieb einſchränken und der 
Arbeiter wird beſchäftigungs- und brotlos. 

_ Die duch den Krieg verarmten Ränder find außer 
Stande, für die benötigten Rohjtoffe mit barem Geld 
zu bezahlen. Die Einkünfte der früheren feindlichen 
Völker werden durd die ihnen auferlegten Kriegs⸗ 
entſchädigungen verſchlungen. Den einzigen Ausweg 
bildet die Gewährung von Kredit für die Lieferung 
der Rohſtoffe. Wenn im gewöhnlichen Geſchäftsleben 
eine Firma bankerott wird, dann liegt es oft im eigenen 
Intereſſe der Gläubiger, dem verkrachten Schuldner 
dur Gewährung von noch weiterem Kredit die Mittel 
zur Fortfegung des Gefhäftes zu bieten, Das trifft 
aud) für den Geſchäftsverkehr der Völker unter einander 
zu. Mit einem wirtſchaftlich kranken Lande läßt ſich 
kein dauernder, geſunder Handel treiben. 

Von der Amerikaniſchen Bankiersvereinigung iſt 
ein Plan ausgearbeitet worden, um durch Bildung 
einer großen, mit mindeſtens hundert Millionen Dollars 
kapitaliſierten Geſellſchaft den nötigen Kredit für die 
europäiſchen Länder zu beſchaffen. Die Einzelheiten 
des Planes ſind kürzlich in der „Abendpoſt“ beſprochen 
worden. Hoffentlich kommt der Plan zur ſchleunigſten 
Durchführung. Daueben ſind zwei andere Bewegungen 
im Gange, je eine Geſellſchaft mit mindeſtens zwei 
Millionen Dollars zu gründen, deren Aufgabe darin 
beſtehen wird, insbeſondere Deutſchland auf dem Wege 
des Kredits mit Rohſtoffen zu verſorgen und deutſche 
induſtrielle Unternehmungen zu unterſtützen. Hoffent⸗ 
lich können auch ſie in allerkürzeſter Zeit mit ihrer 
ſegensreichen Tätigkeit beginnen und damit der Wieder⸗ 
aufnahme des früheren wirtſchaftlichen Verkehrs zwi— 
ſchen den beiden Ländern zu beiderſeitigem Nutzen die 
Wege ebnen. 


Der ſoeben veröffentlichte Bericht des Handels— 
debartements über den Außenhandel der Vereinigten 
Staaten im Jahre 1919 liefert einen neuen Beweis 
dafür, wie ſehr unſer Land gerade die mittel- 
europäiſchen Länder als Abſatzgebiete für ſeine über— 
ſchüſſigen Waren nötig hat. 


Die Warenausfuhr hat einen Geſamtwert von 
rund 7922 Millionen Dollars gehabt. Es iſt dies der 
höchſte, ſelbſt in den Kriegsjahren mit ihren militä— 
riſchen Lieferungen nicht erreichte Wert. Die Höhe 
der Ziffer an ſich iſt aber dazu angetan, zu Trug⸗ 
Ihlüffen zu veranlaffen, wenn man damit den Ausfuhr- 
wert de3 Iekten vorfriegslihen Sahres, 1913, ver- 


gleicht, in dem er nur 2466 Millionen oder noch nicht | 


ein Drittel des Iektjährigen betragen hat. Zunädjit 
entipricht der Verdreifahung de3 Wertes nicht eine 
Verdreifahung der Ausfuhrmenge, da aud) die Aus- 
Iandpreife gewaltig gejtiegen find. Nehmen wir diefje 
Preiserhöhung zu durhfchnittlic 100 Prozent an, 
womit wir jedenfalls nicht zu hoch greifen, fo jtellt fich 
die Zunahme der Yektjährigen Ausfuhrmenge dem 
Sabre 1913 gegenüber auf nur ungefähr fünfzig Proz. 
Hierzu fommt, da diefe Zunahme fich nicht etwa gleid)- 
mäßig auf Waren aller Art verteilt, fondern zum über- 
wiegenden Teile der Ausfuhr von Nahrungzftoffen 
zuzurechnen ijt, die im vorigen Sahre nad Europa ge- 
fandt worden find; eine Ausfuhr, die mit der vollen 
Wiederaufnahme des dortigen Landwirtichaftsbetriebes 
notiwendigerweife aufhören muß. 

Derüdfichtigt man diefe Tatfadhen, fo erhält man 
ein richtigeres Bild von der Lage de3 amerikanischen 
Ausfuhrhandels aus der Verteilung auf die verfchiede- 
nen Länder, namentlich aus der Beteiligung derjenigen 
Länder, deren Verhältnifje durch den Krieg weniger 
berührt worden find. Man findet dabei, da die Aus- 
fuhr nad) dort ange nicht den Umfang gewonnen hat, 
den man erwartet hatte, und den fie auch erreicht haben 
würde, wenn die amerikanische Gejhäftswelt ihr wah- 
res Sntereffe zur rechten Zeit erfannt hätte. Yon der 
Sefamtausfuhr des Rehnungsjahres 1918/1919 (bis 
30, Suni) in Höhe von 5,9 Milliarden Dollars ent- 
fielen auf Europa allein 3,7 Milliarden Dollars, 
woran Großbritannien fich mit 2 Milliarden beteiligte, 
auf alle anderen Ränder des ganzen Erdenrundes zu- 
jammen nur 2,2 Milliarden. Dak diefe aufer- 
europäifhe Ausfuhr nad) dem MWiedereintritt der nor- 
malen ausländischen Konkurrenz aud) no diefen 
Umfang behalten wird, ift nicht anzunghmen. 

Hieraus ergibt fich als zwingender Schluß, daß, 
wenn die Vereinigten Staaten ihren Ausfuhrhandel 
in eriprießlicher Meife fortfegen wollen, fie auf die- 
jenigen Länder zurüdgreifen müffen, die vor dem 
Kriege mit zu ihren beiten Abnehmern gehört haben, 
die mitteleuropäifchen Länder, insbefondere Deutidh- 
Iand, das nad) England ihr beiter Kunde gemwejen ift. 
Diefen Ländern Kredit zu gewähren, um ihre alten 
Handelöverbindungen mit den Vereinigten Staaten 


wieder eröffnen zu fönnen, gebietet alfo unfer innerftes 
Intereſſe. 


— — J— — ⸗ 


Was Amerika paſſieren würde, wenn die Ein— 
wanderung aufhörte, darüber hat Profeſſor Pupin 
von der Columbia - Umiverfität fi} vor einigen Tagen 
furz und bündig fo ausgefproden: „Die Amerikaner 
müßten verhungern und erfrieren, wenn die Einwan- 
derung aus unferem nationalen Leben fortfiele.” 
Profeffor Rupin begründet das folgendermaßen: „61 
Prozent der Arbeiter in den Weichlohlengruben des 
Landes find Eingewanderte, ebenfo 31 Prozent der 
Arbeiter in der Fleifhinduftrie, 50 Prozent der 


Stredenarbeiter unferer Eifenbaßnen und 72 Prozent 
ber. Hirbeiter in ben Bieingutfeheifen dei Kaake 


Abendpoſt, Chicago, Mitkwoch, den 28. April 1920. 


Zanſa⸗ Poſl. 


Von Klaus Kröger, 


(Twentieth Century News Features.) 


Hamburg, am 22. März. 


Es iſt ganz ſonderbar, wenn man 
jetzt die Zeitungen in die Hand 
nimmt und darin von den zum Teil 
entſetzlichen Vorgängen in anderen 
Städten lieſt, und wenn man dieſe 
Geſchehniſſe mit den Hamburger Er— 
eigniſſen vergleicht. Nicht immer iſt 
es ſo ſtill und ruhig in unſerer alten 
Hanſaſtadt zugegangen; wir haben 
ja auch Wochen der ärgſten Aufre— 
gung in dieſen unruhigen Zeitläuf— 
ten erleben müſſen, aber jeht ſind 
wir glücklicherweiſe von ernſteren 
Erſchütterungen verſchont geblieben. 
Einen Generalſtreit hat es hier frei— 
lich auch gegeben, aber er hat nicht 
lange gebauert, und das kam daher, 
daß er ſich von vornherein aus— 
ſchließlich gegen die neue Berliner 
Regierung richtete, daß er jede Ver— 
änderung in dieſem Äugenblick und 
gar durch Gewalt ablehnte. In an 
beren Städten benußten die Links— 
tadifalen den Berliner Putfh als 
willflommenen Vorwand für eigene 
Umtriebe und zur Aufftellung von 
unerhörten, finnlofen Forderungen; 
das ift bier nicht gefchehen, und fo 
blied Hamburg vor den Schrednif- 
fen des Bürgerfrieges diesmal be- 
mwahrtt . No am Abend be 13. 
März fanden fi Senat und Bür- 
gerichaft, Sozialdemokraten, Demo- 
fraten und zum Teil auch -Unabhän- 
gige zufammen, und aller Gedanten 
gingen dahin, daß man jett alle Par- 
teizwiftigfeiten und Eiferfüchteleien 
beifeite jegen müffe, und daß e& 
gelte, eine einheitliche Front zur Er- 
haltung und Sicherung der bejtehen- 
den Regierung zu bilden. Der Ge- 
netaljtreit wurde befchloffen und ſo— 
fort eingeleitet, doch fhon am Dien3- 
tag diefer Woche konnte er mieber 
abgebaut werben. Vor allem wurde 
der Betrieb der Verfehrämittet mie- 
dr aufgenommen, und jedermann 
weiß, melden Einfluß dies auf das 
gefamte Stadtbild hat. Nichfs ift 
fürchterliher anzufehen, als diefe 
toten, til daliegenden Straßen, 
nicht8 wirkt belebender auf die All- 
gemeinheit, al3 ein reger, ruhiger, 
geregelter Verkehr. Er ijt gemifjer- 
maben die Medizin gegen noch beites 
hende Unraft der Nerven. So kam 
Hamburg, vom Glück begünftigt, 
früher wieder zur Ordnung und 


Ruhe, al andere Orte im Reich, mo |„made in England“ in 


(Kir die Abendpoſt“.) 


Was bietet Ociterreic amerikanischen Kapital? 


Eine Unterredung mit dem gemwefenen Staatsjefretär der Finanzen, 
Profeſſor Dr. Echumpefer, 


Wien, 29. März 1920. 

Dieſer Tage iſt aus London eine 
Gruppe öſterreichiſcher Kaufleute zu— 
rückgekehrt, die über Anregung der 
hiefigen Handeläfammer zum erſten 
Mal nach dem Kriege eine Expedi— 
tion dahin unternommen hatte, Die 
Nefultate, die fie heimbrachten, Find 
bemerfenöwerter Natur, Eine Fahrt 
um da3 goldene Vlies war e3 nicht, 
und zu Milliarvären find bie Herren 
damit auch nicht geworben; aber man 
fann mit dem Erfolge zufrieden fein. 
Sie hatten den quten Einfall gehabt, 
in ihe Reifegepäd zur Probe verjchie- 
dene Waren mitzunehmen, und fiehe 
ba, alles — 31, Waggons befonders 
der Wiener Gefchmadsinduftrie ange: 
böriger Artitel — murden abgejegt 
nd aut bezahlt. 

Wichtiger aber noch, als diefer erxfte 
Erfolg, iff, daß ıman ung nad) ihren 
Erfahrungen in England mit offenen 
Armen entgegenlommt, Man tauft 
dort heute — wie fie erzählen — jede 
Mare und in jeder Quantität. 
haben fich für das Königreich in der 
aanzen Welt neue Abfatgebiete auf- 
getan; Dftafien und Zentralafrika 


überhaupt in allen Erbteilen herr— 
chenden MWarenhungers merden Die 
englifhen Fabriten, obivohl fie mit 
allen Kräften arbeiten, für lange Zeit 
nicht in der Lage fein, tie ihnen zu> 
ftrömenden Aufträge felbjt zu effel- 
tuieren. Infolgedeſſen wird in Ron- 
don alles nur irgendivo Erhältliche 
aufgefauft, um e3 wieder auszufüh- 
ren, und mwiepiel man aud) in Europa 
zufammenraffen fann: e3 ijt für den 
Bedarf nicht genug. Unter biefen 
Umjtänden eröffnen fich für bie ölter- 
reichiſche Induſtrie gute Zukunfts— 
ausſichten; und das iſt kein leeres 
Wort. Die Teilnehmer an der Er— 
pedition haben in London bereits 
Verträge abgeſchloſſen, vermöge wel— 
cher man von engliſcher Seite unſeren 
Fabriken z. B. Rohmaterialien zur 
Verarbeitung übergibt. Ein Prozent- 
jab ber hieraus zu verfertigenden Fa= 
brifate wird den öfterreichifchen Vers 
arbeitern zur Verfügung bleiben, ber 
andere ven englifchen Händlern abge- 
liefert iverden, und mandert dann als 
die Welt 


man heute noch nicht weiß, mas mer: | hinaus. Ungefichts deffen wird man 


aen geichieht und mann endlich die 
Vernunft obfiegen wird. 


Der Streit war allerdings, mie 
zugegeben werden muß, gründlich 
und vollftändig. Die Banken waren 
zu, bie Theater jtanden gefchlofjen, 
au die Gafthausangeftellten waren 
an den Ausftand gegangen, und bie 
großen NReftaurants und Kaffeehäu- 
fer hatten Mühe, fich zu behelfen. 
Auf der Eifendbahn fah es auch tot 
und öde aus, nur Milch» und Le- 
benämittelzüge für die Zivilbevölte- 


rung liefen während ber fritifchen | 
Zage; und wer in Hamburg von 
auswärts weilte, ber jaß feit in ber| 


Maufefale und konnte nicht mehr 
fort. Auch der Vorortverfehr ftand 
ftil, was befonder3 mit Rüdfiht auf 
bie jehr lebhaften Unruhen im be= 
nahbarten Harburg nur münfjchens- 
wert war. Der Fährbetrieb im Ha: 
fen ruhte felbftverftändlich auch; die 
großen und Kleinen Werften jtanben 
leer und verlafjen. Auch Löfch- und 
Labearbeiten auf den Schiffen wa 
ten eingeftellt. Yintenmwärber murbe 
plöglih am Sonntag von der Um- 
welt abgejähnitten; big 4 Uhr Tiefen 
die Dampfer no, dann war Schluß. 
Die Poft ruhte natürlich ebenfalls, 
und jo waren alle Vorbebingungen 
für die Entjtehung und das Umfidh- 
greifen der mwilbeften Gerüchte gege- 
ben, an denen e3 jelbjtverjtändlich 
aud) nicht mangelte. Gott fei Dant 
ift e3 bloß bei biefen Gerüchten ge= 
blieben, und fie haben fih zum Glüd 
für die Stabt nicht bemwahrheitet, 
fonft wäre e8 mohl nicht fo friedlich 
abgelaufen. “ebt fiten wir hier und 
barren in gejpanntefter Erwartung 
auf die neueften Meldungen aus dem 
Reich, befonder? natürlich aus Ber: 
lin, daß durch die Vorgänge biefer 
Zage die Snmpathien der Hambur: 
ger für die Reichshauptftabt nicht ge- 
rade geförbert hat. 

Der Berliner „Ueberfall” ift hier- 
ort3 abgefchlagen, die Dänen find in 
der Norbmart abgefchlagen, und ber 
Bäderftreit ift nunmehr auch endgül— 
tig beigelegt worden. So hätten wir 
beinahe allen Grund, mit dem Ber- 
laufe der Woche zufrieden zu fein. 
Die Hamburger werben wieder Brot 
eilen können, wenn jeßt die Zufuhr 
wieder geregelte Normen annimmt; 
die Gejellen haben die Arbeit wieder 
aufgenommen und die Technifche 
Nothilfe ift auß den Betrieben fchon 
am Montag diefer vergangenen Woche 
zurüdgezogen worden, nachdem bie 
Einigung perfeft wurbe, die ih im 
legten Briefe jhon als unmittelbar 
beöorftehend berichten fonnte, Noch 
etwas Gutes haben uns die legten 
Tage gebradt. Neue Erbölquellen 
find in der Nahbarfhaft Hamburgs 
entbedit worben, bei Neugraben und 
Tilchbed, zwifchen Harburg und dem 
alten Märchenftäbtchen YBurtehube: 
Dort hat man ein Braunfohlenmwerf 
dem Abbau erfchloffen, und dies 
führte auch zu ber Feititellung, daß 
e3 in einer Tiefe von 300 bis 700 
Metern fich Del findet, vie man bei 
Bohrungsverſuchen feſtſtellen konnte. 
Die älteren Bewohner der Gegend 
krahmten plötzlich in ihrem Gedächt⸗ 
nis und erinnerten ſich des Vorkom⸗ 
mens eines „fettigen Oels“, das man 
vor Jahren ſchon als Wagenſchmiere 


des Landes.“ aus einem kleinen Teiche bei Neugra⸗ 


es begreiflich finden, daß Ihr Korre— 
ſpondent Gelegenheit nahm, einem 
unſerer hervorragendſten volkswirt⸗ 
ſchaftlichen Fachmänner, dem geweſe— 
nen Staatsfekretär Prof. Dr. Joſef 
Schumpeter die Frage vorzulegen, ob 
nach ſeiner Meinung nicht auch die 


Beiſpiel anzuführen, 


aufgekauft werden könnte. Die ren— 
tabelſten und eiiträglichſten Geſell— 
ſchaften würden Ihnen ihre Aktien 
gerne und freudig verkaufen, weil ſie 


Münchener Nachrichten. 


Von Eva Gräfin Baudiſſin. 
(Twentieth Century News Features.) 


München, Ende März 1920. 
Wieder eine Raddrehung — hat ſie 


ſtände auch bald die Ausführung DD 
alferlei mufitalifhen und fünftlert« 
ichen Plänen, bie 3. ®. ber ftet3 
hilfsbereite Münchener Frauenklub 


| Vielleicht erlauben ruhigere 


zum Beſten der oftpreußiichen Kinder 


und der Kinder im Erzgebirge plante. 
Man erinnert ſich gern der entzüden⸗ 
den Ausſtellung dieſes Klubs in den 


uns vor⸗ oder rückwäris gebrehte erſten Kriegsjahren, die ſich „Frauen— 


Man weiß es nicht! Eine politiſche 
Woche, in München anſchlagend 


dadurch in die Lage kämen, für ihre einem Demonſtrationszug von Frauen 
Unternehmungen direkt zu amerikani- und Kindern, als Proleſt gegen die 


ſchem Kredit zu gelangen. Und mit 
Kredit kann heute in Oeſterreich alles 
gemacht werden, da 100 Dollars nach 
dem heutigen Kurſe 21,000 Kronen 
ſind! 

Eine zweite, nicht weniger lohnende 
Kapitalanlage it in Defterreihy für 
die Amerklaner dadurch gegeben, daß 


'die Arbeitslöhne bei uns bekanntlich 


die billigften in der ganzen Welt find. 
Ein öjterreichiicher Arbeiter hat im 


2 Dollars, d. h. um wiederum ein 
daß e&8 für 
Amerika — und das ift notabene 
rechnungsmäßig feſtgeſtellt! — Eilli- 


!lurus von einjt“ nannte und geradezu 
mit founderbare Schäße aus ‚alten Fa⸗ 
‚milien an Spiten, Schmud, Kleidern 
Iund all ven 


taufend bezaubernden 


Brotkmappheit, und angeführt natür- |Nihligfeiten zu Tage brachte, bie zut 


lid) von denfelben unreifen Elemen: 
ten, die fhon im vorigen Kahre ihre 
Aufgabe mie ihr Vergnügen barin 


Ifahen, die urteilslofe Maffe zu ver- 


heben und ich, jobald fich die Er- 
eigniffe zufpiten, "feige zu brüden. 
Auch diesmal gelang e3 der Beſon— 
nenheit der Polizei wie der Sicher: 
heitömwehr, dur) Ichier unglaubliche 
Geduld den ungeheuerlichiten %Be- 


Durchſchnitt einen Wochenlohn von ſchimpfungen und Bedrohungen ge— 


genüber ernſtere Zuſammenſtöße zu 


vermeiden und die armen Demon— 


| 


Itranten, nachdem Jie am Rathaus 
berjucht hatten, den Bürgermeijter 


zer wäre, feinen Weizen nad; Defter- !zu fprechen, der fie aber nicht empfing, 


iteih zur Vermahlung in unferen 
Mühlen zu transportieren und ivie- 
63 |derum nad) Amerika zurüdtranspor= 
tieren zu laljen, ald wenn man den 


Meizen in Amerika felbit vermahlt. 


Und nun hat eben dieſe Tatfache ber | . 
ind äukerit aufnahmzfähi getvor= | billigen Arbeitslöhne auf, öfterreichi= | mittel da find, als zur Bertei ung 
en - 356 5 bort, fomie ‚[herSeite den Plan gezeitigt, für den ‚gelangen?! Auch die vom Volk doch 
1 Ifelbit gewählten Stadtväter merben 


fi in England im Nu ein fo getval- 
tige3 Snterefle tundgegeben hat, für 
einzelne typifch öſterreichiſche Ver— 
edelungsinduftrieen (Metall-, Leberz, 
Konfeltion-, Kurzivaren» und Mies 
ner Werkijtätteninduftrie) die Roh: 


iitoffe aus der Fremde einzuführen. 


Sit das nicht etwas, mas auch bie 
Srwägung der amerifaniichen Streife 
verdiente? Der Typus für die ges 
Thäftlihe Behandlung ift ja für 
folhe Tale auch fchen gegeben. 
Amerika würde bie Nohftoffe nad 
Defterreich einführen, mobei die Roh- 
materialien Eigentum be3 amerifani= 
ichen Lieferanten bleiben und nad) er= 
folgter Veredlung wieder nach Ame= 
tifa zurüdgefchidt würden, Diefer 
Verebelungsverfehr hätte für Amerika 
den Vorteil, daß die dortigen Rob- 
ftoffe hier bei ung fpezififch verarbei= 
tet rund im gebrauchsfähigen Zuftans 
de aeaen Bezahlung ber geringen Ar- 
beitälöhne und des noch geringeren 


Veredelungspreiſes wieder in bie ihre Sache verſtehen ſollen; ‚hoffen | 
ir e8 und hoffen wir, daß mit ihnen | 
die alle Räber 


Hand der amerifanijchen Eigentümer 
zurüdfommen würden. Für Delter- 
reich aber wäre der Vorteil darin ge= 
iegen, daß unfere Induſtrieen Be— 


Ihäftigung, die Arbeiter gut bezuhls | \ F 
ten Verdienſt und die Induſtriellen Polizeiſtunde für den Bürgex ange— 
ſelbſt eine ſehr einträgliche Bezahlung ſetzt, und was an künſtleriſchen 
Abendunternehmungen zu verzeichnen | 
Zum Schluffe machte Staatzfefre- |ift, muß bor die politifche Wende zu: | 


finden würden.“ 


tar Echumpeter nod) die Bemerkung, 


I 


weil der Zug vorher verboten morben 
war, zu zerjtreuen und wieder Ruhe 
berzuftellen.. Man fann mit Recht 
fagen: Arme Demonftranten! Denn 
was hilft alles Broteitieren und Auf: 
lehnen, wenn doch nicht mehr Lebens= 


beim bejten Willen fein „Tifchlein- 
deck⸗dich“ herzaubern können. 
der Zorn gegen diejenigen, die in die— 
ſer Zeit ſchamlos praſſen und ſchlem— 
men, entlud ſich dennoch bald. Der 
neue Berliner Umſturz hat auch in 
München inſofern eingewirkt, als 
auch hier, allerdings in großer Ruhe, 
die Regierung aögeſetzt und an die 
Stelle 
miniſter geſetzt worden ſind, und die 


freilich 
hat das 


der Zufallsminiſter“ Fach-⸗ 


Umgebung der Frau einſt wie jetzt 
gehören und zugleich ein Dokument 


der Zeit und ihres ſpeziellen Ge— 
ſgmacks ſind. Solche feinen kleinen 
Ausſtellungen gaben weit mehr an 
künſtleriſcher Anregung als die vor 
dem Krieg beliebten Monſterausſtel⸗ 
lungen, in denen man ſich die Füße 
wund lief und Seelen und Augen 
abſtumpfte. Die ganzen Verhält— 
'niffe drängen ja wieder auf dad 
Einfachfte, Beihaulihk Hin; und mie } 
nach jeder Niederlage Deutfchlands e& 
:geiftiq reicher und vertiefter wurde, 
:fo wird auch wohl diesmal eine Evos 
‚lution in idealer Hinficht folgen 
: Dazu würde freilih auch gehören, 
daß die Künftler, befonder3 Die 
Shriftfteller, denen es infolge deu 
|Bapiernot, dem eingefehräntten Ab4 
fabgebiet ufm. am fchlechteiten geht, 
auch mehr Verftändnis für ihre Lage 
beim großen Pudlitum zu hoffen 
hätten. Die Hauptverfammlung be3 
Münchener Sournaliften= undSchrifts 
|ftellervereing ergab 3. B., mie ftart 


Aper |deifen Kaffe von Mitgliedern in Uns 


fpruch genommen werben muß und 
daß eine große Lotterie im borigen 
Sahre.von größter Bedeutung wurde, 
Der typiſche deutſche Dichter Toll 
hungern — noch Wedekind 

bittere Gedicht von den 
ausgefranſten Hoſen“ geſungen. 
| Uber der deutfche Dichter und Schrift⸗ 
ſteller will auch als Staatsbürger 


erſte Tat der neuen Männer war die angeſehen ſein, und da wäre er recht 


Schließung aller üppigen Lokale, in 
denen die ſchnell und unredlich Reich— 
gewordenen das nicht geachtete Geld 
allabendlich in Delikateſſen umſetzen. 


| : 
| Bravo! Dent es muß die Menge 


reizen, die faum ihrei. bitteren Huns 
ger zu ftillen vermag, wenn fie im= 
mer wieder erfährt, wie e3 in jenen 
Bars und Neftaurants zugeht. 
Nun find alfo Männer 
Spibe des bayerifchen Staates, 


an ber 


eine Aera anbricht, 


zum Vorwärtsrollen treibt. 
* a * 


Inzwiſchen iſt wieder 


rückdatiert werden. 


die 


eine frühe 


zufrieden, wenn ihm die jetzt üblichen 
AUrbeitslöhne ſamt dem Achtſtunden— 
arif zugebilligt würden. Es könnte 
doch fein, daß auch ſeine Arbeit der 
jedes Handarbeiters gleichgeſtellt 
werden dürfe! 
— — —— — 

| Ad. Capitains Nachfolger. 
Ald. Schwartz als Vorſitzender des Ver⸗ 
kehrsausſchuſſes auserkoren. 


Was man allgemein erwartet 
hatte, iſt eingetroffen. Die ſechs 
Aldermen, die in Geheimſitzungen 
in Biloxi, Miſſ., über die Neuorga— 
niſierung des Stadtrats beraten, 
haben Ald. Henry D. Capitain vou 
der 25 Mard feines Roitens alg 
Vorſitzender des Transportausſchuſ⸗ 
ſes enthoben und Alderman Ulyſſed 
S. Schwarg von der 3. Ward art 
feine Stelle gelegt. Der Grund füyg 


amerikaniſche Geſchäftswelt ein In— 
tereſſe daran haben könnte, in gleicher 
oder ähnlicher Weiſe mit Oeſterreich 
in Verbindung zu treten? Ich brauche 


er ſei ſich vollſtändig im Klaren 
darüber, daß die Handelsbeziehungen 
zwiſchen Ihnen und uns ſehr bald 


Den alien Stoff der Antigone, der | Gabitai dire ir — 
Fapitains Abſetzung iſt, wie ec& 
ſchon ſo viele Dichter neu angeregt e i orfterktinie daritt zıt fuchen 
hat, behandelt Walter HZaſenclerer, beißt. —— uf a 


ber Verfaffer des oft aufgeführten | DaB er die Steaßenbahngefellihait 


wieber in Fluß fommen werben, Die der Verfaſſer Be Iten nicht gezivungen hat, die Vers 
nicht zu bemerken, daß Profeffor | Umerifaner, meinte er, würden mit | „Schnee“, in einer Tragöbie, zu bet | Gefferungen vorzunehmen, die Sid 
Schumpeter in betreff bdiefer Frage |ihrem Blick für alles Praftifche es | jich ihım die Pforten bes Brinzregenz | Fontratigemnäß hätten bornehmerg 
noch aus einem befonderen Grunde \fehr bald erkennen, mie günftig für fie |tentheaterd öffneten. Man. weiß, syften, Vürgermeifter Thompfon 
eine zuftändige nftanz it. Er war das Geſchäft in Oeſterreich iſt. Schon daß der äußereErfolg des Sophofles |. He in feinen Nampagnereden be+ 
im Sahre 1913 öfterreichijcher Aus> |jegt feien die tilfenfhaftligen Be: Inad) der Aufführung feiner Antigone antlich fein Schl daraus gemacht, 
taufchprofeffor in Amerika, wo er an |ätehungen zwiſchen Amerika und der war, daß die Athener ihm die | gas; er Capitain nicht für den ge 
23 amerifanifchen Univerfitäten und |Defterreich wieberaufgenommen twor= | Stelle alS oberjten Kriegsherrn ge— eicnelen Mann halte Schwartz iſt, 
insbeſondere an der Columbia-Uni- den: die geſellſchaftlichen würden bald gen Samos übertrugen. Das ger it Ham Verkehrsproblem vertraut! 
verſität Vorleſungen hielt. Er kennt folgen, und es ſei nur eine Frage der ſchah im Jahre 437 vor unſerer 145 steht dem Thompfonſchen Plau 
demnach die diesbezüglichen Verhält- Zeit, daß ſich der ötonomiſche Verkehr Zeitrechnung. Die Athener ‚müffen | ir Erwerbung der Straßenbahn 
niffe Amerikas wie Defterreichs aus |wieber einftelle tie biäher. ein ſehr feines Gefühl für die mili= 
eigener Anfchauung, und bat auch Ihr Korreſpondent ſeinerſeits täriſchen Fähigkeiten des Dichters nf Cs Freundlich gegenüber. 
während der Zeit, da er bei und als |möchte zur Charakteriftil der geichäft- gehabt Haben, daß fie ihm fo blind: | Kor Hie Mitalieder des Verkehrs. 
Staatzfetretär der Finanzen funs lien Möglichkeiten nur nod einige |lingS vertrauten; benn fein Werk! ustchuffes fein werden — 
gierte, ſeinen Blick füͤr die hier in Daten bezüglich der obenerwähnten verrät wenig davon. Aber dem mo— nicht befannt — 
Frage kommenden Probleme in genü— |Erpebition unferer Kaufleute nad berneht Dichter würden fie bodh, Ein weileses: Erachuit Der ac 
gendem Maße dargetan. England hinzufügen. Man fann in glaube ich, meniger zumuten, troß bet | on ee in Bilori war, da 
Er äußerte fi) nun über die nor- | Betreff des Gejchäftes, das fie jeht zahlreichen politifchen Anſpielungen, Cishialäzigtin Sein — 
gelegte Frage in der folgenden Weiſe: in London gemacht haben, wenn man dien da fie bor der Revolution Wen sollen, daf Ge Sub aan 
„Den Amerifanern muß man nicht |die Nohftoffbeftellungen, bie fie ge⸗ ſchrieben ſein ſollen, allerdings als eheet —— 
erſt gute Ratſchläge geben, wohin ſie macht und die Induſtrieaufträge, die eine Art von Prophezeihungen gelten on fönnen, anitatt daß ivie bis- 
gehen follen, um ihre Kapitalien aut ſie erteilt haben, zuſammennimmt, lönnen. Aber die modernen Ideen —* = Bierfünttelmebrheit nötig 
anzulegen. Wahrlih, das verjtehen |inögejamt bon einem Umjag bon 2 im tlaſſiſchen Gewande ließen | are. 
fie jhon felber, und haben ja auch ven Milliarden preden. Die Chancen, Sophotles zeigt Menſchen, die ſich Mb. Walter P. Steffen von der 
jeher bie beiten Möglichkeiten hierfür |die fie im Weiten vorgefunden haben, | gegen das Geſetz auflehnen, Haſen⸗8 Ward wird — * 
beſſer zu ſuchen und zu finden ge- ſind ſo günſtig, daß während ſie clever verkörpert tendenziöſe Vorftel- | Lisiausfchuficg bleiben. und Ale 
mußt, ala wir. Ich mill mich alfo |diegmal nur 31, Waggons Ware mit- lungen. Und ſo ‚begegnete bie BNBRT En A. MeGormid — 
bei Beantwortung Ihrer Frage wirk- geommen haben, jehtt ſchon eine zweite führung exit zum Schluſſe märmerem |. ann .y Borfitender 368 Ausichut- 
lich nur auf den Hinweis befchränten, | Erpedition mit 30 Waggons Ware !Beifall beim Publikum. Herr Ulmer |, für Oekonomie Seiftuntgsfähig- 
daß es auch in Defterreich reichlich |in Vorbereitung if. insbefondere [al Kreon und Fıl. Emmi Pregler |,” ‚ 
Gelegenheit zu PrimiffimasStapitals | die hochwertige Wiener Lurustare ift jal3 Antigone hatten 





linien unter einem Fahrpreife von # 


keit und Nehabilitierung. Ein neuer 
anlagen gibt. Ich meine da natürlich |e8, die in London reipenden Ablat | Momente; daß fie nicht plaſtiſch wir— 


penſierung und Wahlen, wurde ge— 


i te gg Ev er 

einzelne gu Musihuß, der für Einkünfte, Kom«- 
nicht die Lebensmittelfredite, die eine 
rein Staatliche Angelegenheit find, de= 


—— Ende noch dazu über kurz oder 


ang notwendig und unausbleiblich 
iſt. Ebenſo ſpreche ich nicht von der 
Cauſa eines Valutakredits in größe— 
rem Maße, ſondern einzig nur davon, 
daß die Bedingungen, unter denen 
ausländiſches Privatkapital bei uns 
angelegt werden könnte, in der Tat 
auch für denAmerikaner außeror— 
dentlich günſtig ſind. Und zwar er— 
öffnen ſich da die verſchiedenſten 
Möglichkeiten, unter welchen mir aber 
zunächſt doch die in Betracht zu kom— 
men ſcheint, daß ſich der amerikani— 
ſche Privatbeſig an öſterreichiſchen 
Unternehmungen beteiligt. Die öſter— 
reichiſchen Aktien ſind infolge des bil— 
ligen Kronenkurſes für einen Ame— 
rikaner ſo wohlfeil zu erhalten, daß 
ſchon für ganz geringe Beträge der 
ganze Aktienbeſtand eines Vermögens 


ben holte. So kam dann ein Erin— 
nern zum andern, und die Verſuche 
der Fachleute waren die Folge, die 
dann die einwandfreie Feſtſtellung 
der Petroleumlager erbrachten. Wie 
weit ſich dieſe Funde werden ausbeu— 
ten laſſen, wiſſen wir nun allerdings 
im gegenwärtigen Augenblick noch 
nicht, aber es ſind doch eben ſchöne 
Hoffnungen vorhanden, und viel— 
leicht iſt der Tag nicht einmal gar zu 
fern, an dem Hamburg ſich aus dem 
größten Seehafen Deutſchlands in 
eine Oelverſorgungsanſtalt verwan—⸗ 
delt! Träume und Hoffnungen! aber 
was iſt alles menſchliche Tun, Trei⸗ 


ben und Trachten je anderes gewefen?' 


gefunden hat, und zwar der hochiver= 
tige Qurusfchuh, Die hochwertige Da= 
mentonfettion, Quruswäldhe. Das 
alles ging, wie einer der Leiter ber 
Errpedition Ihrem Korrefpondenten 
gegenüber fich austrücte, fo rafch ab 
wie frifhe Butter. Wären noch mehr 
Wiener Waren zur Stelle gewefen, 
cılles wäre im Fluge abgegangen; und 
es iſt ein törichter Optimismus, 
wenn man jebt Schon ein fich wieder 
borbereitendes Miriadengefchäft pro= 


phegeit. 
Adolf Gelber. 


—-- — 
Der Handel mit NRukland. 


Ber. Staaten Handelsfammer wird durd) 
Kommifjion Möglichkeit der Wicher- 
aufnahme der Handeldbrziehungen mit 
Rußland unterfuchen fallen. 


Allantic City, N. %., 28. April. 
Das Direktorium der Handlesfam- 
mer der Vereinigten Staaten ermäd- 
tigte heute die Ernennung einer nad) 
Europa zu entfendenden ommif- 
fion, die Unterfuchungen 


Handelsbeziehungen zwiſchen ben 
Vereinigten Staaten und dem ruſ— 
ſiſchen Volk wieder aufzunehmen. 


.—+ — 

— X ganz Spanien brohen bie | 
Arbeiter in den Tabaksfabrifen mit | 
einem Auzftand, fall ihmen nicht 
eine Lohnerhöhung von 25 Prozent 
zugeflanden wird. 

— SnBaltimore hat der 14jährige 
Samuel Levin, bejfen Mutter bon 
einem Neger nammz John Potts be- 
droht worden war, den Yarbigen mit 
ben Revolver ſeines Baterd er=- 


ſchoſſen. 


ſchattenhaft blieben, war eben Schuld 
| 


|Dant it ja 


darüber | 
anftellen foll, ob e3 möglic; ift, bie| 


fen fonnten, fondern im Ganzen 
des Dichters. Ein Kleines Kabinett- 
fi bot Herr Secobi als blinder 
Seher Teireſias. 

x” * * 

In dieſen Tagen, wurde 
Kriegswaiſenerholungsheim 
nur nicht der Name zu der guten 
Sache ſo lang wäre!) in Oberam— 
der Stadt München 


mergau von 


bildet, und Ald. Anton J. Cermak 
zum Vorſitzenden gemacht. 
Die Fädtiſchen Finanzen. 
In der geſtrigen Sonderſitzung 


des Stadtrats wurden ohne Oppo— 

das ſition zehn Ordinanzen zwecks Re— 
(wenn |gulierung der ftädtiichen Finanzen 4 
angenommen. 


Eine von ihnen fieht 
eine Steuererhbebung von $75,638,- 
698 für den Betrieb der fämtlichen 


offiziell übernommen. Yon Eintwohs |Trädtiichen Geichäfte im laufenden 


nern des berühmten Paffionzfpiel: | Sahre vor; adht Drdinanzen fchrei- 
wurde die Anftalt ben die Summe fitr die verfchiede- 


nun mit dem zur Erhaltung notiven= Inen 


orte3 gegründet, 


digen Kapital der Hauptjtadt 


jttädtiihen Abteilungen vor, 


ges |umd eine autorijiert die Ausjtellung 


fhentt und bietet vorläufig 30 Müns |von Anweifungen auf jpäter ein. 


hener Kindern Aufnahme, foll je 
doch noch vergrößert werben. Dies 


gehende Steuern. Die obige Sum- 


me wird in folgender Weije verteilt 


mwäre natürlich jehr wünſchenswert, werden: Korporationszwecke, 836 


denn die Zahl zarter, geſchwächter, 310,000; 


unterernährter Kinder zählt nach vie- 
len, vielen QIaufenden. Gott 


gauer Stiftung nicht die einzige 
ihrer Art — zu nennen wären ba 
por allem die Fürforgeanftalten der 
Prinzeffin Arnulf, die unter der Lei- 
tung ‚von Frl. Lotte Willich ftehen. 
Auch) haben fich bereii3 wieder unzäh- 
lige Familien auf dem Lande und in 
Heinen beifer verforgten Städten 


bereit erklärt, bdarbende Großftabt- | + 
Troß der eige- | + und „Sonntagpoft“ für Deutid- 


finder aufzunehmen. 
nen Not fanden Th ja auch) für die 
Miener Kleinen Afyle genug. E3 
geht ein bischen, wie mit dem Dels- 
frug der armen Witwe: mer will, 
findet immer nod) eine Hanbvoll 
Mehl im Kajten und einen Broden 
Erfaßmargarine für einen noch Xer- 
meren, 


öffentliche Bibliothek, 
fei !jtädtiihes Schwindfuchs - Sanato- 
aber die Oberammer= |rium, $1,430,156; Bolizeipenfiong- 


Schulen, $24,150,000; 
$1,186,500; 


fonds, $1,390,000; Feuerwehrpen- 
ſionsfonds, 550,000; ftädtifcher 
Penſionsfonds, 3332,156; Hinfen 
für verbriefte Schulden, 810,289, 
887. 


EN 
> Abonnements auf „Abendpoft“ T 
| 


? land, .„ntichöfterreich, fowie alle 
+ übrigen Länder Europas, au 
für Canada, werben wieder ent» 
T gegengenommen. Man wende fich 
an die Exped'tion der „Abend« 
: poit“, 225 Weit Waſhington 
t Straße. 





Baflage nach und von 


Deutschlan 


—— mit der— 


AMERICAN LINE 


New York—Hamburg Direkt 


Manchuria“, 
Mongolia“, 


8. Mai 
22. Mai 


19. Imni 
3. Juli 


31. Juli 
14. Auguſt 


11. Sept. 


RED STAR LINE 


New York — 


„Lappland“, 
„Finland“, 
„Kroonland“, 
Seeland“ 


8. Mai 
15. Vai 


Antwerpen 


12. Juni 
19. Juni 
15. Juni 


17. Juli 
24. Juli 
10, Sult 


31. Juli 


WHITE STAR LINE 


New York—Southampton 


„Geltie" „„.....15. Mat 
"Baltic" „.„....22. Mai 
„Adriatic” . .29, Mai 


New York—Liverpool 


„Geltic” — ne. .19. uni 
„Baltic* „.....26. Juni 
SEHE? „un. 


Offices: 14, Dearborn Str., Chicago 


Todeßanzeige. | 
‚Breunden und Belannten die frau« 
rige Rachricht, daß unſere Jiebe Gattin, © | 
Diutter, viegermutter, Großmutter 


um 


und « Gmceicer 

Maxia A. Roh, ach. Helmer, E 
im Nlter von 69 Jahren am 27. April Wi | 
nachmittags 4 Udr, fanft im Herrn ent» | 

fhlaien iit. Die Beerdigung findet ftatt W 
am Freitag, den 30, April, nohmittans Wi: 
1 Uhr, vom Trauerhaufe, 735 ®. 26. B | 
ah der Ealem Stirdhe, 25. Etr. | 

Isentwortb Ape,, von da nad dem 

Waldheim, per Auto, Um J 
ahme bitten die trauernden J 
iebenen: | 
Franz, Koch, Gatte. Frank Koch, Ju— 4 
| 
| 


Ita Balowig, Gottlich Koh, Lonis 
Kuh, KAınder, Martha, Milpred ı. 
Lotty Rod, Echwiegertücdhter, William 
Balowig, 


? Schwiegerſohn. 
Oelmer. 


Bruder. Frantlin, Harold, Wi 

Mildred, Norma, Allen, Ruth und — 
Warren, Enlellinder. | 

Mitalich der Ealeın Gemeinde Frauen || 
verein und dev Freundihaft Koge Nr. 4 


72, 2.9 


. 


Lou io 


9. — San Francisco. Cal. | 
und Plymouth, Wig,, Zeitungen find | 
gebeten zu_ Topieren, Um Auskunft B| 
rufe man Telephpon: Yard8 1142. 
mido 


I 
' 


Todedanzeige 

Allen unferen Freunden und Belannten bie | 

traurige Nachridt, tab unfere vielgelicbte | 
Tochter, Schweſter und Schwägerin 


m;S,momifr* 


Todedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt, dak meine geliebte Gattin und umfere 
gute A und Großmutter. 

Friedericka Lindenberg, geb. Rittman, 

am 27. April 1020 geſtorben iſt. Beerdigung 

findet ftatt am Freitag, den 30, Ayril, um 

1 Ubr nadmittags dom Trauerbaufe, 

Raulina © nad der edanaclifchen 

Friedens Kirk . und QNuftine Straße, von 

da nah dem Concordia Friedhof, Um ftille 

Zeilnabime bitten die trauernden Hinterblic- 

been: 

Chad, Lindenberg, Gatte. Fran Bertha Nlfo- 
fer, Frau Anna Kociter, ran Ida Pelampe 
und Frau Frieda Ehmidt, Kinder. Frau 
NAuguſta Kickbbuſh, Schweſter. Nebſt ſieben 
Enlellindern. 


Mutler, — ier 


Zu früh ſchlug die ſchwere Stunde, 
e Mutter nahm, 

Doch tröſtend tönts aus unſerem Munde: 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan! 


Die uns di 


mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


r 


Nach⸗ 


2 | richt, dab mein bielgelichter Gatte und unfer | 


licber Ba'c, 
Arnold Schomer 


im Alter bon 60 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 
J ſchlafen iſt. i 


Die Beerdigung findet ſtatt am 
30. April, vom Trauerhauſe, 1910 


> 


Freitag, den 
} 


I, 22. RBlace, um 9 Uhr morgens, nah der 


niſazius⸗Gottesacler. 


>+ 
Um itille Teilnahme bits- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Gathernne 
Holden, 
Nicholas 
Schomer, 


Schomer, geb. Lues. Gattin. 
Mary Stotes, Catherine Diouda, 
Schomer, Anna Stegeman, John 


im 
5645 | 


Raulus:stirde, dom ta nah dem Et. Wos | 


Eifie | 


Berein Deutſche Prefle» 


Genußreicher Vortrags⸗ und muſikali⸗ 
ſcher Abend. 

Der geſtrige Unterhaltungsabend 
des Vereins Deutſche Preſſe, der 
vorletzte der Winterſaiſon, verſam— 
melte wieder einen großen Teil der 
Mitglieder und Freunde des Ver— 
eins mit ihren Damen im Lincoln 
Klubhauſe. Nach dem Beifall zu 
urteilen, den die für Geiſt und Ge— 
müt dargebotenen Genüffe fanden, 
und nad) der angeregten Stim- 
mung it e3 dem Verein aud) die» 
mal gelmmgen, feinem Sanilien- 
freife einen danfenswerten Abend 
zu bereiten. 

Der Redner, Profeffor Georg 
Scherger, ſprach in feſſelnder Weiſe 
über die wirtſchaftlichen Folgen des 
Verſailler Friedensvertrages, in— 
dem er ſein Thema ſo vielſeitig und 
erſchöpfend behandelte, wie es die 
zur Verfügung ftehende Zeit zulieh. 
Des Längeren verweilte Profeffor 
Scherger bei der Konferenz bon 
San emo, au3 der er interejlante 
Shlüffe auf die Zukunft Europas, 
insbejondere Deutichlands und De- 
ſterreichs, zog. 

Die muſikaliſchen Vorträge lei— 
tete Herr Hans Wagner, ein dem 
deutſchen Publikum nicht unbe— 
kannter Sänger, mit dem tiefem— 
pfundenen Vortrag der Romanze 
des Liedes an den Abendſtern aus 
„Tannhäuſer“ und der Löwe'ſchen 
Ballade „Die Uhr“ ein. Als Kla— 
vierfinftlerin von hohem Nange of- 
| fenbarte ih Frau Maria Gerdes- 
elta. hr Vortrag der Nevolur 
(ttonsetude von Chopin, des „Lie- 
bestraum” und der Schjiten unga⸗ 
\rifhen Rhapiodie von Liszt Hehen 
erkennen, daß die Simftlerin mit 
bollendeter technischer Beherrſchung 
ihres Inſtruments einen wunder— 
vollen Fluß der Melodik und einen 
von tiefem Verſtändnis und war— 
mem muſikaliſchen Gefühl getrage— 
nen Vortrag verbindet. Unter ihren 
Händen erlebten die drei Stücke 
eine plaſtiſche, packende Wiedergabe. 

Weitere Beiträge zu den Ge— 
nüſſen des Abends Tiefer: die ge- 
hätte Sängerin und Gejangs- 
‚lehrerin Fräulein Lotta Chatroop. 
Sie fang mit feiner tunft Schuberts 
„Breiten anı Spinnrade”, Schu- 
mans „Zotosblume” und ein Xied 
in engliide Sprade. Der Stim- 
mungsgehalt der Lieder wurde von 
der Sängerin bei formbollendetem 
Vortrag in tief ergreifender Wetie 


Msendpoft, Chicago, Mittiworh, den 28. April 1920. 


— — 


Sr 


F . 2 > 
:  Dentihland, wie es if. 
Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. $ 


Ton Otto Marx, Milglied der Redaktion der „Abendpofl“. 3 


Cophright, 1919, bu We Abendpoſt Co., Chicago. 
XX 


Berlin, Bureau ber „Abendpoft”, |loren; er iſt fürs Vaterland gefallen. 
15. März 1920. per Khr Liebe ı Kinder, Ihr lebt und 


ö in Euch ruht die Hıflnung Deutich- 
Endlich, am 10. | Yandg. Ich iseik. She alle wollt Sant- 


ver8 bie Heinen Mädchen, auf ihrer: 


Schuhe und ihre Matrofentleiver mit 
ven feidenen Schleifer waren. Bei den 
Sungens machten befonders die braus 
nen fräftigen Schuhe Eindrud. Sie 
zogen zumeift bie Schuhe zuerit an 
und ftapften darin herum. Und dann 
die Smeaterd! Go mas war nod 
nie da! Die Unzieherei dauerte reich- 
iich eine Stunde und al3 fie vollendet 
war, ba ging das gegenfeitige Be- 
wundern lod. Mütter mweinten und 
Kinder jauchzten. E3 war eine unbe= 
ſchreiblich ſchöne Szene. 


Gerne hätte 'd die Kinder noch mit 
Schotolade und Kuchen bemirtet, Doc 
bot fich zur Zubereitung diefer Leder: 


März, erhalte ich | ver fein, aber dankt nicht ven Gebern biſſen feine Gelegenheit. Wie dankbar 


die Nachricht, daß 
die beiben mit dem 
Dampfer „Sarf" 
an mich gefandten | 
| Kiſten mit Klei⸗ 
dung sſtücken in 
| 8 Berlin eingetroffen 


+r++++ 
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find. Ich eile ſoe 

fort zu Wohlfahrts⸗ 
inſpektor Ebert, der mir auch gleich 
einen Saal zur Verfügung ftellt, in} 
dem ich den Anhalt der Kiften, Klei- 
dungzftüde für 22 notleivende Ber- 
Iiner Kinder, fein fäuberlih aus 
paden kann. Dann werben bie Kin= 
der benachrichtigt, und am 12. März 
aing die Einkleivung vor fih. Die 
AUmerilasHilfe des Noten Sireuzes 
hatte zwer ihrer Vertreter geſchickt, 
und auch Herrn Geheimrat Glaffeh 
bom Neichöpatentamt, der fich befon= 
ders für Chicagoer Angelegenheiten | 


—Î 
rt 
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amerifanifche Schuhe aus 


intereffiert, beehrte und —* ſeinem 

Beſuche. Pünktlich um 12 Uhr trafen — 

— * Kleidungsſtücke durch Worte, die 
preiſe vergehen, die vergeſſen werden, viel— 


die Kinder unter Führung des Herrn 
Rektor Paul Hintze ein. Ich 
mich glücklich, der Vermittler Ihrer 


Gefühle fein zu dürfen, und al3 mir | jondern bemäift Euren Dant burd) | 
bor ber Einkleivung einige Mütter | bie Tat, dak Ihr Euch vornehmt, 


⸗ 


uutr..ut 
rt 
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Links alte Schuhe eines Knaben, daneben Holzſandalen eined 
Mädchens (bei Schnee und Regen getragen), rechts neue 


dem „Abendpoſt“-Fonds. 


| 


aber die Kinder für die ihnen erzeigte 
Liebe find, bemeifen bie beiliegenben 
Yeicht ehe die Anzüge abgetragen find, | Briefe und die Art, wie fie mir ge: 
yo stadt worden find. Seit zwölf Ta- 
gen ruht hier in Berlin wieder einmal 


J.Lehmann 
State, Adams and Dearborn 


e 
Schwarze Hesractte Waitts 
— Ein Berfauf zu 15 Rabatt, 
10.95 bi3 19.50 Werte 

Hier find vorzüglich gemachte 

Raift3 aus feiner Qualität 

Seorgette, reich beaded und 

beſtickt. Zahlreiche Faſſons 

zur Auswahl vorhanden. — 

Da wir überladen ſind, kom— 

men ſie morgen zum Ver— 
„kauf zu 


1, Rabatt 


Seidene leid 
ROSE —A 
8 —8 “ * 
für Juniors 
Dieſe eleganten neuen Modelle ſind 
ungewöhnliche Werte, beſonders für 
die junge Dame entworfen. Da ſind 
Frocks mit pleated Frills, Cording, 
Shirring und Saſhes. Taffeta und 
Foulards in populären Frühjahrsfar⸗ 
ben. Größen 13 bis 17 24-75 
Sabre. Werte bis $45 zu 
Ein anzichendes Sortiment von Ging- 
ham=Ktleidern für Mädchen it foeben ein- 
getroffen. 
Sabre, zu 
Smods für Mädchen, roja, Copenhagen, 


Iohfarbig; Grüßen 2.35 & 3.95 


S bi3 16 Nahre, zu 
Dritter Yloor 


Korſett⸗Bequemliechkeit 


und hübſches Ausſehen ſind in den Rengo Belt Korſetts vereint. 
Das Watch Spring Boning, die weichen 7 
Clasps, die verwendeten vorzüglichen Mate— 
rialien, alles dieſes trägt zum äußerſten 

Komfort Eures Korſetts bei. Konſultiert 


— 


den rue a tn j 
— a: 


* 


— 


4 


* 


ka at a 


Schweſter Abundantia, O. S. F. | 
(geb. Elisabeth Bauer) | mer, i 
am Eonntaa, den 25. April 1020 im Alter bon! Tannten, 
> Rabren naw lanacm, Ihiverem Leiden, mit | Im Näheres rufe man Canal 557 auf, 
vem beil, Eterbefatrament verfeben, felig im | ii — 
Herrn entſchlafen iſt. Die Veerdigung findet | 
tatt am Donnerstag, den 29. April, un 9 Uhr; 


Herbert Shomer, Marnarcte Ehho- | unfere Korfetieres, fie werden ich mit Eud) 
beraten und Eud) bei der Auswahl des 
pafienden Modells behilflich fein. 

Ein Modell in Hubichem rofa Brocade, 
niedriger Oberteil, extra lang unter 510 


der Taillenlinie, zu 


nder; nebft Verwandten und Be mit wahrhaft poetifhenm Empfinden 
zum Ausdruck gebradt. Herr Wag- 
— — ner und Frl. Chatroopwurden von 
n ” ö Ye | xr Mi Hoie* F5 Iny 
Born om — geaditt | ‚Freunden md Belannten hie traurige Nach | St. un Geier auf den Stlabier 
— nach der et 9 ‚nepilis-, wo ein| !iht, dab meine geliebte Gattin und unfere | begleitet. | 
163 Schamt zelebriert wird, don da | Stute Mutter und Schwägerin D te Nbo Wi 2 
mit Wırtos nad dem Ct. Sofevhs@ottesader. | Senrietta Arone, geb, Weije, 0.45 et legte Abend der Winter 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Hin- am 28. April 1020 in ihrem Heim, 4341 ©. | ſaiſon, der eine Jitterariiche Unter- 
terbliebenen: haltung bringen foll, it auf den 25. 
Mai anberaumt worden. 


dmi 





— — — — — — — — 


hai uns | aid 


Ein Modell in Contil für die 
durhichnitil. Forpulente Figur, zu 


Whivple Etr., geitorben ift, Die Veerdigung | 
Johann und Natherins Baner, Eltern. Yo» | findet ftatt am Freitag, den 30, NMpril, um 
hann, Katherina, Augnit, Frank, William, 


1 Uhr nahm, bom Trauerhaiie, mo die Lei- 
Diarie nd Anna, Gefchinifter. Freb Schroe- | enfeier abachalten wird, mit Autos nach dem 
der, Sijwager, Weary Bauer, Echtwägerin, | Yethania fyriedhof, Die trauernden Hinters 
nebit Verwandten, 


Um Eiße ruf: man Wellington 119 auf, 
bimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
ribt, dak mein geliebter Galle und unfer | 


| bliebenen: 


Theodore Arone, Saite, Dtto, Frau Frances 
Theiler, George, Frau Xojeph Hcder, Wils 
liam, Frank und Henry Krone, Kinder. 
Fran Guitane Gchhardt, Echwägerin. 

Wegen weiterer Auslunft zuit auf Mefin- 
ley 67. mido 


Todesanzeige. 


— —— — — 
Dampfer „Stavangerfjorde“. 
Der zur Norwegiſch-Amerikani—⸗ 
ſchen Linie gehörige Dampfer 
„Stavangerfjord“ iſt mit 1194 Paſ- 
ſagieren von Bergen abgefahren 
und wird vorausſichtlich am 5.Mai 


Die Kinder nach der Einkleidung. 
Dahinter ſtehend: Rektor Hintze, Otto Marx, Korreſpondent der „Abendpoſt“ und Vertreter des 


Blattes in Berlin, und Inſpektor Ebert. 


Ein Modell für die kurze korpul. 
Figur, mittlere niedrige Büſte, zu 


— 
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Dritter Floor 


Verkauf von 


eber Vate 
Michael Schaller 
am 27. April 10920 entſchlafen iſt in ſeiner 
Vohnung, 1447 S. Crawford Abe. Beerdigung 
idet ſtaft Freitag, den 30. April, 8:50 nor 
8, nach Der Dur Lady of Perbetual Help 
Kirche, mo ein Hodhamt zelebriert wird, bon 
ı unit Mılos nad dem Et. Miarien Gottes» 
ader, Um fttlie iInabme bitten die trauerns 
ulerblicbenen: | 
Lnrbara Schaller, geb. Eholl, Gattin, George | 
Schaller, Fran Garf Ebner, rau Aofeph 
Stier, Yona Schaller, Frau Wm, Bcher md! 
Frank Schaller, Kinder, 
Mitalied des Bayeriſch⸗Amerilaniſchen Vereins 
Seltion Nr. 3. Wegen Auskunft ruft 


Knaben-⸗-Anzügen 


Wir haben mehrere hundert Anzüge für 
Knaben zwecks ſchneller Räumung markiert. 
Alle in den populärſten Modellen dieſer 
Saiſon, in heilen und dunllen Schattierun- Ya 
gen. Nette Chevrots, Carfiineres und blaue 
Serges; Größen 8 bi$ 15 Jahre; 

510.95 Werte, Speziell zıt 


Kuaben-Bluſen 


100 Dutzend blaue Percale-Bluſen für 
Knaben, mit angenähten Kragen und Open 
Manſchetten; Yoke-Rückſeite; neue Früh— 
jahr-Muſter; 
ſpeziell zu 


———— Gatola, —— New zu eintreffen. Er wird hereits danken wollen, wird mir die wackere deutſche Männer und Frauen der Straßenbahnbetrieb, keine Hoch— 
_ Den Säiweitern die traurige Nachricht, dap| AM 14. Mai von dort aus die Rüde) Saoe zu viel. Ich laffe die Kinder |zu werden, deren einziges Ziel ift, bahn fährt und auch fein Omntbu2. 
— ——— und ift dann am 23. im Haldfreis fi um mich fharen |mitzuhelfen am Wieberaufbau bes | Nachts Liegen die Straßen in unheim— 
| Mat in Bergen fällig. junb rebe zu ihnen: „Liebe Kinder, \tief barniederliegenden Vaterlandes. |lichem Dunkel, da meber die Ga2- | 
Die Volfszählung. wißt Ihr, wo Umerita Liegt?” Ein Berfpreht das Euren Ontel3 und no die Elettrizitätsmwerfe arbeiten, 
MWafhington, 28, April. DasBun: Zeigefinger regt fich: „Weftlih von | Tanten in Amerika, und dann wird und troß allem kommen bie Kinder 
⸗ hier iber dem Allantiſchen Ozean,“ auch das Intereſſe, das jene an Euch aus dem hohen Norden meilenweit 

antwortet ein Knirps. „Richtig, mein haben, nie erlöſchen.“ gelaufen und bringen mir die Dan— 


‚ons. Minnic Meſſerer 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt Freitag, 
den 30, April, morgens 10 Uhr, vom ZTrauers 
baufe, 2648 Weir 21. Place, nah dem ©t.| 
Mary Friedhof, Die Beamten verlammelit | 
fih um 9:30 in der Bereinsballe um Dderi 
Schweiter die Iehte Ehre zu eriweifen, deszenſusamt gab heute die folgen-⸗ 
Linda Schmidt, Vräſidentin. —* Fe — 
Emma Sahmidi, Setreiärin. den Ergebniſſe der Volkszählung be⸗ — — 
2 — — Ge lb Walt 129,330; | Junge, über bem Atlantiſchen Ozean. Nun begann die Einkleidung. Leh- kesſchreiben an den guten Onkel i 
ca . . ' * J ae . . . . | . . . * 
f: Yards 086 {do Todesauseige. Dort, liebe Kinder, wohnen Mil- rerinnen und größere Mädchen waren Amerika, der ihnen die ſchönen Sa— 
auf: Yards 586. mido Freund er i Nas. zunahme gegen 1910 um 40,412 | | 
= . | En Ze Ice: Cole ums Baer | ober 45,5%; Youngstowon, D., 132, ITionen von Menfchen, bie eines Blu= | ben Kleinen beim Anziehen der Sa | wen befcheert hat. Alle wollen einmal, 
⸗ — —E RR — w «I /Or ’ ” 1 2 . — PP y . . . . . 
— —— — Rudolph Kulovitz 1358: Sunahme um 53,292 oder te& mit Euch find, deren Gebanten chen behilflih. D, all die herrlichen | wenn fie groß find, nach Amerifa — 
"re * e 3 Nach erra . * ara: ! + ] ’ . . m alay. E .. — ex . . 
DE Daß untere geliebte Gattin und Tante In, ner bon 4 Jahren und ı Nonat Hlttth | 67 4,” Kalamazoo, Mid., 48,850,| Während bes Tangen bitteren Krieged Kleibungsftüdel So mander „tnabe | Amerita wäre ein foldes Menfcen- 
’ * geſtorben iſt. Die Peerdigur noe . x + . 2 . . . 1 u z . . | . .. u 
Minnie Meiferer, ned. Linz, | Donnerstag, den 29. April, ae vom | Bunalme um 9421 ober 23,9%. ſtets bei Euch waren, die ein Herz für hatte in ſeinem Leben noch nie einen material wohl zu wünſchen. . . möch— 
am 21. Moril im Biter bon 54 Jahren und | Zrauerbaufe, BIS re u — Euch) haben. Alles gute Ontels und; „Combination Suit“ gejehen. Wie ten bie AUmeritafucher doch feine allzu 
Monaten gell ci . "seerdig e ndei | <t. DIESEL re, D — nt 2 5 * * * 2 * e 22 
'tatt amı Zreitag, den 30, April, morgen ©| dem St, ‚Marien Gottesader, Die trauernden! * An der Bezirkämache an ber Maz- | Tanten von Eud), liebe Kinder. Auch | fielen die alten Lumpen von den Kin= | großen Enttäufhungen erfahren. Sch 
Uhr, vom 7 hau 2648 W 2 N | Sinterbltebeiten: ‘ — # 1: . . 8 — * | 3 3 
nad ver ee Maus sirhe wo ein Sohamt| John und Therein Nufovik, Eltern. Clara well Straße meldete geſtern Wil-Ihr Kinder ſeid Opfer des Krieges dern herunter, wie ſie ſich freuten ermutige niemanden zur Fahrt, rate 
a u Marien | und Mar Kulovig, Scheitern, Nebft Om- | liam Wagner, Nr. 1700 Nemberry |getvorben. Die meilten von Euch ha und jauchzten, al3 fie daS reinliche aber auch feinem Arbeitämilligen da= 
Sotlcdader, Ti rauer Sinterbliebenen: | ele, Tanten und PVerwandtceıt, . s 3 Y ’ er 2 * a rt u: * 
—————— Ave., daß zwei Banditen ihn in der ben den guten Vater im Kriege ver⸗Unterzeug anzogen! Wie ſtolz befon=Iven ab. 
Nichte, Nebft Berwandten und BE Nähe feiner Wohnung überfielen ws 
mido ve s ee 
I PD 
ı richt, daß unfer acliehter Gatte und Pater Er „5350 > — — e unb | 
* | Noberg Ehrlich ı$10,590 beutjche f arı a nahm n. | 
‚Sreunden und Belannten bie traurige Nach⸗ im ter von 74 Jahren geſtorben iſt. Beer- * Die Leiche einer unbekannten, In der geſtern Abend ſtattgehab- Banlen wollen kein Geld mehr auf 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter digung findet ſtatt am Donnerstag, den 29.| fäb 95 hri en Frau wurde * s s 
Elia Wachtel, geb, Wefterlage, | April, 2:30 nadın., don der Keidhentapeiie , ÜNGLIAHL 251ahrigen © . ten Verſammlung des Sefangver-| Grundgigentum ausleihen. 
am 26. Mbril fanft entfhiafen if. Die Beer-| Nuntrofe Seiedhot. Sie Tannen Sunen | AUf- der Höhe der S. Hoyne Avenue eins Sarmonie wurde beidloj-| 
din m Donnerstag, den 29., -r SEWONOT. DIE TERUEINDEN DUNED 8 a 8 z : & 
— ——— ben den öluten des Abwaſſerkanals ſen, den Betrag in der Sammel- 
gezogen. Bisher konnte die Per.büchſe für den Monat April an die 


den Hi 
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Zweiter Yloor 


Kaffee Hag 


Ein wirflicher Staffee, 95% de3 Slaffein find ent= 
fernt, Pfundpafes zu 
Del Monte geriebene 29 
Ananas, Nr. 2 Büchle....AaIC 2 
Makfaroni, reguläre 10c 
Paket zu 
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Todesanzeige, 
GSreunden und Belkannten die traurige Nach—⸗ 


* Aus Vereinskreiſen. 
Todesanzeige. en 


| Vorſchuß verweigert. geführt werden, Dr. Kriſhna wird 

— eine Anſprache halten, Liedervorträge 
ſind vorgeſehen, wie auch die Arran— 
gierung eines Walzerabends. Karten 
Wie heute bekannt wurde, weigern ſind zum Preiſe von 50 Cents in der 
ſich die hieſigen Banken der herr- Geſchäftsſtelle der D. A. H., Zim— 
ſchenden Knappheit wegen Geld auf mer 406, Nr. 189 N. Clart Str., 


Pumpkin, feſt gepackt, Nr. 
Büchſe zu 


dc 
Sc Fanch Sopfreis — 
Au 


3 
Garoline Mil Compound, Nr. GErtrafte, Zitronen oder RBanils 
1 hohe 3 fa, Eure Auswahl, 4-Uns 


3 


Marie Ehrlich, Sattin, 


3018 N. Kedzie Ave, nah dem Montrofe: | : 
. j 6 & a | Robanna, Tochter, 


Sriedhof, Um ftille Teilnahme bitten dietrau- | 
ernden Hinterbliebenen: | 


m. Wadıtel, Gatte. Edna Wachtel, Tochter. | 
NAubolph und Ida Weiterlage, Eltern, Hilde | 
und Ida, Echhweitern, 

Um Eipge Ditte Monticello 10256 —— 

imt 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab umfer lieber Eohn und Bruder | 


I 


Frank Kornieind | Yusste Holihemamer, geb, Wilhhone, Mut | GEN 


am 25. Aprii 1920 im Wlter don 10 Sabren | 
und 21 Tagen geftorben iit. Beerdigung am | 
Donnerfan, den 29, Upril, 9:30 borm., bom 
Zrauerbaufe, 1639 N. Kedbale Mbe,, nad der | 
=t PhilomenasNirde, don da nad dem Ct.) 
Sofepb3:Gottesader, Um ftilles Beileid bitten | 
die trauernden Hinterbliebenen: 


| geftorben ift. Peerdigung findet ftatt amDons 


Todesanzeige. 
Freunden ınd Pelannten die traurine Nadhıs 


Gleansra Holichemacer 
(Tochter des verſt. Charles Holſchemacher 
nerstag, 
5032 N. 


Friedhof. 


3 Ubr nachm, vom Trauerhauſe, 
Veſtern Ave. nach dem Montroſe 
Die trauerden Hinterbliebenen: 


ter, Archibald, Bruder. 


Todesanzeige. 
Damenverein Fidelia. 


Den Migliedern zur Nachricht, daß Schwe⸗ 
ter 


Minnie Meflerer 


Fran und Maria Kornfeind, geb. Fang, El-| neftorben ift, Veerdiaung Freitag, ben 30, 


tert, Sohanna und Bohn Nornfeind, 
ſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Ger) April, nah dem Et. Marien Friedhof. 
dimi 


Eliſe Schoknecht, Präſidentin. 
Mathilde Rettenbacher, Setretärin. 


| o 


jönlichfeit der Toten, die anjchei-) notleidenden Sangesbrüder in der | 


nend einem Unfall zum Opfer fiel, 


richt, dab unfere gelichhe Todter und Schivefter | noch nicht ermittelt werden. 


| * Die 26 Jahre alte Frau Ka= 


)itherina Kasper, Nr. I210 Frontier |95, His 28, 
traße, ftarb geftern im GColume| 


Ile 


bian Hoſpital angeblich an den Fol⸗ 
einer ungeſetzlichen Operation. 
Ihr Gatte ließ ſie dorthin bringen, 


höchſt kritiſcher erwieſen hatte. 


'Bufh Temple Theater. 


Sir, GC, Eridemann, 
Telephon......... ...... Suverivr 4819 


nachdem ihr Zuſtand ſich als ein 


J Grundeigent ſchießen. i 
alten Heimat zu überweifen. Der, $ igentum borzuidiepen. Die 


diesjährige viertägige Yamilien- 
ausflug de3 Vereins. findet vom 
Sun nad) Pewaufee! 
Lafe, Wis., ftatt. Für Unterkunft! 
find Vorkehrungen mit den Be— 
jißer de$ dortigen Zafejide Hotels 

ten) (Laxative Bromo Quipino Tablets ) 


| 
I 
i 
{ | 
— 9 ) 
— ffen worden. | 63 til ben Suften. Tinbert daß Rophneb und 
Am Eonntag, dem 9. Mat geben der | bertreidt die Erlältung. Tie Unterferift von 


hweiger Liederfrang und| @ ®, Örme (E.W.Grove) auf jeher EtaG- 
der Schweizer Jrauendor ein! Fr 8 «50.10.28 
gemeinfames Konzert in der Confiftort | ———— 


Halle an Walton Place, nahe N. Dear⸗ 
en C x D. A. EX. 
prächtige Etimmen verfügen, haben in | _—. 


born Etr. ‚wie beiden Vereine, die über | 
erniter Hingabe geübt, um Ehre einzus | De; Altın Heimat. — Dentihamerfe- 


Icago ltarf beeinträchtigt werben und 
innerhalb weniger Monate vielleicht 
Sanz zum GStillftand fonımen. 


— — _ 


Um eine Erlaliung in einem Tage zu kurieren, 
nehme man Laxative Bromo Qninine (Tableit⸗ 


— 


Bautätigkeit dürfte dadurch in Chi— 


1646 Wells Sir., bei der „Abend— 
pe“, der „Illinois Staatszeitung“ 
und in den verſchiedenen Turnhallen 
au haben. 
Die Betriebleitung. 

Der Gegenfeitige Unterjtügung?- 
verein hat an jeine Mitglieder die 
Aufforderung erlaffen, ſich fo zahl- 
reid) wie nur möglidj zu dem am 
jr Mai im Medina Tempel ftatt- 
(findenden großen Konzert, deijen 
Reinertrag der Deutihamerifani. 
Ihen Silfe zuflichen foll, einzufin- 
der. Eintrittskarten find au in 
der Geſchäftsſtelle des Vereins im 


zu | zenflafche zu 


Ing Squab Suppe 
Amportierte Oeljardinen, 250 


Reguläre 15c Büchſe; ſo lange die Partie vorhält, die 
25 Fiſche in Büchſe, für.. 


Büchſe zu 
630 


Roaſt Beef, beſte Sorte, 
Siebenter Floor 


2 Pfund netto, Büchle.... 
zum Verfauf auf Dem achten Floor — das 


Kücken Stück zu 


Moͤbel von Onalität 


Eine jeltene_ 
Offerte 


Freunden und Belannten bie 2222 | Zur Grinnerung 
r N eb Vate ⸗ 
— Mn eg Geshhasee ” | an unferen lichen Gatten und Vater 
ER Dasit | Rudolf Milchhoefer, 


Bonnerdtan, 29. Aprit: Abihieds-Benefizadend | legen. Tas reichhaltige Programm ent= | = * I⸗— 
für Elfe Janfien und Hanna Waizenegger. |bält neben Männer-, Srauens un, ges wie — Aſhland Block zu haben. 
Der Geſangverein Fidelia, Ham⸗ 


—————— miſchten Chören auch Geſangs- und In⸗ 
„As Lehens Poſſenſpiel ſtrumental⸗ Nummern. für die erſtliaſ⸗ mond, Ind., gibt am Sonntag dem | 
e ‚der und Beute bor einem Jahre, am 28.— Mat: 8 it | 
u BB en en | April 1919, dur den Xob rn Mi —— Sonnabend, den 1. Mai: Benefizabend für 


fige Eolijten, wie Eugen Cchtweizer, Paz | N“ ; : | 
| Rucie Weiten u. Willy Ehubert, mit Hertha |riton, und Dr. Earl Bertjchinger, Biano |< Mai in ber dortigen Unity Hall 
——— um 2:30 nadmittanß, ur ii vor Art „und Angelo Lippich: Sruder und Orgel, verpflichtet wurden. Glanz- | UM Beiten der D. U. 9. ein Gala= 
244 €o. 2 Ave. ach Str ger. u : a 
Dem sul eichhot, Die trauernden Hinz | — 9. Mai, Matinee 2:45 und | Nummern —* Turners ——— konzert, das um 3 Uhr nachmittags 
terhliebenen: | abends 8:15: Bruder Eiraubingen, —** Een: Perg 3. —* beginnt. Ein prächtiges abwechs— 
Frau Linie Pahnte, Tochter, Vaut Pahnte, gliacci, E. Schweiger; Du iſt ein he er J 24452 2 
"Schwiegerfo n. Howard und L2eroy PFahnte, | Edeljtein, mit Rianobegleitung, Schweiz | 5— - ‚borge: 
Enfeltinder. art 7 , zer Frauenchor; Pilgerchor aus Tann-⸗ ehen, für ein gutes endeſſen iſt 
\ 1019 } um ei bäufer, Orgelfolo, Tr. €. Bertichinger, | Seforgt ‚und 
7 + —— das feinſinnig zuſammengeſtellte Tanzweiſen 
2* Programm. Der Eintrittspreis iſt 50 
Geiſtig⸗ gemütliche und für reſervierte Plätze 51 iche € b 
Cents. Eintrittskarten ſind an der | 108 Stunden bevor, bie wohl auch 
—— — Kaffe forwie bei allen Sängern zu haben. | Chicagver Freunde anziehen dürften. 
{iin | Am 16. Mat, an dem befanntlich 


Mahagoni Ta- 
venport Tifche, | 
in fünf Serio« 
den (eine nicht 
imPBild), 20 bei 
663zöllige Platte 
Politur und? 
Konſtrultion 
von unübertreff— 
licher Güte: ſpe— 
zieller Berlauf, ji f| 

zu 


— — — 


D. ÆAMB.. H. 


Frauenhilfe. 
Vorſitzende Frau Anna Schädler. 
Der Frauenhilfe der D. A. H. iſt 
vom Säuglingsheim in Crefeld der 
folgende Brief zugegangen: 


abends ſollen flotte Crefeld, 14. März 1920. 


erſchallen. Den Be— Sehr geehrte, gnädige Frau! 


uchern ſtehen demnach einige genuß⸗ Das war ja eine große Freude und 


Ueberraſchung, als der Kocb mit den 
amerikaniſchen Kinderſachen ausgepackt 
wurde. Wie herzlich willkommen all 
die netten Sachen, beſonders die Kinder— 
kleidchen, ſind, können Sie wohl ver— 
ſtehen, zumal wir in dieſer traurig— 
armen Zeit wenig Neues kaufen können. 
Darum laſſen Sie mich Ihnen für Ihre 
liebenswürdige Uebermittlung recht 
herzlich danken. 
Ergebenſt, 
Oberin Ella Bauer, 


Säuglingsheim, Crefeld. 


Hat der Tod uns auch geſchieden, 
Ewig währt des Herzen Pflicht; 
Teurer Gatte ruh in Frieden 
Unfere Liebe ftirht ja nicht, 
Nude fanft, ob wir au Weinen 
Detrübt an deinem Grabe iteh'n, | 
Mir haben den fejien Glauben, ; 
Daß wir dereinſt uns wiederſeh'n. 


| 

Todesanzeige. 

Donglad Frauen-Verein, | 

Den Schweſtern zur Nachricht, daß Schweſter 
Minnie Meſſerer 

geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt Freltag, 


Gewidmet von deiner dich innigſt liebenden 


9 J 2 „rs 2 
Spezielle Preife für Donnerstag 

Gattin und Rindern. William und Mary Bulfet3 und |! 
Borzellanlabinctte, in allen beliebten || 
Holzarten; Preis in der Nähe des || 

heutigen Wbolefalepreifes. Qualität 
läßt nit zu Wwünfden übrig, h 

Fumed Eichen Fumed Eichen 

"| Buffets, Porzellan » Has 


69.50 binet⸗ 64.50 


I te, zu ’ 
R oder 
Mahagoni Buf—⸗ 


Walnuß 
> 76.50 


Mahagoni Kabis 
= 


“7150 


zu 
Ausgedehnte Zahlungen—eine Kaufsgelegenheit. 

Louis .XVL! 

Mahagoni Bi— 

5 Dlioigertifhe, in 

2 Gr., fpezieller 

Preis. Die 24x 

42 Größe zu 


E, Muelhoeter & Son 
Leichenbeftatter 


Reelle Bedienung. 
i458 Belmont Ave- Tel. 2ste View (8 
1325 ClybouraAve. zd4, Diveriey 2900 
ladlamami! 


den 30. April, morgens 10 Uhr, vom Trauer⸗ 
baufe, 2648 Weſt 21. Place, nach bem St. 
Marien Friedhof, Die Beanten verſammeln 
ſich um 9:30 in der Vereindhalle, 
Chwefter die Iegte Ehre zur ermeifen. | 
Emma Sittinger, Präfibentin,. | 

| 


Donnerstag, den 29. April, 


—— in br — 


Lincoln Turnhalle 
Hervorragende Nebner. — Muſikaliſche und 

Geiangsvorträge. | 
Anfang 8 Uhr abends, 


um der, C. F. Gunthers Kunſtnachlaß. am nadmittag das große Konzert 


— der D. A. H. im Medina Tempel 
Nachlaßrichter Horner hat den Ver- ſtattfindet, veranſtalten die Teutonic 


curin aci kauf von Teilen der Kunftfammlung | Americans einen Hilfsabend zum 

— —— F. Gunther | Beiten der D. U. 9. in der Lincoln 

x an bie Chicago Hiftorical Eociety ges | Turnhalle. DObige Vereinigung läßt 

Nordseite Turn " Halle nehmigt. Die Geſellſchaft wird einen nun die Beſucher des Konzerts im 

820 N. Clark Strasse Jeil jetzt für 830,000, einen anderen Medina Tempel ſpeziell darauf auf⸗ 
C. APPEL 


in zwei Monaten für eine gleiche |merfjam machen, daß für ein gutes 
* * Summe und einen dritten Teil für Abendeſſen in der Lincoln Turnhalle 

ReſaurantDeutſche Küche 

Alle Sorten Gotränke 

arilolonmis 


Linda Schmidt, Eelretärin, 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und Belannten bie traurige | 
Nadriht, dab unfere geliehte Gattin umd 


Mutter 
Marie Schulze 
am 27. Abril geſtorben iſt. Beerdigung fin⸗ 
det Statt Freitag, den 30. Upril, borm. um 10 
ihr, vom Trauerbaufe, 5420 S. Arteſian 
Ape,, mit Autos nad Mount Greenwood Got» 
tegadr. Um ftille Zeilnabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
u Schul ze, Gatte. Chriſtina, Asberi 4 
Ham, life, Marie, Anna mb A 
"inner, Ru 


* Ilın $1000 wurde geitern Sia- 
dore Nofenblom, Nr. 1752 Roofe- 
velt Road, beihiwindelt. Drei Gau- 
ner veranlaßten ihn, ihnen die be- 
fagte Summe zur Verwahrung zu 
übergeben, worauf fie dann auf 
Nimmerwiederſehen verſchwanden, 


$10,000 bei Ablauf zines Jahres er⸗ geſorgt iſt, man alſo geſtärkt ven 
werben. Die Del- und Waſſerfar⸗ Darbietungen des Abends beiwohnen 
bengemälde ſind in dieſem Verlauf lann. Der Schlußakt des hiſtorifchen 
nicht eingeſchloſſen. Vollksſtücds Catl Schurz“ wir aufs 


% 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA | 


4 


. 
Die 26x45 Gr.| * 
au $49.75, - 
Fünfter Floor 
IIIIIIIIIIIIIIIIIEIIIIII 


| 





— — — 


min 


—— 


— — — 


big 


u —— 


— ————————————— 


4 Berlanat: Erfahrene Arbeiter an Mon 


n 
— 


Vergnügangs » Weyweier, 


tihbe8 Thenier Buſh Temple. 
e geſchloſſen. 
itortum — „Ihe Nofe of Ehina“, 
one — „WBolden Dahn“, 
8sGrand. — „Belcome Etrangır“”, 
al, — „Ibe Moyal Vagnabond“, 
„Dear Mee*, 
— „Boreber After“, 
„— „be Stweetticart Ehop", 
„Ntedtte Ninht“. 
„Somdh, Folls“, 
be Genins and the Crowd“. 
Ruined Lady“. 


inn 


4 
ri, 


be eimoufino“ 


Konseri WO 


SUTAUIOH Rorih We 


nbend und Sonniag nachmittag Konzeri. 


oc 


Rleitte Anzeigen. 
erlangt: Männer nnd Anaben 


Qinzeinen unter biefer Muhrit 2c dad Wort.) 


„Berlangt: Männer im Alter von 20 


8 40 Zaliren für allgemeine Yabri!= | 


@rbeit:. müiien arbeitstüchtig fein; ſte— 
fine Acheit: feine Fane Saifonz guter 
Lohn mit Gelegeubeis, fh emporzuar 
Kite für durchweg zuverläſſige Leute. 
Ferne moderne Fabrit und feine Ar— 
itöverhältniiie; Stunden von 7:30 
5, Samstags bid 12 Uhr. Wenn 
Ir Cuch nach dauernder Proſperität 
nſeht, unterſucht dieſed. 
= Blod von Colorado Ave. oder Har⸗ 
riſon Etr.; Strafienbahn oder Garficld 
Kart Brand Metropolitan HSochbahn. 
Wenman- Bruton Co, 
4325 Colorado Ave, 


am 


30: 
Bam —— — — — — — = . 
=Berlangt: Starter Mann als Bar 
Rorter: $25 die Woche: nur 6 Tage Ar 
Beit. Schet Julins nadı 5 Uhr nadymit- 
tags. Marigold Garden, 817 Grace Str. 


mido 
» Berlangt: Anſtändiger Junge für 
Dental Supply Shop; beite Gelegenheit, 
gutes Geichäft zu erlernen. 
Monnenger, 14 ®. Waihington Str., 
Zimmer 620. midoit 
- erlangt: Aelterer Mann als Naifie 
zer für Rundroom; Nactarbeit; guter 
Sohn mit Mahlzeiten zu Anfang. Mei 
fingers, 237 Gait Tutario Str. 
Berlangt: 
anſere Lunchrooms. Nacdzufragen 
Bitley E Ehlers, 31 N. Wells Str. 
mido 
verlangt: 2 Porters; 817 die Woche 
und Koſt; Stunden von 8 bis 5 Uhr. 
Sehet Rudolph, Marigold Garden, 817 
Grace Str. wmido 
verlangt: Mann für leichte Fabrikar— 
heit. Nahrzufragen 1109 W. Randolph 
Straße. mido 
— 'e —ñ— — — 
Verlangt: Platers mit Erfahrung an 
Chandelier-Arbeit. General Lighting 
ixture Co. 28 W. Lake Str. 


TWerlangt: Chandelier-⸗Macher. Gene- 


En! Lighting Fixture Co., 28 
Straße. 
u 
 Berlangt: 


W. Lake 
midoir 


Ein anftändiger junger 
kann als Porter: gutes Heim. 
Ridge Ave. 


» Berlangt: Waiter und Gefdirrma- 


Bei gute Bezahlung. Chicago Lincoln 
Inb, 108 Germania Place, 


x Werlangt: Geidirrwaiher: guter 


Sohn und ftetige Arbeit, New Dorf Ne 
Kaurant, 14 ©. Clarf Str. 28ayimX 


se En nennen 
x 


un Chandelier-Arbeit. General Lighting 
Zirture Go., 28 3. Lafe Str. wmidofr 


© Berlangt: Wurftmader; guter Lohn | 


und ftetige Arbeit. 2413 W. 12. Str. 
ET erlangt: Männer für Grünbäufer; gute 
beitsbedingungen; permaneute Arbeit, gus 
Xobn, a3 Avancement wird erſolgen 
uch die gelieferte Arbeit. Udrefliert an 
Bie Weiß Spandiloiw Co., Bog 28, Diaywood, 
s modimt 
Berlangt: änner, um in einer Lumber⸗ 
rd zu arbeiten. Jeden Tag Zahliag, Theo, 
athauer Co., 1428 Cherry Wvenue, Goofe 
land. — 
Ferlangt: Porter, muß aub Bar ten 
“nderbeiratet; guter Play. 2600 
tago Avenue. De 
& BVerlangt: Kräftiaer Junge zu 
Im Meatmarket. 1259. N. Clark ir. 
Berlaugt: Gefahicdter Mann an Ban 
frbeit. W. S. Tothill, Webſter Ave, 
Wood Straße. 


den, 
Weſt Chi⸗ 
modini 


Ede 


dimi 


Sßerlangt: naben über 16 Nabre, $1S au | 


Anfang. 3. 
Wood Eir. 


S. Tothill, Webſter Ave., Cie 


dimi 


Berlangt Letter Artift für lleine Schilder; 


junger Mann, M. & B. XBG$ÈRß 
Boulevard. 1 N 9 

Berlangt: Nahtiwägter, Nejerenzen. Cofort 
Borzufpreen. Jinperial Dyers and Klcaners, 
2123 Lincoln Ave, dimido 


Verlangt: Mann um Vuſineß Tunch zu lochen 
nd für Porterarbeit; 8518 und Koſt für den 
Anfang. 933 N. Ctate Straße, 2Tapıwk 
Verlangt; Siallmann, hr. 1033 
NR, Bells Str. modimi 

Berlangt: 10 Wächter für Nachis; 
engliſch ſprechen und ſchreiben lön 
Arbeit. Alter 21 bis 50 Jahr. 

137 €, Wells Etr.. 3. Ssloor, 

Berlangt: Var anır, 
aufragen: Ihe 9. Piper ‚10 2. Wells 
Zir. 2a 
“VBerlangt: Erfabrener Many an Hub Sıchcer 
ven. 2526 W. Congreß Str. War!we 
Ende nn nn nn me 
"Berlangt: Junge Männer für Yabrifarbeit. 
526 WM, Congreß Etrafic. 264b iwæ 
—— —— m ————— —— 
Serlangt: Zücdtiger Gefchirrwaider. L. 
Appel, 820 N. Elark Etr., Turnhalle. mobdini 


Berlangt: Drei ältere Männer im Leihſiall 
arbeiten. 216—218 3. GCrie Str. Telephon: 
uperior 1888. Ed 
Berlangt: Mann um im Ealvon zu arbeite, 
3424 Irbing Parl Blod. Ecke Bernard Str. 
ındimi 
‚Berlangt: Borter fiir Saloon umd Reſtau— 
ram. Chas. Mi. Berger, 7551 Madifon Zir,, 
wwreit Bart. no 


507 Weſt 


Ingarbeit. 


Autor 
aute 


o., 1 


in Fabril. Kann 


bei mir 
Heim und Lohn. 


Ebenfalls 


wohnen;: gutes 


Abends nachzufragen. 


Den ganzen Tag und 
2133 ERdcine be. 
‚Berlangt: Sanitorhelfer; 
ben — Mann. 
lepbon: Wellington 6256. 


guter Lohn 


mit Erfahrung im 
GCottane Grove Abe. 


oO 


Pfannenwaſchen. 


Werlangt: Cabinct Malcıs fünnen aufßeror- 
Pre⸗ 
1500 M. 

—A | 


dentliche Löhne verdienen 
mium Soſtem. 
Soltncr Avenue. 
Veriangt: Finiſhers, 
Sanders lönnen 
unſer Premium Sypſtem. 
1500 M. Koſtner Ave. 


Berlangt: 
felbfttätine NRip- und Tim Cägen, 
Sanfon Eo., 1500 N. Koftner Abe. 


durch 
Hanſon 


unſer 
Louis Co., 


Fillers Rubbers 


Louis Hanſon Co. 


raße. 


536 


ger Plas. Zimmer 1037, 


art Er 


*abrifarbeit und Gcihäft zu lernen. 
nion Eo., 1500 %. Sioftner Ave. 


Berlangi: Steiger, zuverläfliger Thanfienr, cu. 
zu 
Car 
Trud umd Tractor bevorzugt, Untonlöbn, — 
modimi 


Berlanai: Etore-Rorter, fteline Stellung und 


Van 


der Willens 
bantieren:; 


iſt Radiators 


und 
erfahrener Driver 


an 


Boilers 
Anto 


22 Altaeld Straßbe. 


—E Tohn. Naqchzufragen in Vondorf's, 
en und Halſted Str. 


— —— 
Berlangt: Porter, Mann mittleren Alters 


8, ©. Runge, 18 Oft Ranbolpb ECtraße. 
EEE nn 


Ungefähr 5U _gaute deutiche em 
a 
Tohn 46 die Etunde ımd auf. 


Beriennt s 
öfterreichiiche 


Barts, “un 


Anlage in Hammond, Ind. 
251 Ahbendvoft 


Urbeiter. Etetine Nrbeit 


Adr.: T 


ogram 

n> fictige Arbeit: Tomınt Tofort. 
ei ag 5952 Wintbrop Abe., abe Wer 
oh Ave 


HKaufareiner und einen ftetinen Nanarbeiter 
Guter Kohn md ftetige Arbeit. Man fchreib 
%. Gahda, Box 121. Worland, Who 


io und $42, 
srel e, Rincolm, 


malt ı 


Foriter & | 


nidoir ! 


Waiters und Porters für | 
bei | 


undotr ! 


6648 | 


mido | 


- Berlangt: Lacguerer mit Erfahrung | 


modimt | 


Berlanat: Mann fir allgemeine Hausarbeit 


benfalls Rachwächter. — 
Empfehlungen betreffs Ehrlichleit verlangt. — 


mdimi 
‚ gu für 
3665 Pine Grobe Ave. 
6. _____ _ mbimi 
‚Berlangt: Ein Bäder an Tales oder Mann 
356 


modimi 


viel Geld verdienen Durd) | 


— — 2860plæ 
Mafhinen- und Handſäger an 
Louis 
—A 
m: Mann für allgemeine Fabrifars 
beit, ftefiger Plag. Zimmer 1037, 536 Süd 
Clarf © 26apimE 
‚Berlangt: Mann, um PRadarbeit au berric- 
Eid 

BR. 2Bapıimk | 
Berlanat: Arbeiter; ältere Qeute für leichte 
Lonis 


20a4p1wæ 


modimi 


141n*? 
Mono⸗ 


220p iw* 


lie ee dennſche Jedige 


24apimE 


—— x n» und Outfibe-Arbeiter. 
— ae Bone RavendWwoob 
: bimido 
Deutfb-engliider Malbinen-Eeker, 
Bodensein „ Rincol 

e i te | 


Verlangt: Männer und \tnaben 


(Anaetgen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Wort.) 


Verlaugt: Finiſhers. 


Nachzufragen in der Employment— 


Office, 10. Floor. 
| Rothihild & Go, 
‚State „Jackſon u. Van Buren Str. 


dimido 


u 55 Rorth We Veden 


Verlangt: 

Furniture Finiſhers. 
Nachzufragen bei Mr. O'Brien, im 
Warenlagerhans. 
Nothihild& Company, 
1706 ©. Rabafh Ave. 


| >. 


| 


| 
| 
| 
| 
1 


2 cu 
während ifrer freien Zeitz nur auf 


Kommiffion. Wegen näherer Auskunft 


chreibt an The Abendpoſt Co., Circula⸗ 


ton Dept., 223 ®@. Waihingten Str. 
| 


Verlangt: 
| Knaben im Alter von 16 bis 18 Rab 


das automatiſche Schraubenmaſchinen— 
Handwerk erlernen wollen, bevorzugt. 
Nachzufragen auf dem 3. Floor. 
Automatic Screw Machine 
Products Co., 
416 W. Grand Ave. 
dimido 
Verlangt: Laborers für Arbeit in 
South Park. Examen Freitag, 30. April, 
9 Uhr vormittags. 50c die Stunde, 
South Park Stables, 
Str. und Cottage Grove Ave. 


58. 


| 
' Borters, 
Männer mittleren Nlters für 

Porter-Arbeit; gute, danernde 

| Stellung; feine Nachjtarbeit. Nadj- 

zufragen bei 

| G. Svperjon & En, 

| 1342 Milwantee Avenne. 


! 21a) 


erlangt: Maſchiniſt an Bench, mit 
Erfahrung an Tools und Dye Works.— 
Nachzufragen: 


Pullman Car Works, 
110. Str. und Cottage Grove Ave. 
Pullman, Chicago, Ill. 
xxyux 
Verlangt: Mehrere gute Gärtner. Gu— 
ter Lohn und ſtetige Arbeit. Waldheim 
| Gemetern, Foreit Vark. Ill. Metropoli⸗ 
tan Hochbahn, Garfield Park Branch bis 
zum Ende der Linie. 28abptwæ 
 Berlant: Wurft-Stopfer und Lin- 
lers. J 
Hebel&Gon, 
| 1743 Narrabee Str, 
26ap1wæ 
Verlangt Fenermann. vLivingſton 
Baking Co. 1301 Diverſen Parkway. 
Verlangt: Wurſtmacher für Stellung 
außerhalb der Stadt; gute Gelegenheit. 
Telephoniert Mr. Rapp, Drover 8000. 
| dimido 
erlangt: Männer für Xagerhansar- 
|beit: ftetiger Blaß und guter Lohn, Zu 
‚erfragen in TOOO N. Salfted Str. dimido 


imidoe | a: s Pr 5 na F —— F 
u Tiſch aufwarten kann. 628 N. Wells St. Würdet Ihr es nicht vorzichen, in der 


Terlanat? Meitliher Mann für Gartenar⸗ Nähe Eurer Wohnung zu arbeiten, mit 
_— beit. 
Berlangt: Agenten für Landbezirfe | 


| 4800 N, Clarl Er. 


‘ne, 644 WM, Madifon Er. 


zahlung. 


ten für Drehbanfarbeit; nKaben, welde | „deren 
‚ch, 


minum⸗Gnßſtücke, 
Lohn. 


| Electric Corv., Roͤbey und Jackſon Blod. 
* en u * J 


ſonmodimido 


ſcher Küche, leine Sonntagsarbeit. 
Van Buren Str. 


2356 Cottage Grove Abe. 


| ter Mann 


| 
| 


Serlangt: Crfahrene Arbeiter andolz: 


arbeitmaichines nur soldye mit Srfab: 
rung brauden fich zu melden, 3759 W, 
North Ave, 

Berlangt: Griter Klaſſe Reſtaurant 
Porter; furze Stunden und guter Lohn, 
Red Star Inn, 1525 9. Clarf Str. 
| dimido 
VBerlangt: Geſchichkte Männer mit Car— 
penterwerkzeug, um an Eisboxes zu ar— 
beiten; ſtetige Beſchäftigung. Bromann 
Bros., 857 Fulton Str. dimido 


Verlangt: Arbeiter für Strangfärbe- 
rei. Phoenix Dye Works, 1963 South— 
port Avenue. 2TapımE 


erlangt: guter Yobn: 8 


Junge: 8 
Stunden Arbeit: gute Gelegenheit, das 
Lithoraphiegeſchäft zu erlerenen. 1745 
Irving Part Blod. modimi 
Berlangt: Teamſters 
6211 S. Racine Ave. 
Berlangt: Ein Küchenmann und ein 
Hausmann. Deutſches Altenheim, 
—2* — “ . 
‚Foreft Barf, IU. Tel. Foreit Bart 136. 
| ‚Berlangt: Männer, um in Räucerei 
eines Kading Plant zu arbeiten, Hetel 
en, 1743 Larrabee Str, 22apim&£ 
‚Verlangt: Zühtiger deutiher Mann, Der 
| die engliſche und deutſche Sprache volllommen 
beherrſchi, als Redallteur einer täglichen deut— 
ſchen Zeilung außerhalb Chicagos, Bewerbun— 
zen mit Angabe der Fähigleiten und bisheri— 
sen Erfahrungen nebſt Gehallsanſprüche ſind 
A m Mor: 2 277 Abendpoſt. midofr 
Seriaist: Ein Kaufmann für Tleines 
int; gutes Dein. 3127 Kalumet Ave. 


Inſli⸗ 
mido 

Verlangt: Erſahrener Lunchmann. Weſt 
Van VBuren Str. midoir 

Verlangt: Ueltere Männer, Gänge zu befor- 
gen. Eimpfon, Bebans & Co. 322 Meit 
Wafbington Eir. 

Verlanat: Zwei junge Männer, gute Gele 
genbeit, daS Maiiniften» und Eleltrifer:Hand« 
werf_ zu erlernen, Stahl Rectifier Go,, 
W. Jackſon Blod. 


mido 
Scrlangt: Erfabrene und "unerfabrene Män 
ner, um Ready Roofing anzubringen 
| Yezablune. 3. Beer Rooting Co,, 18 
waufce Avenue, 
‚ »erlangat: Zunge, daS Geihäft zu erlernen 
in Glectrotbpina Anlage. Simpfon 
& Go. 322 W, Wafhington Etr, 
3 Verlangt: Welterer Mann fiir Xandarbeit 
ums Haus und Garten, nahe Chicago, fiirs 


Lchn borzieht. Adr.: T 607 Abendpoft. , 
midofa 


Brot und Cafes, 909 Echool 


Str. 


am Tag für allgemeine Shoparbeit. 
Elecctric Co. 2650 W. Congreß Sir. 
„Berlanat: Sch Männer für Sriedpofarbei 
- en ragen: 


Jucob 


Nachzu 
Zoreſt Part. Meſchler. mi 
etwas vom Pflügen verſteht; bezahle 
gebe Koſt und Zimmer, Peter Bott, N 
Nabenna, Didigan, ö 
Bee EEE nennen 

Verlangt: Katholifher Mann zum 
i 
Pfarrei, 840 monatlich. Adrefſiert 
Ohio Etation, Illinois, 

Verlangt: Alter W 
leichte Arbeit. 
‚Verlangt: Dritte Sand Bäder an Brot, 
die Woche, Tagarbeit. 2234 W, 21, 
erlangt: Junge M 
Eifenblatt-Arbeit. 


1258 W, 31. Ctraße, 
Arot, $35 
W. Straße. 

Metallarbeiter fiir leichte 
1751 Str. 


= 1751 %. Wells 
| 
.| 
jden. 1222 N, Wells Etr 
Verlanat: 
res, 7048 N, Clarl Str. 


‚ 


e 


—— Craters, um Parlormöbel 
paden, ftetige Arbeit, guter Lohn. 
Lincoln Etr, 


immer unb Board. 839 N, Dearborn Gtr, 


! 


dimido | 


I 


und Arbeiter. | Ihr nach 
2HapiwE |dern in Diefer Saiſon 


midofr | 


1191| 
mibo | 


„aerlangt: Nordfeite Junge, 16, Suchladen. | erlangt Familien, um Zuderrüben su 
555 %, Glarl Etr, 


Sn lere und Bonus; Reife, Wohnung und 


1880 Mils 


»edans 
midoir 


ganze Jahr. Iemand, der autes Heim hohem 


—— ——— ——— zmoboia 
VBerlangt: Xelterer unberbeirateter Bäder an 


Verlanat: Nahtwathmann für Sabrit, mu 
aute Neferenzen baben; ebenfalls ein Mann! 
Rebnolds | 

midoir | 


1503 Desplaines Avenue, | lie au? 


N Se — fon | aussunebmen nad einer Farın in Wisconfin, 
Verlangt: Ein Manır auf der Narnı der 


850, 
N. 5, 
mifrfon 


c Koden 
und für alle Arbeiten in einer Priefter — 


: Box 312, 


—— — — 
dann als Schuh Repaite 
midofr 


Verlangt: Zwei Männer, um Werde zu be 

forgen in Leibiial!. Guter Lohn, Turze Stun 
R. W s Ste. — midofr 

Eriter Nlaffe Edudmader. Kon) 
Verlangt: Finifhers, eriter Alaffe, mit Cr 

fabrung an Barlormöbeln. 421 N, Lincoln Etr. 
mibo 

zu ber 

421 N. 
mibo 


Verlangt: Dinning Room Hilfe; auter Lohn, 
23aplimf 1 


— — 


Verlangt: Männer und Knaben Stellung ſuchen Münner u. Anaben 


An⸗elgen unter dieſer Rubrit 1c das Wort) 


Geſucht: Zweite oder gute dritte nd an 
Gates oder Brot jucht Arbeit. 643 
Straße. 


mido 
Verlangt: 
Barn Men, um Pferde zu be— 
ſorgen. Nachzufragen bei Mr. Heine. 
1509 South State Strafe, 


Pofton Etore Ställe, 


tige Xagarbeit, Phone: Lale View 5019, 


mobdinti 


ftebt die Heizung; gute Empfehlungen. Mdr.: 


| Aldredt, 1713 Burling S©tr,, hintere Cottage. 
| SEE dimi 
| Gefuht: Erxiter Mlafle Barbier, Deutfcher, 


tein Union-Barber. 


| 

’ 

| 

1 40 Nabre alt, 
| Warbier. 

| 

! 


Adr.: W, 971 Abendpoft. 


25 


inner: verlangt. 


Berlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 


Läden und Fabrifen 


I Mit Erfahrung an Neufilber, genügend Ar— 
| Beit zu gutem Lohn. Nachaufragen: 


Pullman Car World, 
110. Straße und Cottage Grobe Avenue, 
Fullman — Ebicago, Yllinois, 
21apimw& 
Berlangt: Männer für Fabrik; ftetige 
Arbeit. General Etching & Mfg. Co., 
312 ©. Hamilton Ave. mibdofr 


Verlangt: Ein guter Yorter, der am | 


Mäbdchen. 


Arbeit in Eurer Nachbarſchaft. 


Sommerheim, 
Vorzuſprechen 2009 
waulee Ave. — 

Verlangt: Porter. 27 Welt Madifon Ztr., 
Baſement. midoft 


Verlangt: Guter, Janitor fur, 12, Flat Ge— 
bäude, der mit allerlei Arbeit im Haufe ders 
traut iſt. Nachzufragen bei Dr. C. Boehm, 
2575 Emerald Ave. dimido 

VBerlangt: Mann zur Mithilfe im Milch« 
bdepot. 3509 N. Aſhland Ave. miboir 

Verlangt: Nelterer Mann für Porterarbeit, 
28ap 1wæ 


Jac Lederer 
midofr 
Berlangt: Netter Junge über 16, um Tits 
ders im Grocerdbitore auszutragen; gute Be— 
4409 E, 50. £tr. mido 
Serlangt: Helfer für Neiniaen und LYela: 
Sac Xederer Inc, 644 8, Madifon 
midofr 
Verlangt: Kabinetmalers an Store Yiztures, 
ftetine Ärbeit. Jac Lederer Inc., 644 Weſt 
Madifon Etr. midofr 
Verlangt: Mann, zum Bartenden und tür 
Lundcounterarbeit bon 5 bis 12 Uhr abends. 
6659 ©. Halfted Str. 28ap 1wã 
Verlangt; Mann für allgemeine Arbeit in 
Barnifb- Fatorh. Nachzufragen: 214 Weit 
Ohio Str. —A 
Verlangt: Verpader und Wernagler, um im 
<bipping Room zu arbeiten, ftetine MIrbeit. 
Kawzufranen auf 3. Floor, Victor Electric 
Cory. Robey und Jackſon Blod. 
Verlangt; Männer, zum Abfeilen von Alu—⸗ 
e, ſtetige Arbeit und nuter | 
Naczufragen auf 3, Floor, Bictor 


45 heilen don Chicayc- | ner Gelegenheit, lange Fahrten auf 
u Straßenbahnen oder .Hocbahn zu ver- 
| meiden, wenn Ihr jolche Arbeit finden 
tönntet? Bedenft die Eriparnifie an 
Fahrpreis und Lundgeld, da3 Ihr er- 
fparen würdet. Wir haben Stellungen 
für Anfänger und erfahrene junge 
Frauen und Mädchen Typing, Glerf. 
arbeit und Adreffieren. 


Mil⸗ 


Verſanat: Finiſher an Hol3. Office iſt in ſehr guter Nachbarſchaft 
gelegen. Ein neues Gebände, ſchön und 
einladend. Ihr arbeitet in einer kleinen 
Office mit nur einigen anderen Mäd— 
chen. Ein guter Lohn zu Anfang 
> ansgezeicdinete Gelegenheiten für Die 
Stellung. Stunden 8 bis 4:45 täglich, 
bi 12 Uhr Samötags. 


Northwelt Office, 
2940 Milwanfee Ave., 
(nahe Gentral Park Ave.) 


fonmodimi 


Verlangt: Knaben für Maſchinenſhop⸗Ar— 
beit; ſtetige Arbeit und guter Lohn. Nachzu— 
fragen auf 3. Floor, Victor Electric Corp., 
Robey und Jackſon Blod. * 

Verlangt: Knaben für Maſchinenſhop⸗Ar⸗ 
beit, ſtetige Arbeit und guter Lohn. Nachzu—⸗ 
fragen auf 3. Floor, Victor Electric Corp., 


Noben und Jagſon Vlvd beit und vorzügliche Ausſicht auf Be— 


Verlangt: Junge Frauen und Mäd— 
che. für Wrapping“ und Einpacken von 
Gendy; gute Bezahlung, angenehme Ar- 


Berlangt: Guter Worter; einer der aud 
Vartenden ann, Wird gut bezahlt. 1820. 
Bell Cr. midofr 

Verſangt Affittentstoh in deutſch ungari⸗ 
204 Weſt 
Buren ee ——— 

Verlangt: Erfahrene Turret Lathe Opera⸗ « 
teure an Stangenarbeit: ebenfalls  Nadıal | Stunden, 
Trill Breh Leute, Hanna Engineering 13, 

1765 Eliton Ave, 2 g | 

erlangt: Tinners und Helfer; gute fterine 
Ichvers an Aubenarbeit. 1026 N, Clarf, 

Eir. midofr | 

Berlangt: Hausmann für allerlet Arbeiten 
in Meinem Hotel, Empfehlungen. Minerva, | 
4047 Eberidan Noad. mibofr | 


Verlanat: Bäder, zweite Hand an Brot. — | 


förberung. 


Ebenfalls jüngere Frauen für furze 


sunte BroßS, 


738 ®. Monroe Str, 


23apim? 


} —— — 


Werlanat: Bäder, zweite Hand an Cafes. | 
— 


2356 Cottage Grove Ave. 


Verlangt: Schuhmacher für Reparatur, älte⸗ 
bevorzugt. Room 1482 Maſonic 
Temple. ide 
SWerlange: „Handn” Mann. NAavensmood 
Nug & Carpet Clcaning Eo., 3618 Kincoln kurze Stunden, 


Ave, —W Chicago Embroidery Co. 


„„Jerlangt: Anabeı, die Sriftienerei, 7is wW. Shio Str., nahe Metropolitan 
ernen; aute Gelegeibeit. irchner Priming — 
Houfe, 208 Cigel_Etrahe, dimido Hohbahn: Station . 


Berlangt: Preimann für Dit Set Eplinder | 
Metal Yitho Irimming. 2526 W. Gongeeb Sir. | 
imi 
————— —— — — — 
erlangt: Lalebäder, ältere Leute für ftetige 
Arbeit in Chofolade:Fabrit; fırrze Etunden und 
aute3 Gehalt. Porzufpreden in der Canbh 
Product Co,, 763 Mather Ele. Dean nehme 
Halfted Car bi3 Harrifon, 1 Blod zur Yabril. 
imibo 
nie nee 
Werlangt: Väder, zweite Hand an Brot ud 
Rolls, Cofort anzufangen. Nachtarbeit, 6111 | 
Noriwood Karf Ave. New valtle 547. bmi | 
"Rerlanat: Eriter Slaffe Painter und GCalfo- | 
miner. Nadanfragen nah 5 Uhr abemds. | 
2204 Irving Park Voulcdard, dtmidy | PL WDRR 
erlangt: wWüniter für sabrifarbeit, 8:0 |: . . : 
ande ; Keine Erfahrung notwendig. Embloy- 
 orlanoi Warn hart, 2317 aSadath vive,, ı ment-Tepartment offen Montag, Mitt- 
bintem _ __dimido |woc und Freitag abend bis 8 Uhr, 
Kerlanat: Gin lisenlierter Engineer nur | Samstag nachmittag bis 3:30 Uhr. 
Candy: Rabrif. Der Mann muß gut, erfabrent, Nachzufragen: 311 W. Auftin Ave. 
ſtetig, nüchtern und zuverläſſig ſein. Dies 
ift eine gute Stelle für einen Want, der Dei 
obinen inforderungen genügt. _Iheodore 
Sottmann & Con, 310 ©. Veoria Str. dimi 
erlangt: Meliner, fofort; guter Lohn. Nr. 
1618_ RW, Dedifion Str. dimido 
"erlangt: Grasfchneider und Laborers für 
allgemeine Arbeit. $4I—$5. 9 Stunden, Keine 
Nerfzenge benötigt. Nehmt Chicago pe, 12, 
Str. Car bi SForeithome Friedhof, Foreſt 
Rarf,, SU. 2TapimE 


Verlangt: Mäddien 14 Jahre und 
älter zum Lernen in Stiderei-Fabrif: 
Erfahrung nidıt nötig; ftetige Arbeit und 


mibo 
Berlangt: 


Mädchen und Frauen für leichte Fabrik: 
arbeit, wie: 


Drill Brei Operntors, 
Inſpectors, 

Bench Workers, 

Sweepers und Scrubbers. 





Union Special Machine Co. 
ap25—1mai 
Verlangt: 50 Mädrhen für reine, 
leichte Fabrifarbeit; guter Lohn zu An» 

fang. Nadjzufragen bei 

Paul G. Niehoff Co. 
232 Eaſt Ohio Str., 
4. Floor. 


S 
u 





Nerlanat: Männer nnd Franen 
Anzeiaen unter dieſer Nubrit 2c 8 
Suderrüben- 


modimi 
Vower Loom Webereinnen 
Fabrie Looms; guter Lohn 
ſtetige Arbeit. 


Verlangt: 

2c das Wort.) an fchmalen 

Arbeiter! |mti Bonus; 
’ 


Wenn Ihr nad den Buderrübentel- | 
acht, To ift im| 
Jouwa Eure beite Gelegenheit. dimido 

Wir bezahlen 835.00 per Acre und Verlangt: 80 erfahrene Madchen und 
Bonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
der von irgend einer Company bezahlt die Arbeit nach Haufe zu nehmen. M. 


wird, Narguiz, 17%. Wabail Avc., 2. Floor, 
Transportation, Grpreß, Haus und : f . 


Garten frei. Gutes Waifer, der Boden | gt — 
ift leicht zu bearbeiten, und nahe zum ee für leichte, reine 
Town. mis Erz 

Unier Lofalagent hat 1rjährige ar. |1705 Seoing Bert —— — — 
fahrung in den Zuckerrübenfeldern und erlangt: nd mit Erfahrung 
fann Eich nähere und genaue Anforma- AN Shürzen und Hausfleidern; ftetige 
tionen geben. Spredt bei ihm zu irgend | 
einer Zeit vor, Wir verficiffen jede | 
Woche. 


PBhoenig Trimming Co, 
2000 N. Nacine Ave, 


Fanlina Str., 3. Floor. 


Verlangt: Berfäuferinnen; ſtetige 
Stellungen. Lafe Biew Tea Co., 1542 
Belmont Ave. 


Berlangt: Mädchen oder Fran für La- 
benarbeit in Bäderei. 4409 Fullerton 
Avenue dimi 

Verlangt: Junges Mädden für allgemeine 
Officearbeit, Frühere Erfahrung nicht nötig. — 
Bote & Tage, Zimmer 1347, 140 ©, Dearborn 
\ 3 e > | Etr., gegenüber „Ibe Fair“; dimido 
Garten frei. Min nähere Anskunft Iprecht | Gertanaı: Mädchen im Wüderladen, nit 

i 2459 Wentwortli | cde Erfahrung; auter X 3946 Yelt 
vor bei Conrad Wolf, 2459 Wentt | eder obne Erfahrung; nuter Yobn. 3946 Weit 
‚Avenue, di— fon | Northb_Nve, Tel: Belmont 2763, midofr 


—5 —TB8Bberianat: Frau für Umänderungen und Ne 
Nortbern n.0® Corp, pare’nrarbeit in KCleaningitore, guter Lohnt, 

Mafon City, Jowa, R Suberman, 750 Webfter Üve. Tel.: Diveriey 
veriangt Familien, um Buderrüben- 


8974, dimido 
Land zu bearbeiten; guter Lohn, 830 per 


— — —— —— Fr Ihr er 8 
fahrene Fabril⸗Näherin ſeid, lönnen wir Eu 
Acre; Transportation frei, Bann anftellen bei einem Anfang3lohn bon $18 die 
gen in Der Office von J. M. Schmitt, Woche und mehr in einem extluſiven Shop, 
1945 Cheffield Ave, Store. Telephon | wo Ihr Gelegendeit habt, an bodfeinen Kin— 
Tiverfey 9357 16np212 | berlleidern au arbeiten, Arbeit das ganze 
Ti 9357. SJahr. JZunge Mädchen bevorzugt. Children 
| »erlangt: Suderrüben-Arbetter |Xogue Ehop, 4948 Sheridan Road. Telepbon: 
für die Vienomince River Eugar Co. Cunnblide 7212, mi—fa 


ALWeber, Agent, 
1642 Ordard Str., Chicago. 
Jowa Sugar Company, 
Waverly, Jowa. 
28ap*& 


Minneivota Sugar Co. 


fultivieren. Wir bezahlen $35 den! 


| Sier ift eine Gelegenbeit für Eud Enre amt | „ı}- * din (£ -GEinpaden: 5 
der überdölferten raudigen Stadt bite | (planung male a weten; . 
Milwaunlee Ave, dimido 
Verlangt: Ein erfabrenes Mädchen für 
Bäderladen, guter Lohn. 4622 N. Kcdaie YIve, 
dimit 

Verlangt: Mäbden in Bäderei-Department; 
ferner: Mädchen für Candh-Depariment. 2. &, 
Kunze, 18 Oft Ranbolph Etr, mobimi 


Verlangt: Mäddhen bon etwa 16 Yabren, 
um Etamping an Linnen für Kunft-Nadelar- 
beit au erlernen: aute Gelegenheit für ge 
medie3 Mädchen und dauernde Etellung. Ans 
gabe de3 Nlterd, Erfabrung und Deanfpruc- 
ten Robnes. IT, PBıretiner & Co., 317 Weit 
Adams tr, 26apimkt 

Serlangt: Mädchen, erfahren in Wüderci 
und Zelilateffen. 2356 Cottage Grove Ave. 

modimt 

Berlangt: Junges Mädchen im Store zu bels 
fen; guter Lohn. 3902 Broadiway, nahe hc» 
ridan Road. 25apimf 


Berlanat: Mädchen zum Finifben und „Lis 
nerd”, Nadanfragen bei der DO. R. May Fur 
Eo., 5. Floor, Mafonie Zemple, Tel. Cen— 
tral 6049, 23ap*% 

Berlangt: Berufen (Kord» und Welts 


eite). Stellung. leichte Mirbeit. 
Eaidt und Kommilfien, Banles Coltee Eiore, 


€ 
1644 W. Ehic .„ Xel, Monroe 715, 
Chi u. 5 


Imwo fie die friihe Luft nenichen Tann_und befs 
| fere Eevensverbältniffe dorfindet, wo Kur Euer 
eigener Herr feid und wo jeded Glied der a- 
milie gutes Geld verdienen Tann und two Sbr | 
fcbr bald der Eigentümer einer Heinen Yarım 


werden Tünnt, 

Denit an die Kreibet, bie Eie und Ihre Fa- 
milie geniehen Tann, böcfter Kohn bezablt.— 

Sreie Trandportation, einichl. der Hausbalt- 

fahen von Eurem Heim. Freie Miete, freies 
Seismaterial, freier Garten. Wegen näberen 
Einzelbeiten fchreibt oder fprecht dor bei Guft 
Sabr, 1916 Some Etr., Chicago. 

Nid Nintbe, 1858 Dabtoen Etr., Chicago. 
98 Nonfchla, 2610 €. Homan ve. Chicago, 
nnd E, Killinger, 246 ©, 13, Ave., Mabtwood, 

SIT. * 1320 ,fafonımit* 
Achtung, Yuderrübenarbeiter! 

$35 per Ader, Nllineis und Wisonfin: Sabre 

preis für die Hin« und Rückfahrt bezahlt, We— 

gen Ansfunft icht Toncy Ehaffer. 1519 Or 

hard Etr., oder fhreibt an Mr. Bohean, 

Pride Hotel, Chicago, 


Rod County Eugar Eo., Janedbille, Wis, 
22apI* 


i 


en A er de Dee a 1 Selöluıne- 
en. Guter Lohn. Gonnta 5 
Wells Etr. mobdimi 


Fi t: Mod, , treb, Sirrwalder. 
OB. Klar ai Bau 


. Bells 


Geludt: Uelterer Mann, Witiver, fucht @telle 
al Nadtwädter, Janitor oderHausmann; ber» 


"erlangt: Einige Mädden, 14 Diß 16 Janr ı 


Beludt: 1, Alaffe Brot-Vormann Tucht fie 


ſucht ftetige Stellung, Stadt oder Land. Nit | 
Jahre 
dimi 


"Sonn 


für Hausarbeit. Vorzuſprechen Mittwoch. 


Stunde De 
und | Stunden oen Zug 


Zukunft, ſowohl in Bezug auf Lohn und Superior 2450. 


| 
| 
| 


| lington Ave, Zel.: Graceland_ 502, 


| 


| 
| 


’ 
I 


ıö 


| 


Mbendpoft, Chicago, Mittwoh, den 28. Kpril 1920. 


Verlangt: Frauen nnd Mädchen 
(Anzeigen unter diejer Nubril 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Verkäuferin für Bäckerei, mit oder 
ohne Erſahrung. Steliger Play und guter 
Kohn. Keine Sonntagarbeit,. Nadhaufragen nad 
6 Uhr abends, Yale View Balery, 3211 Nord 
Afhland Avenue. dimido 


Verlangt: Mädchen, um in Wäderei zu arbeis 
ten, Zimmer und Board, guter Kohn, 1851 
Wabanfia Ave., Tel. Humboldt 1530. _midofr 

Berlangt: Mädchen für NXadenarbeiten in 
Bäcklerei. Ü.R. Ridgeway Ave. mido 


Hausarbeit 


Verlangt: Fleißige Waſchfrau: keine 
tagarbeit; guter Lohn, Koſt und 
Logis; braucht nicht engliſch zu ſprechen. 
Dat Part Country Club. Telephon 
River Foreſt 7122. dimido 

Verlangt: Zweite Köchin; guter Lohn 
und ſtetige Arbeit. New VYort Reſtau— 
rant, 14 S. Clart Str. 28apwe 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin; guter 
Kohn und ftetige Arbeit. New York Re- 


ftaurant, 14 ©. Clark Str. 28apiiv& 


Verlangt: Fran im mittleren Jahren 


— 


K. Eisworth, 40 Resſyn Place. J 
Verlangt: Anfwärterin für Reſtau 
raut. 7004 N. Clart Str. Dun 
Verlangt: Mädchen für Zuchenarbeit in 
Couniry Hotel. Guter Xohn. 1007 Cliybournu 
Ave. —A 


Verlangt: Zweite Köwin; $23 die 


Woche. 2002 Lincoln Ave. mido 


Berlangt: Köchin in einer Privatfamilie, Zu 
erfragen bei Wis, 9. Piper, 1610 Nord 
Ze En RE 
erlangt: Zweites Mäpdden; guter Kohn, 
Virs. 9. WB. Auflin, 1022 Xale Er, Tal 
Bar. "bone: Dat purl 1564,  . mi—mok 

erlangt: »Kädchen, m auf Kind aufzu— 
palien. Xediton, 2423 2. Stedsie WlDd, Les 
lepbon, Albany 7441. —* midoſr 

Verlangt: Veltlice Frau, um ein Paar 
vetlten zu machen im non 
ming Houſe, Leine, Sonntagsarbeit. J 
Schmidt, 1259 N. Dearborn eir. 

Eu —— midoſon 

Verlangt: Junges Mädchen, um bei Haus— 
arbeit behilflich zu ſein und bei der Pflege 
eines Kindes. 1201 Roſemont Abe., Telephon 
Edgewater 8144. midofr 

Verlangt: Frau, für leichte Küchenarbeit, Ar⸗ 
Beititunden 8:30 bis 6 llyr abends; Xxohn 817 
die Nüode, Kranz, 123 %. State Str. _mido 

Verlangt: Frau für stihenarbeit, don 5 bis 
9 Uhr abends. 715 North ?ive, mido 
Berlangt: Waſchfrau. 6121 S. Part Vve,, 
1. Apt. Phonue, Wentworth 3233. 
Verlangt: Eine gute deutſche oder ungari— 
ſche Haushälterin in Winetla, drei Erwäach— 
ſene, freundliches Heim, guter Lohn, muß ein 
guter Koch ſein. Adreſſe T. 611 Abendpoſt. 

mido 


© 


erlangt: 2Näohen vder Frau für allge: | 


meine Hausarbeit, feine Zamılie, gutcd Heim, 
guter Kohn. Phone, Eunndpfide 7733. 


Verlangt: Junges Mädchen, um bei der 
Hausarbeit mitzudelfen, 3 in der Yamilie. 
6310 Magnolia Ave,, 3. Apt. midofr 

Berlangt: Frau zum Walkhen und reinmıs 
Ken am PBonnersiag vder Freitag. 4Uu13 
Greenbisw QAvde,, nahe Irving Bart Bd. 


BVerlangt: Aeliere Frau als Haushälterin in 
Geſchäftshaus bei Heiner Jamilie. 1852 Wel— 
mido 


Verlangt: Zuverſäſſiges, MÄDHEH Oder Fran | 
für allgemeine Hausarbeit, kein waſchen; gu: | 


ter Xobn, "Bhone: Yatc View 6024. 
Berlangt: Erſte Paſtry Köchin; guter Lohn. 
Cafeteria. 721 %. Elarf Str. midofr 
„Berlangt: Nettes junges Mädchen als Stüte 
für Haushalt mit Kindern; ohne Wäfche; bober 
Lohn. Wahrend des Sommers im Qandbauje, 
inter Nordfeite. Telephon: Wellington 3142, 
midofr 
Berlangt: Gute Walchirau für Montags. — 
6129 Vernon Ade., 1. Apt. Tel. Norma 5004, 
Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
ausarbeit; drei in Yamilie;s gutes Hein, 
1059 „, Wueltern Uve, Tel, Humboldt 5720, 
FRONTSEITE... 
Verlangt: Zimmermädchen, erftllaffiges Ho= 
tel, Etunden 8 bis A $2 den Tag und Mabl- 
zeiten, Hotel Grasmerc, 4621 Sheridan Road, 
mioo 
_Verlangt: Fras oder Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Heiner Hausbaltung. Keine Wü- 
fhe, guter Lohn. Wenn gewünfcht nur itber 
Zag. Straus, 1711 E, 55. Etraße, Phone Mid— 
wab 7239. a dimido 
Verlangt; Junges Mädchen, um bei Haus— 
arbeit bebilflih au fein. 5225 Dregel Ave,, 1. 
Apt., Tel, Ylatjtone 5078, midoir 
Verlangt: Wäfherin. 9. Grogan, 6710 
Etewart de. Tel.: Wentwortb 341. miboft 
VBerlangt: Junges Mädhen zur Mithilfe 
bei Hausarbeit, PBroteitantin beborzugt. 4931 
N, Bernard Eir, "Phone: Monticello 7205. 
— ERSTER EN dimt 
Berlangt: Eine Fran an der Nordfeite, um 
Samstag bei einem Herrn die Zimmer rein« 
zumaden. Schreibt, Adr.: ® 257 Abendvoft. 
i en mido 
Verlangt: Mädchen oder Frau zur Mithilfe 


| bei Hausarbeit in kleiner Familie: guter Lohn. 


| 


sute Dezahlung. | Kerlanat: Sofort cine Aufivärterin; 
modi mi | Lebır. 


Arbeit und guter Lohn. Während der!» 
ganzen Woche naczufragen in 1250 N. |Xoon. R 
modimi | Neberle Charges. 


' 


I 


1. 


J. 9. Mublfe, 845 
View 86ot. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; feine äſche: guter Lohn. 5117 Univer— 
fity ve, 2. Apartment. Telephon: Blackſtone 
5110, dimido 
Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
Stunden den Tag, ſechs Tage die Woche. 
527. Briar Place, 1. Apt. Telephon Grace⸗ 
land 3758. | S midofr 
Verlangt: Köchin von 8bis 5. Keine Sonn— 
tagsarbeit. Marx Co. Reſtaurant, 84 Weſt 
Madiſon Str. dimido 


Verlangt: Haushälterin mit oder ohne ein 
Kind für zwei Erwachſene. Vorgezogen wird 
eine die kochen und ungariſch ſprechen Tann. 
Adr. W. 975 Abendvpoſt. dimido 


Zheridan Road. Tel.: Lake 


Werlangt: Mädchen zur Mithilfe bei Haus 


arbeit, zivei in der samilic: aute Heim, WirS, 
Zamnels, 912:Glenayle Place. Tel.; Cum 
fide 2492. 1... bimmido 
Verlangt: Köchin für Mittagsmahlzeit; keine 

Sonntagarheit. Union Cafelteria, Weſt 
Jadſon Blod. nabe Cliniton. dimido 
Mädchen für Küchenarbeit, kein 


22 
357 


Verlanatz hen | 0 i 
Geſchirrwaſchen; leine Sonntagarbeit. 327 Süd 
Dearborn Etrahe. dimide 

Verlangt: Paſtrylöchin für Mittagsmahlzeit;: 
feine Sonntagarbeit. Union Cafeteria, 557 W. 
Sadfon PBIpd., nabe Clinton. ___ dimibo 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Handars 
beit in Winnetla; guter Lohn, gutes Heim. 
Adr.: 2 289 Abendhoft, dimido 

Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hans» 
arbeit; gutes Heim: kein Waſchen und guter 
Lohn. Tel. Edaewater 4090. dimi 
eit auter 
1618 W. Diviſion Str. imi 


Mãdchen zum Geſchirr 
Clart SEtr. dimi 
Berlangt; Mädchen, für allgemeine Hausar— 
eit, für Kochen und Floorarbeit. Höchſter 
Referenzen. Tel. Winnetla 1425. — 
barge 2Tavimk 
Berlangt: Erfabrene Stinderpflegerin; gute 
Neferenzen. 824 Bradich Place, Tel.: Wellings 
ton 30. modimt 
Verlanat: Mädchen für Hausarbeit; . auter 
Lohn. 1237 N. Bearborn Etr, mdimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; Ileine $amilie; auter Lohn. 3424 Jrs 
bing Rark Vlpd,, Ede Bernard, 2, Flat. 
modimi 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 1114 Center Str. Nachzufragen im 
Laden. modimi 

Verlangt: 
auter Lohn. Koppel Bros. 2657 
Str. Phone Humboldt 57283. 


Verlangt; Frau oder 
waſchen. 1652 N, 


DIN 
sv, 


bone Sum 3. mdimi 

Verlangt: Zwerläſſiſige Frau für Donners: 
tans; eine Woche waſchen und eine Reinma— 
hen; Lobn 83.65. Kleine Familie. 919 
Glenable Place, 2. Apt. Ein Block nördlich 
bon Aragyle Str. modimi 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausars 
beit, Gutes Heim, auter Lohn; bei 2 Leuten, 
1312 N. Kedzie Ave, Xel.: Alban) 3876, 
modimi 
Verlangt: Eine zweite Köchin; lein Raden, 
$25 die Woche, halben Tag Eonntag. PBorzus 
ſprechen 1007 Webſter Ave. mdimi 
Verlanat: Madchen für Hausarbeit, drei in 
der Familie, kein, waſchen: 910 Glengyle 
Place, 3. Apt. Tel.: Edgewater 5822. 
re modimi 
Verlangt: Frau in mittleren Jahren als 
Haushälterin bei, drei Erwachſenen. Telepho— 
niert nach ſechs Uhr abend, Wellington 5000. 
modimi 
Verlangt: Geſchirrwäſcherin im Reitaurant. 
815. Zu erfragen 2814 Weſt North Äbe. 
modimi 
Verlanat: Erfahrenes Mädchen für Sausar— 
beit; leine Wäſche 516 ver Woche. 902 Mar— 
aate Terrace. Phoͤne: 6028. modimi 


Verlangt; Aeltere Frau flir Hausarxbeit; 
mit oder ohne Mäfde; guter Robn. 644 North 
Mde., Schlefinaer, 2Baplim£ 

»Berlangt: Gute Köchin und -aweites Mädchen 
für Leine Samilie, großer Lohn. 1031 Hude 
Tarf Wvd., 2, Upt., Ede Greenwood, Tel.: 
Bladiton» 2457. Shapimwt 

Verlangt: Gwte3 erfahrene Mädchen oder 
alleinirebende Frau für allgemeine Hausarbeit. 
Ausgezeichnete Heim und borzüglicer Lohn 
für bertranenswitrdige Perfon, Anzufragen 
bei Mr3, 9. B. Arant, 3633 Pinegrobe Apve,, 
Zelevbon Lale Riem 9022, fo—ir 


Verlangt: WBilliged Mädden, Hausarbeit 
mithelfen; guter Lohn. 4518 Sheridan Road, 
1. Slat. 22,28,20ap 


angt: tere leicht 3 
beit. Yohn Stel; 1608 Katorence — 


wire, I. | 


Phone, 


dimido 


dimido | 


‚weite Nöchin mit Erfahrung: | 
Diviſion 


ine! Hatten, 


Berlangt: Franen und Mäddjen 


(Anzeigen unter dielfer- Nubrit 2c das Wort.) | (Anzeinen tmter diefer Nubrit 18c die Beile.) | (nzeinenm unier 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hautdar- 
beit; feine Wäfhe; 2 in der Yamilie, Zu er» 
fragen Bonnerftag zwilhen 2 und 5 Uhr 
abends, 620 Wabveland Ave. 1. —— 

imi 

Verlangt: Frau zum Reinmachen, Stunden 
10 bis 4; 83 den Tag und Mahlzeiten. Hotel 
Grasmere, 4621 Sheridan Road. mido 


Verlangt: Junge deutihe Frau, in Rooming- 
haus zu arbeiten; bormittags oder den nanzcı | 


Tan. 22 1. Intario Etr, midofr 


(Anzeigen unter dieler Nubrif 1c_das Ybort.) 
Gefſucht: Aeltere, Frau fucht Celle für 
Hausarbeit bei Heiner guter Yamilie; Tann 
ut Zocden, und wachen nicht ausgefchloffen; 
pricht nur deutfh. 3044 W, North Ude, Telc- 
phon: Belmont 4863. mido 
—Sefugt: Erite und zweite Köchin fucht Etel» 
lung. 1459 Xarrabee Etr., Bafement, 
mibo 
Gefuht: Frau fuht Wafchpläge für fünf 
Tage in der Woche. 1423 N, Garfield Ave,, 
Chriſtian. 
Geſucht: Junges Mädchen ſucht Platz für 
allgemeine Hausarbeit. Keine Wäſche. 
Lincoln 7435. Ruft nach 6 Uhr abends auf. 
Geſucht;: Junge Frau ſucht irgend eine Ur 
beit ım Reflauvant, von S bis 2 oder 3 Uhr 
| feine Sonntagarbeit. 529 Wacthawt Str., 
nen En Se 
Geſucht: Frau wünfht Stelle für_ wafchen 
und bügeln, Donnerstag, Zreitag, Camstag. 
Phone: Kincoln 8385. mido 
Gefuht: Selbſtändige Köchin ſucht Stelle 
in Saloon oder Reſtaurant; leine Sonntags— 
arbeit. 2662 N. Halſted Str., hinterer Flat. 


imi 


Stelfenvermittlungs-Büros 


(Anzeinen unter diefer Nubrit 18c die Betle.) 


| Fuhrs demſchenngar. Yiiro, Zagl. Leite Eicle | 


‚len fiir Privathäufer, Hotel3 und Neftanrants 
:540 Wort) Ave, Zclevbon: Lincoin 2160. 
| IGav*i 


Unterricht 
| (Anzeigen unter diefer Nubril_18c die Zeile.) 
Gründlicher Violin- und, Piano⸗Unterricht. 
Mr. und Mrs. Arthur Hirſch 637 W. North 
Ave. Phone Lincoln 5147. ap miſaſon* 
AUnierricht in der engliſchen Sprache. — 618 
Velden Ave. 8 Apt. 
Erſtllaſſigen Klavier⸗Unterricht erteilt Ernſt 
F. Kemnis, Pianiſt, 1848 Cleveland Avo. 
Br 27013 —28av,fafomt 
Ktonfervatoriih geprüfte Siladierlchrerin er» 
teilt gründlien Unterricht. Yaurentia Wiuels 
ier, 923 N. Maflafoit Md. Idap—12maimilon 
Engliſch für Deuiſche!, S F 
Schreiben eic. 72 W. Walhington Str., 3 410. 
14mauomifr* 


Zu vermieten 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) 


| tete; $500 wöchentlihe Einnahme, 


| 


| Bnte zivrdieite Ylurtontobil-Sarage fit 
ı 820,000 


Phone, ! 


I?8, Chicago Vive. 


! 


| 
| 


Negen Mbreile ein fehr gut gebender elck- 


Epreden, Lefen und 


Store mit 4 große Zimmer Wohnung zu-ver: | 


mieten, gegenüber einer großen Schule, 1217 
Monticello ve, nahe Grand ve, und Di« 
bifion_ Straße. 


Zu dermieten: 3:Zimmer Wohnung, Gas und 
Zotlet im Haus, $10 monatlidh. 1636 Mehers 
Kourt, nahe North ve, 


3u vermieten: Halle jr Yogen oder Clubs, 
Gegenüber Lincoln Park, 182U X, Wells Str. 
mi—fon 


Zu vermieten: 3 
1953 Dayton Straße. 
„Bu vermieten: Neues Baſement-Flat von 
> 


| <tali und Yard, $25.00. 
Ave, 


mido 
Zu vermieten: Z3wei belle Vaſemenzimmer, 
nahe aller Verlehrsverbindung, preiswert. — 
4236 N. Lincoln Str. mido 
Zu berinieten: Store, guter Play für Saloon 
oder leichte Zabrilarbeit. 1701 Sheffield Ave. 
dimi 
| Bu bdermieten: 4 Bimmer Bafement lat. 
gu erfragen: Tiſcher, 1160 Townsend Sir. 
23ına*&£ 


| 
I 


Zimmer und Bad, $12.00. | 


| 


l 


Zimmern, eleftriihes Licht und Was, mit!nend vorhandene Sicherheit 
4215 N. Crawford | Rprzuiprechen im 


! 
| 


| 
| 
| 
| 


j 


| Zimmer and Board 
' (Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Zeile.) 


| Bu bermicten: ‚ helles, möbliertes 
Lincoln Barf, 


sileines, helles, 


Zimmer, cleftr. Lit; mabe 


l 
\ 


2.50 die Bode; ebenfall3 ein belle Bales | 


mentzimmer, $1.75, 2144 Hudfon Ave,, nahe 


Webſter Abve. 


Zu vermieten: Anſtändiger älterer Herr lann 
ein ſchönes Heim haben als Alleinmieter. Süd— 
ſeite. Adr.: W. 969, Abendpoft, mido 

Vermiete helles Frontzimmer, Dampfhei— 
zung, ſtetig heißes Waifer. Zelephon: Lincolr 
5237. 1707 Nord Barl Ave, 3. Ylat, nahe 
xincoln Part. 


du  bermicten: Möbliertes Zimmer, nabe 
| Ear- und Hodbahn, 2116 Fremont Str. 
EEE EERTEAN 
Bu bermieten: Kleines Schlafzimmer an äls 
teren Herren. "Phone: Lincoln 8387, __midofa 
Zu bermicten: Großes möbliertes Frontzim— 
t an Cbevaar oder Freumde, nabe Yincoim 
Farf. 1520 .%. Wells tr, 3. lat. 
| 91 dbermtieten: 


Schönes großes Haushal: 
tungszimmer; 54. 2047 


Dayton.  mdint 


R 


| 6feb,frionmi* 


I eic., 


Zu vermieten: Shönes Zimmer für Boarder, | 


15745 Emerald Vive, dumm 
Zu vermieten: Siwei_ belle möblirte Zimmer, 
| Tempfbeisung, eleftrifhesticht; _aud 
ı fiir Ehepaar, 

| Bbone: 


3335 %, Glarl Etr., 3. 


. lat. 
2sellington 3304. 


mdimi 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter diefer Nubdrif 18c die Zeile.) 
„Bu mieten gelucht: Helles, gut möbliertes 
Zimmer mit Privat Bad, oder nur Zinmmer bei 
Yrayı oder Üitive, Nordfeiie, in rubiger Nadı- 
bariaft. Xserde gut Lezablen fir moderne 
Vequemlichleiten, Adr.: T 604 Abendpoft, 

N _.....:... 
„Bu mieten gefucht:, Helles 4 bis 6 Zimmer 
vlat, mit Bad: Miete $20 bis $30, Nord: 
oder Nordiweitfeite, Dfenheizung. Mdreiliert: 
st 286 Abendpoſt. 
‚Su mieten ‚seluit: Junger Mang wünſcht 
Zimmer mit Frühſftück und Sonntag-Dinner in 


Adr.: K. 285, Abendpoſt. 

Zu mieten geſucht: Suche 4 Zimmer Flat; 
Bad, Porch; oder Cottage mit Garten für 2 
Keute, fofort oder biS Ende Mai; Miete $20, 
Anderen, 2057 Belle Rlaine ve, dimi 


‚Bu mieten gefucdht: Yelterer Arbeiter, Yud- 
binder, fucht fojort Zimmer nahe Humboldt 
Bart, bei anftündigen, ruhigen Xeuten oder 
2Sitwe, Antivorten mit Preisangabe erbeten. 
Garl Trocger, 1821 N. Alban Abe. dimido 
Zu mieten geſucht: 48immer Flat, 
Licht, Bad, Dampfheigung bevorzugt;. I 
auch ° Iche3 mig Furnacee oder Dfenheizumg 
inebmen, Nord» oder Nordweitieite. 2212 Yin 
coln Avenue. EIER dimi 
| Zu mieten geiucht: 2 junge Yente fuchen 4 
öullerton. 8. Schreier, 1657 Ordard Eır. 

dimido 
Zu_ mieten gefudht: 2 oder 3 Icere Zimmer 
mit YDard:Benugung. 208 N, Canal Str., 8. 
Floor. din 


— — rGr — ——— — 


Fachmänniſche Arbeiten 
Enzeigen unter dieſer Rubril 180 die Zeile.) 
Carpenter mit zojähriger Erfahrung, über⸗ 


nimmt das Revaricken von Pordes, Garages, (Hnzeinen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 


Flie⸗ 


—— Ummodellierung von Häuſern, 
Str. 


genfenſtern. Scharmach, 1418 N. Wells 
von T—Y Uhr. Telepyon Euperior 8274. 
_t10av IR, fa,ton,mi,do 
ftändıg ein; Var oder $LV monatl, Elecirician 
1829 Eddy Eir, Televbon Gracelaud 2643. 
— — 3ma.mifrfon® 
Painting, Paperhanging, Calfomining; feine 
Reparaturen; gute Arbeit, billig gemadt, &. 
Mattefon, 2105 N. Halſied Sir. Telephon: 
Diverich 4462. , mido 
Zement⸗, Brick⸗ ſowie lleine Hausreparaturen 
folid ausgeführt, 213 N. Artefian Ave, uns 
ten. mido 
Painting, vaperbanging, Calſomining, erſt⸗ 
Laſſfige Arbeit, C‚Streng, 1518 Melrxoſe Str. 
zelepbon: Lafe View 13606. 24ap2mX 
| Rainting und Telorierung; Arbeit garantiert, 
12134 Montrofe !lve, Tel.: Radendwood 6580, 
Er 20aplimtE 
Ehudes gereinigt, 
Zel.: Humboldt 4773 
___ 15avl*; 
Bainting, Baper Hanging, Calfomining, 2.50 
auftv, Arbeit tadellos. PH. Laie Bierto 2645. 
19avl2wX 


| Window 


Yu garantiert. 


Painting, Becorating, Paper Hanging umd 
alle Eorten don Hausrevaraturen garantiert 
und fehr mäßige Preile; monatlide Abzab- 
lung angenommen, Borzufpreden 2003 Seda⸗ 
wid Etr, Biberfey 8140. Tapimt 


Heiratsgeind) 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 4c daS Wort, 
aber feine YInaciae ımter einem Dollar) 


Heiratsgefuh: Möchte belannt werden 
anftändigem älterem Mann, amerilanifcher | 
Bürger mit eigenem Heim, ziwed3 Heirat. Bin) 
anfehnlihe, fleigige rau, 50, 5 Fuß 7 Zoll 
groß; Neferenzen. Chicago oder Borort. Adr.: 
zZ 603 Abendpoft. 


Heiratögelud: Ein Witwer bon einer [hör 
nen $ruitfarm wünfdht die Befannntihaft mit 
einer einfahen und gefunden au im Alter 
bon 50 bis 55 Jahren zweds Heirat3 zu 
——— arm fein und auch ein Kind has 


ben; bitte 
enden an Eharl 


bis. n. a 


Richte vamſer aut elcfir., Peleuchtung Delle | 


vpaſfend ir verfaufen: SeibwaifersHeizanlage, bolls 


1 


mido | Tarleben aut aute Eicberbeit. — Ylbends ot. 


l 


refpeftabler Familie. Lurtherifih vorgezogen. — | 


eleftr, ! 
würde 


| 
| 


\ 


Igen, Zulumente, Bollmadten, Baßangelegenheis 


I 


- I PRraltisiert in allen Gerichten; Patentanwalt; 


Flur. belannter deutſcher Advolgt und Notar | 
mit | Abende: 1572 N. Halfted Etr. 


ällige Offerten und Belchreis] Ofenteile und Wafferfronts fiir alle Defen. 
led Orb, Benton|Defen nidelplattiert, Margolis, 
momi Abenue Eu 


Itumdheit au 
eines deüilſchen 
(en per Gallone 


‚au 


Zimmer mit Lad, zwiihen Nortb Ave. und 


En 
— 


Geſchäftsgelegenheiten 


— 


s ide 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 


diefer Anbrit 180 die Seile.) 


Ein —— ge ine Tiid 
ren und Tamenjchneiderei iranihei “Ir y J kleine Tiſche, 
ſort zu verlaufen. Das Reinigen und Repa⸗ ngben. un en Va⸗ 
rieten allein läßt gutes Einlommen ergielen. Speiſezimmerſtüh e mi ‚ r 
Nadaufragen nah 6 ge abends in 1220 |fen, Yardiniers, Borhallen-Stühle, Bil- 
Grace tr, BEN mifafon per und Spiegel, große und Feine, allcs 

Delilateſſen⸗ 


Verlaufe mein es und Grocerbs e |; iert Edgewater 
Store, 4% Jahre Leaſe, mit Wohnung, 330 DER selephen apıwz 


3u verfaufen? In Privatheim, Mei 


Einzelne 
415 Belden Ave. 
midoft | 

Gute Yücderei mit $U00O Wocheneimmahme | 
mit oder ohne Haus preiswert Au verfanien. | 
Adre: IT 60 Abendpoſt. mid | A 

J per | anrmelt 

$25,000 Anzahlung zu —— ⏑ 

Gehe aus dem Geſchäft. Adr.: T 608 Abdpoſt. ie 
mido | 

Zu verfaufen: Eriter Stlaffe Delifateflei= u. | 
Gandy-Store in Rogers Part, mit Wohnung. 
6315 N. Clarf Straße. 

Zu Saufen geluht: Gutgehender Grocery⸗ 
Store in rein deutſcher Nachbarſchaft. Des 
zahle bar. Echreibt: T. A. 584 Abendpoſt, 

mido 
— — — — — — — — 

Zu verlaufen: 10 Zimmer Roominghaus — 
alles befeht, $40 Miete, Preis $350 bar — 
Nordjeite. Mdr.: 8. 298, Abendpoͤſt. mido watis? ange 
Zu vertaufen: Bäckerei und Properm, wegen viſion Straße. 
Teithaberſchaft. 3911 W. 


Frau lann es auch führen. 
Keine Ageuten. Firma gelauft: 4 Grob; American Beauty eicii» 
Ge Päcer triiche Bügeleifen ımd I Groß Hot Boint elel> 
trifche IToafters mit Zubehör Cord; beriante 
fetbine zu 15 Proz, umfer dem Netailpre:s; 
de rtifel für 1 Sabre garantiert. Te 
kerlingtom 5207, zwilihen 9 mar“ 
1 Uhr nachm. 24apw 
Zu vertauſen: Parlor-Set, Bibliotheltuch 
mit Metallampe-Halter, Pediſtool, großer 
Rüchentiſch. Möbel in guter Verfaſſungk mußs 
fofort verfauft werden, zu mäßigem Bretie. 
3135 Jroing Pe, Bob, Phone, Monticello 
185. J midoft 
Zu verlaufen: 2 gepoſſterte Stühle und klei— 
ner Parlortiſch; zwel Männer Uebergieher, 
Bruftweite 38. 4734 N. Alban) Ave., 1. lat. 
midoIrT 
und au!- 
$2.50 aufmwts. 2043 
; = mibofı 
J r Chicago Ave. Dim | _ Zu verlaufen: wiöbel und Haushaligegei! 
Zu bertanfen: Barbiergeichäft. 4U10 >kel- | flande; grober Yargatır, 
bille Avde,, Eaft Chicago, Ind. R 
3 verlaufen: Grocery und Marlei, wegen 
Krankheit; teine Maenten gewünſcht. 1804 


—— 


9X12 vder 8X10 Nugs, $17, $22 


— Strips 


ut 
> 
zı 


1433 WUrahle Live. 
— mon 
vertaufen 
3514 mid 
Zu vertaufen? Ehzimmeriih und Stübte. 
A. Schmidt, 3618 %, Aoiebb Sir, 
3u verlaufen: Ein Eßzimmer Set, einſchl. 
Buffet und MBorzellan Kabinett, WBortieren, 
Epigengardinen, stuombination Pücherihran® 
und Bult; zwei Ehiffoniers; ein Dreffer, 824 
Zaldale Ave. \ 
3u verlaufen: ‚Seiner Heigofen; müßiger: 
Preis. 2116 Hudfon Yve., Top Flat, mioe 
Zu verlauſen: Black Walnut Tiſch und 
Sideboard. Eisbox, Stools, Folding Chairs— 
2214 Biſſel Str. 


modimi | 7 aufe ] € Be 


. Eichenholz Wei 


„zit il 


7 
t 
Dreſſer. 


"Zu vermieten: Teilweile möblertes 5 3ims 
ner Flat, $36 monatlih. Nachzufragen nad 6 
Une abends, 1. Flat, 2246 Lincoln Ylde, 
Du berfaufen: Bäderet mit Haus. Gute 
Naächbarſchaft. Muß verlauft werden wegen 
Partnerſhip. 2911 W. Chicago Ave. dimi 

Zu verlanfen: Erſter Klaſſe Väckerei; gutge- 
hendes Geſchäft; wegen Krankheit für bar ver⸗ 
ſchleudert. Roß, 6222 Broadway. dimido 


Zu faufen: Gutsetablierter Barbieribop 





verlaufen: 1 
mit wei Stühlen, Bar oder auf Abzahlımgen. | 2214 A N, 00 
2009 Auanita Str. te Zu verfaufen: Warlor Sutte, 3. 
Su verlaufen: Bäderei, muß wegen Alters | mereinriatung, Meffingbettitelle, Nugs, Dr 
Lis zum 1. Mat berfauft fett, jeher billig. 1765 | Jer>, Slooriampe, Nhonograpd, Nähmafıyii 
Greenleaf Avenue, "Bhone: Rogers Bart 2 Fullerton Ave. 
modim: | Zr verlaufen: stiiwenofen it ı 

ebenfalls Gasherd. 1535 Nyellington 





= 
208. | 


triſch betriebener Schuhreparaturladen zu ail- ee en —mi 
nehmbarem Preiſe au verlaufen, 726 Belden Zu vertaufen: Möbel. 1959 Evergreen Av 
Avenue. J ...26apim& | 2, Floor, 

‚uter Butcherftore, Ede, Nordfeite, ift billig) Habe ſehr wenig gebrauchtes Davenport ;; 
zu berfaufen. Gehe nah Europa. Adr.: & 290 | verkaufen, 2237 oma Citr., 3. loor. mid 
Abendpoft. 3 = _mo— do 3 

Grocery un» Market; gutzahlendes Gefchäft. 


‚alter Pla. Große Gewinne. 


Zu verlaufen: Acorn varlor Helzofen, Jewet 
Gasrange, gut erbalten. Gapell 4 Belling- 
Green & Andreas, 127 N. Dearborn |tr. 
18av*&£ 


ton be, 3. Yloor. _ ; 
Stück Barlor-Suite, Küchen: 
Bu verfaufen: 6-Simmer möbliertes lat, | 2 


Scebor, 2615 NR. Hallted 
6⸗ | 2, Ylat, hinten. Nachzufragen nach 6 Uhr ab 
ein Jahr Leaſe. Telephon: Wellington — en ee — 7 
mom 


Zu faufen gefucht: Bäcderei, gırt eingeric- 

et, mit Kobnung. G. Brifer, 555 XTıt 48. 

Straße. ap24—2maik 
Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
arantiert, 6bis 100 Zimmer, Profit bis 5500 
ionatlich, billige Preiſe. Teilzahlung. recht 
or. Kange, 704 Nord Dearborn Eirabe. 


2apimtX | 


0» 


‚92 
Su verfaufen: 3. 
Cabinet und 


Str 
dv: 
Bu derfaufen: Neues 3-Ztüd Nobe Parlor- 

Enite, Sloorlampe und NRugs. 4030 rvi! 
| Part Blod., Plpt. 310. 
| »Beifaufe jehr billig, moderne Ges Yizture 
— Gasofen md leichtes Gasbügeleifen, Su: 
heizer und Carpet Sweevper. Yorzufprehe:: 
heute abend. 2108 Fremoönt Str., Tel. 
coln 4879. 

Zu verlauſen: Jewell Gas Range, 2 
dere Backoſen. Nach 5 Uhr nachzufragen. 
4021 Grace Str. 2. Floor. momi 

Zu verkaufen: Babybett, wie neu. J. Simon 
Telephon: Lincoln 8811. dimido 

Zu verlaufen: Eichen-Dreſſer und faſt neue 
Eistifte; billig. Phone: Iching 5441. 

27ap1wæ 


er Rarlor 





0; 
al 


mic 


Geſchäftsteilhaber 

(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Zeile.) 
Verlangt: Gute und lohnende Gele— 
genheit findet wegen Todes meines vor-⸗ 
hergehenden Teilhabers ein guter flei— 
ſiger Mann, der Luſt hat, ſich in mei⸗— 
nem Geſchäft einzuarbeiten; muß nach 
gegenſeitiger Uebereinſtimmung mit et —F era 
was Kapital als Teilhaber gegen gemit- | Güaimmer-Tire, 
eintreten. | Tiih. 1912 Zedgivic 
Geſchäft zwiſchen 8 vVerfaufen 

Uhr morgens und 4:30 Nhr abends. | 
5508. 12. Str, 4. Floor. 28apiiv.t | 
| 
| 
\ 





Zst 
zei 
ſechs 


ganzer 


Zu berfauien: 
Tibliotheltiih, Rı 
stüble, Vetten 


Haushalt. 2u17 


ed 


ein 





I „u dberfaufen: Große 
Couch, $2; großer rum 
neu. 5026 Eberidan | d. 
Zu berfaufen: Möbel und PBurkivarenfchat:- 
falten. 3348 Yatorence Vive, dimi 
Zu verkaufen: Neuer Koch- u. Gasofen Beſten, 
Nugs, Eisbog; fpottbillig. 1625 Larrabee Cir 
8apræ 
——— nn Zu verlaufen: Alle meine hohfeinen Möbel 
Kanfs- nnd Berkanfsangebote von 6 Bimmern, darunter ein Mahagoni-Evic- 
(Einzel Sieler Nubrik 1Bc ,., | ferptano und PVictrola mit Mecorbd, billix. 
Anzeigen ımter diefer Aubrit 18c die Zeile.) \mwenn fofort genommen. 3220 Welt Sadfoit 
Zu vertauen. Yolee und tweiger Ziaudeis | Blvd. Tel.: Schgie 6803, Verlaufe einzelır. 
ſoſi zu haben für 53.00 per Gallone ii tugeno | 2a" % 
einer Duamitlät, Gentadt von den befien aus |) T"T — — F Pr 
gefudht Sal. Trauben. Auch find YWeintrans | Hänbles 
ben au haben und ſöonnen gegen tleine Enuchä- Sebht unſer Lager von neuen und gebrauchten. 
digung mit Benübung meiner Prefſe in meinem Möbeln. Spart Geid in Werner Bros, Surnitue 
Yofal ausgepreßt werden. Unt vie richtige Se- | Shov, 2261 Lincoln Ave, Tel, incoln 1377 
erhalten, folt man nad Aricht " ö St 
Arztes Traubenlait trinfen. — rr — — — — — —— — 
abgelleſert nach irgend 
einem Teil der Stadt: in meinem Geſchafls— 
plas 83.00 per Gallone. F. 9, Herdeid, Fü» 
brifant, 34% W, Chicago Ave, Telephun: Zus 
verior 2985. In Chicago fett Diat 1869, 


iite, $4; Sanitaro 
$10, wie 
dit 


Zeilhaber verlangt. Geihäftsmann mit Zeit, 
Automobil und $2000 Einlage in gutgehendent ı 
Metallwarenfabrit. Offerten erbetet unter 
Adr.: Q 293 Abendpoft. mobimi | 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen umier diefer Nubrit_18c bie Zeile.) 


‚$40 laufen $125 Cize Floor Phonograp) 
Records, Refidenz, 2545 Indiana Abe. Nur 
abends und Eonntag den ganzen Tag. 


ir aptivt 
‚Bu berfaufen: Baft_ need Player Piano, 
Dilltg für bar. 3409 N. Albland Ave, 


Bu verfaufen:. Der ganze Vorrat an Groce» 
ries, Büchfenlonferven, Obft etc., alles muß 
verfauft Werden obne NRüdfiht auf Koitens 
preife, Berfauf beginnt Mittwoch, den 28, 
April, 8 Uhr borm. und fchlieht Donnerstag 
um 6 Uhr abends. Central Grocery, 212 W. 
North pe, Alle Firtured müf 
fen derfauft werden. dimi 

Zu verlaufen: 
mit sunferleffel, Brenner, 
c., wie neu, zu mäßigem Vreiſe 
vinag Rt. Blod. Phone, Monticello 

Plumbing Tools und Fittings 
feine Händler. 2507 %. Salitcd 


nn 2Bapiiek 
_$60.00 oder Bond faufen elegantes $235.00 
zize Woncert Phonograph Bictrola, mit einer 
Anzabl fhöner Necords. 143 Nord 
Avenue, Yoom 405. 





er 
Wabalh 


—A 

$40 faufen 5120 Size Floor Kabinet Wo» 
nogaraph, Mecords, 2205 Madilon 
10 Ubr abends. 


Tiſch 
3135 


185, 


Manmen, 
Ir <1 


ei : 
zir. 9 bIS 


234pwæe 


| 
Erisvett (Candy) Machine, | 
' 
| 


sit berfaufen; 


Phonograph vrachwoller Ton, fpielt alle 
<tr. cords. Villig für bar, 2211 %. Koſmer 


ca 
be, 
an \ dimmidofrſaſo 
Nadintors gu berfauien: Koltbares Chicering Piano, 
1292 prachtvoller Ton; 800. i 
| 
I 


indig, und Röhren 
merbaus. Wellington Ave. 

Zu verlaufen: 2 gute 30 Gallonen Wafſer— 
Behälter. 1922 Berenice Avenue. dimido 


fen: Gebraudte deufſche Bücher, 


für 8 3im: 
gton ! 8 5026 Sheridan Road, 
nahe Argyle. 24aplimwX 

‚gu dverfaufen: Need & Son Piano; ehr bils 
gu verlaufen: lia. 1961 8. 


Halited Str. 
billig. 3559 I8entworth Ylvenue, 


X. 23aplim* 
mr00 Toppel-Zpring Bbonograph, fpielt alle 
Records, dverlaufe für $65, mit Records und 
Tiamantennadel; 


Eetild, mähia, 1022 


Yinanzielles 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 18e die Zeile.) 


ebenfall3 Möbel 
S. 


alls neueſten 
stedzie Avc, ap7—ınaid 


Uni 


4 


Hammann Mortgage & Vond 
Organization 
1922— 1124 8, Chicago Xive, 
verlauit ſichere Hypothelen und Vonds 
mit garantierten Beſitztiteln. 


ni 
Perſönliches 
Inzeigen ımter vieler Rudrif 18c die Beile.) 
2er Angengläjer braudt, gehe zum 
|denticyen Tptifer und Tptometriit Tr. 
vstag,<amstag. |R. Schwimmer, 625 North Avenue. 
nn 
Su verlaufen: Erite Mortgaged, 6b Prosent, 
dreifahe Zicherbeit, Zitle & Iruit Guarantee, 
stein Berluft in 30 Rahren, Schreibt an M. 
Beder, 2015 Humboldt Blvd. Phone, Sum 
boldt 123. j 28ap1ioX | 
Beproz. erſte Grundeigentum-Hypothelen in 
ieder Summe von $1,000.00 bis $6,000.00. 
Billiam Zelosty Co. 
253 111 Waſhington Straße. 
Franklin 2446. 


(A 


fen bis y Uhr Dienstaa. Tonue 


ae m uns. ntlaıno* 
4 -Import — Erpyurt—— 
yunger Kaufmann will fih anfang Eommer 
(dr obigem Geſchäft in Berlin etablieren. Ges 
ihäftsteute, die fich für deutihe Waren inters 
effieren, werden ziweds fpäterer Verbindung 
fhon jebt um. Aufgabe ihrer Adreffe aebeteit 
unter 2 280 Abendpoft. mifrfafon 


Damen aufpafſen Echte Haarzöpie in jeder 
Farbe, aus Deutihland importiert nur $5 per 
Ctüd. Vitte mir ein Mufter von Ihrem Haar 
— — — — Lcaprl und $5 au fenden. John Wodida, 213 Cit 
—5 erſie Supotbefen BB a Hand. — — New Dort, mdimi 

deafield& Fiſcher. Damen, aufpaſſen! Echte Haarzöpfe in jeder 
.. 3198 Milwaufce Ave, Ede Yelmont. | Karbe, bon Deutichland a, er 
<peziulität: Rordieeitfeite © Grumdeinentum- | Sender Seld md Mufter don eiacıtem Sany 
Tarlehen Villinfte md vprompte Vedicimmma.| an John Aodica, 213 DO Ztr. 
IHjan*x | 
Zu berlauſen. Erſſe Hypotheten 4u 6 Pro 
bebautes Chicago Grundeigentum in— 
Summen von 8500 bis 83000. 
Richard A. Koch, 25 R. Dearborn Suür. 7, Fl. 
Abends: 1572 N. Halſted Str. Ede North YIv. 
16lev*& 

Sarlehen auf verbeffertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Epezialität, Cofortige Wer 
bienung. 9, D. Etone & Eo, 111 Reit 
Maibington Etr Tel. Main 1865. 23il*2 


Bi 
W. 


Oſt 40. Stri, New Mor!, 
ınidoic 
Cie rauf 
284p1wæ 





Henry Holiman, Ditte Tommen 
auc Nifel, 1508 Latorence ve, 
Yäder, Achtung! Reparaturen don Brid 
Furnaces und Zransportable Oefen, ſowie 
Moden; gut ausgeführt, 2404 Weit Auaufta 
Etr., im Store. mido 
Wir reinigen Zimmer bon Wanzen ufo., 
breimäßig. U. €. Erterminator, 2236 North 
Clar! Eir, Phone: Lincoln 3272, 
22aplim? 
The Tewey Windnm © ı.de Viig. & 
Cleaning Co. Rhone Wellington 3266. 
> 18mat x 
„es iſt wirflihe Linderung und Stomfort tir 
Teierfenschuben und Fub.Epve- 


Geld anf Möbel, Enläre u. f. w. 


Wwutuai Gecuriıtb Co, 
(Nicht inlorp.) 
140 %. Dearborn Etrabke Btmmer 606. |3talitäten 23 Eid Bells Etraße ebench 
Geld auf Möbel ımd Löhne zu gefepl. Naten | Erde Evre sitimden don 9 bis 5 Uhr 
$ 50 für einen Wonat foiten Euch $1.75 m |— 2 
$ 75 für einen Monat foften Euch 82.63 | 
$100 für eich Monat often Euch $3.50 
Unter Etaat2auffidt, — Zelevd, Central 5403 
Stia*t 


mı* 


„Kauft Zoupees, Perüden. Xransformation, 
Söpfe u.f.w, direlt vom YSabrilanten. Reelle 
Bedienung, billiafte Breife._ Sohn R. Brown, 
8 €, Erie Etr,, Ede State, Tel. Eupesior 4672, 
10fb,mifafon* 

Vollmacten, Ueberfegungen, amtlide !e« 
glaubigungen, Alfipadits und Applifationen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt bom 
Öffentlihen Notag_ ber Abendvolt Co, John 
3iel, 225 W. Wafhington Etr, * 


—— — —— — —— 


Kleider 


| n unter diefer Nubrit 18c die Belle.) 
ien. 112 R. LaCalle Eir., Zimmer 14. Tel.:| $ weaııı © 
Srantiın 1491 von 9 bi 1 Upr nahm. 15721 % Ife u 1 st rn. 5 are EEm 
Hear 41 D19 ‘jr nahm - ; Treife, die fi nach eines Jeden Bortemonna:e 
Rt. Halfted Str. don 2 bis 8 Uhr abends. Tel: | riyten. Garantiert, Eu von 10-50 W ' 
Tiverien 3134. 24ms*X | jeden G er 
it Ba za tjedent GCınlauf Au fparen; einige Wrtifel zur 
sceDd Blotie, dceuttiher Wehisanwaıı, | weniger ala NWHolefalesftoftenvreis. Sertige, 
traltisiert an allen Gerichten. 127 N. Dear | niht abgeholte Anzüge und Ucberzieher fire 
born Etr. Kimmer 920 5ip*F | Männer und junge Männer, Gürtel, Maift- 
Deihlei &. Yanten, veutiher Nehisanmalı. | line, erta anfhlichende und fonfervative Kale 
; fond, Preife $32.50 Dis au $60. Cebt ur« 
fere fpezielle Auswahl in Änzůgen und Leber- 
aiebern au $15, $17.50, $20.00, 822.50, $25 ır. 
$30. Ehwarze Anzüge zu $45 bis $65. Blaue 
Cergeanzüge zu $35 6i3 $60. Anzüge u.lchers 
aieber für Ninaben und Stinder, $6.50 u, aufin, 
dofen für Männer, $4 ır. aufiv. Blaue Eergc» 
Hopfen für Männer, $4 u. auftv, Plane Cernr- 
bofen. 85.50 bi $17.50. Ein fpeiieller Nabate 
‚bon 5% an jedem Einlauf, der für den Ver— 
fandt nad Europa beitimmit ift, Difen tünlixa 
bis 9 Uhr abendE: Camstians big 10 abends; 

Conntag? bis 6 lihr abends 

_e. Gordon, 
1415 €. Halited Etraße. 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Louis J. Gottlieh, deuiſch-ungariſcher 
Advokat, beſorgt Prüfung von Grundduchaus⸗ 
zünen u. Rechtsangelegenheiten an allen Ge 
rihten in Amerila uno Europa. —B$ibil. und 
Etrafiaden, Verträge, Kolleltionen,Ermitteluns | „—,...,: 
| (Anzeige 


europäifhe Berbindungen. Ausländiide Erb- 
Ihaitsfaden beforgt. 30 R. La Galle Etr, 
1104*%£ 
Bollmadten, Ueberfegungen, amtlide Yes 
nlaubigungen, Affidavits und Ypplilationen 
für Bürgerpabiere werden auögefertigt dom 
öffentlihen Notar der Abendvoft Co. Sohn 
Biel, 225 RB. Wafbingten Etr = 


"Yıdbard MW. oc. 23%. Searborn Etr.. 7 


Ede Nortb Ave, | 

1801*4 

A 

ungar. Rechlsanwalt und öffentlicher Notat. 

Alle Gerichtsſachen. 6561 Weit North *—* 
0 


bar 


12ma*2 


Billard und Border Tifche 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Beile.)y 


Neue und gebraudte Billard» und BPodet- 
Tifhe, alle Eorten: leiite Abrablungen, Ber- 
mieten und ale Miete dom Kan 


e Prunamid-Palfe Collender Co 
Ne, Mabard Ane. 


DOfenteile und Reparatur 
(Anzeigen ıumter biefer Auhrif 18c bie Seile.) 


697 Milmwautee 
/ 2 


nn m 
Auf einer Auftion von einer &t, Xuuifer 


| 





| Grundeigentunt und Hänfer 


Grundeigentum und Häufer 
* vertanfen 


zu verfaufen 


A⸗eigen ı 
(Mneiger 
Norhieite 
Su verfcufen! ‚Dar nain, 2 late 
rit auf Nordleite, 4 und 4 Sim., 
Er je: iQ Hab, Gans, heißes u, 


„Weftfeite. 
Zu berfaufen: 2-Flat 5 und 5 Zimmer Haus, 
Bridfundament, modern, 52800 


pe, Eigentümer 936 Newion Str, 
Maffer:aute Fabrgelegenbeit: Een lat, 
ns 8 —F 1,00,  $1,000.00 bar, Südweitfeite. 
e Miele 
un Muß dverfaufen! Berlaffe Etadt! 
2905 Gi 2 En A .usenn Drid, in gutem Zuftande, Coment Fundament, 
E ge , __21-30apl nabe Car und Hodbabn, Zivei 5 Zimmer, eit 


nn — — 4 immer, Dad, Gas, Eleltrifdes Licht. F150L 
I. vertaufen: Alley⸗ Xot, : 25x 108, bar. reis $52 >00. 2301 ©, Holin Ave. 


mit 3 plar Briefgebäude vorne and 2 | Yu verlaufen: Ein Yargai 
Rt Framegebäude hinten; Kuft und 
Licht von drei Sciten; fann aud für Fa- 
ri nocde verwendet werden. Billig ı we= 
zen Topesfall. 1160 Towniend Str, 
nahe Diviſi on. 23leb*£ 
ufen: 2 Flats an Nimdall Üvenue, 

Preis 5250, $1000 bar, Veit | 


für jedes Gefaäit. 
Front, bei 6, 


3u vertaufen: 
u ICCO»s ‚Geb ‚äude, 
lung 
Tel. 


Floor, 


Nachzufragen 2. 
Er. 


Yant. 2235 8. 22, 
Modernes { 
$4300 bar oder auf Abzah- 
Yaumeul & Eon, 3517 3. 26, 
"Sandale 3060, 


vVorſtüdte. 

80 Fuß Lot, in Ge— 1, 24 und — 

ugeſe en | abe Sin a 

iüine. wuce soo |blgnnah piadineltie, Norftadt! 


lat Brie- mi auf 
Mat orihr ft, ci 
Preis $0000 Ihr lönnt bier woynen und gleichzeitig in Chi 
cago arbeiten, Wu 
genbeit, 
40 Minuten, Babrpreis nur _11c. 
feine "Hühner- oder Gemüſe-Farm. 
ſere Lage Argendwo. 
durchweg Tule drained. 
lichen PBarguinpreis 
nartlide Nbanblın na. vegen 
ſchr reibt an Adr.: x 075 Abendpoſt. 


Farmländereien. 


* Abrabamfon, nderbare 
18 — Dvd, Wellington 126. 

Irbing 104. 
2vap*X 
Center, 
SSBUU, 


nic j Seinfter fdivarzer Grund, 
u beriauten: ı nabe. 

Framehaus, 
Kar 


6 Zimmer Jlais, 


vemont Eir., 


Kieine Unzablung, 


arfield Ave., 2ſtöck. 


hard und, derten —58— 2 töckliges 


x ch ww. 
de. Genter, 2eftöd, Brit: gi dt Die Belt, 
ent, aurie, ck. $4300, 31000 Bar. 


t Nauıyert, 86 Genion 


Str mäßigen Zrelfen au baben_ ift, = u 

Acres, verbeflert, nit oder ohne Elod, 

lig: 10 Acres, $1000; „gu Acres Kolony Land, 

fein t Geld nıc vendig: 80 Acres, gut verbeſſert, 

>00; 
Acrc). Grlurion amt 

onate, Um Yu 


odimi 
turen: 2 tod. , Brid 219 zum * uch 
scllinztor Ave. 
i ðvooo für vor 
immer Flais, mit 
Anzahlung. Hab 
Schmid! 
Ju berfaufen: 
wisiwalierdeizuna; X 
seit in a 
HR, Klarf Eir 
u 1 Bargain, 2 


yerlauien: 
und 6 Zimmer 


3 ei Häuiern, 


it 100 
Dad; mn 


1. und 15. 
iberes wende man fih an 


HSerdrid, 
Tel: Zuperior 


ce $S2 monat» 
ri diedene andere 
utbport Abe. 
3 %Zinmer Haus, 
132; pradtvolles 
seeis $4800, Nudivig, 
ıp,midotlrioitbim 4 ı< 
töd, Bridgeban 


ide, 
uur 34000. 


D, » 00 


argains. 


—— 
— 
u 


H 


— 
Chi =. side, 


545 X 
"verfauten: 20 Ares Farnı, 
u sw, ug "pfelbäume, 23 
rg! nei der Car und nur 
—* > und Werion Sarbor; 
9: ne 1 Agenten; lein Tauſch. 
—— Harbor, Mich, 
rum 1: 200 Mc res Dairy Farm. —J 
506 Steci bi dir nido 


Ihn: Acres 


NeHenxy mit Haus, 
20 Minuten 
$1000 
P. O. 

3u de 


Pader 


28ap, miſaſon 4w 


er —* in! 2 ya Frame, 
vbefter Trduung; 
m it 2 2a © „u 
aen m er: 
Berlau id 


iew Ave 


Shuidenireie 
. Michigan, mit, 
87000, für Stadtieigentum. 
Lincoln Ave. 


bindu ne: 160 
lot fan for 


ter 


veri 
riu beso 


Beſl⸗ 


27,28,29,30ap1,2mtai | 
Serlangt: Mieter mit mehreren NAnaben für 
sroe Gurtenfarm nabe Detroit, WMich. gutes | 
Yaıd, Ge bande und Fences. 
seine Gelegenhei Sprecht 
nzelbeiten bei Grad, : 
rabe 254p -2maix 

sc fa ie 4 Acres vollſtändig ‚eingerichtete | 

| Dairy Farm, eine Meile Zu Deitls 

9 Wohnhaus, Stall, Brun—⸗ 

erde, s »Milchfühe, 4 Ctii 
Sn ngbich, 2 Eameinr. Hühne r, Wagen, Bugad 
und —R tcric, Preis s500n: Anzahlung 
200 Jauit * 500. Sieſan Trendler, 1616 Larrabee Sir, 
NR aplung; male | 2iopimX 


Gari Wolf, 3266 — —— — — — — — —— 
mido 
Großer Vargain 8 00 Anzablung und $1: 5| 
ronatlih Tauft 6 Hisimer Koftage an Xlad: | 
bawt Str. Preis zi 50, Kari Wolf, 3200 | 
N, | Clart — ne miooe | (An seinen 
a es el eir, Soon Mac] Yu mieten aber kaufen gelucht: 
tet berbeten. E. Beoder, A816 2. Ki aulina galow nahe Chicago, weitlid. Leo Ger: 
Sit. "Pbone: Eumnpfide S4t 4. fon man, 2531 Diviſion Str. 


3u ber fauien: Sm eifti dr, Ha tl! fer I di on = D | ge 
1 
| 
I 
! 


itichaften, 
3828 


erpreis. Wu 
ſey Parkwah. v⸗ 
‚Abe. nabe Lincoht | 
m unce »lals; ii 
N sit no: zatlich, Bee u 


fofort bor um 


Frame 125 N. La Calle 
cı 


< 


Grundeigentum und Hünfer 
5 kaufen geſucht 


unter diefer sinhrit_18c_bie Beile.) 
Bun- 


H. 


und 6 Zimmer-Flats; Stein-Baſement; elet 
gicht; Straßen gepflaſtert; nahe Hoc 
84200 aufwärt3; deihte Abzablı ı 
in jedem Sans, Stto Tobrotb, 3150 


_Tari_ Boulevard, _ 2TapiwE | Seltene ausländifge Fierfiſche. 
Hu verlaufen; Haus und Kor, 3452 „gantien | ın wundervollen Sormen und Barben, 
Wenue. he \ > wi interefiant und leicht in Globeg 
Zu verfaufien: 6: Flat 3 ridgebäu are | fa im Haufe (obne ft 
‚oa umd Slenwood pe, »yimm Kia au ‚Iten f \ 
sen, Dampfbeisuna, Mitete 540 00 üb * ne Sorten Waſſerpfl lansen fait ſtete an Lieb⸗ 
500; leich te Sebi! nungen, eo, . haber bom ‚Kol leltionaüberfhuß „il aft abzu⸗ 
veber R. La Salle Sir. fomomi Ineben, Ausfanft gerır nur nad 7 br abends I 
Icder Conntanz, 3823 N. Kimenb Etrabe, — 


Ü be e Ihr Rordſeite⸗ t amt lauft, ver⸗ "Ih one: Mon licello 6564 mal rfammmnt {art 
zuft oder verlauſcht. ſe udwi Bene — see 
> ci: 


; md : ſche Iericy Kub mit 
ıt Eir Ee Gr ce und cine. Feine fri 
% Clart Eir, Cde Grac 12uD, mi * “8 2 Woden alt, N tahauf tagen: 0457 
- Langley —* Telephon: entworth 58 


— und Dr — — 
nahe hie Zu _berfaufen: Ein Nadbing ton Rod Sabı 
ein Sadr_alt, 


Miete $2450, au Henne, wenn gewünfäit. 
"Seo, Caumf 414 N Eceleh Vive. 


fodimi „Sualifät Sat Chid3; guteg Affortiment. 
a dernes 3-Apariment bon je 8 


uch Abends und Som nags ofſen in 3552 S. 
incoln Varl und Xale; Eigen: 


Aſhland Ave. 260apiw* 
* —— Adr.: W 441 Abendpoſt. 


— 
ſaſondimi 


W 
8 lat Brid, breite ‚Lot, 6—7 3im- Pferde und Tagen 
5300, Zwei glat Frame, 4 (Anzeigen unter dieler Rubrik 18c bie Keil ‚eile.) 


belle ä 
Roscor; ——— 2 (tigen Brewerh —— 
Bat dit berfaufen: 75 erde ud Gfel, Preis 
(hirre und Wagen, 
di 


„Hunde, Vögel n.f. w. 
eſer Rubril 18c die Veile.) 


—* 
vahn 
Flat leer 
Irdii 19 


mgen: 
It I 


a; rd 
vder Filch 

eigen 3 Naffermeihfel) 
ziehen, fowie au berfdier 


md zu 


294 
* 1 


10: la J— — 


—— 
R. La Salle Str. 


ich, 6 Fiats 46 Jim zguesE 
88700. W. Bauſch. 508 \ Genter Eır. 
bende #ı u dreiſtöcliges 
verlaufen, 5 Zir r Flals, elelit. 
Wel Ave. Zei ephon 
ſaſomi al 
9 


betragtet ven Nreis, 
lat id, Dad, Ei, Lig, 
850 auf wärs, ebenfalls 50 Sels Pferdeges 
billig. Nehme Liberm 
Bonds in volle Sablı mg. 2762 Arher Avenue 
Ede Ihroop Errah 2dapimtx 
zu verkaufen: 20 7 ferde und et 1tem, bitlie, 
muß Diele Krode verlauft 
dir reihen der Braiterci, 
At 


werben wegen 
24110 N, MWeltern Bu 
d 


Armitage 7639. 


—— = Dadıdeder nnd and Klempner. — 
= verlaufe bil lig J— 35060. Anzei aen unter diefe hrit 18c bi e Beile.) 
Melxoſe Etr. todiumt | Durch vorſichiges — eines groben 
‚Chicago — ve — — von Gravel:Noofii ng Materciat big ih 
‘ ; Zimmer, Yad, Wohnungen, | im Etande, die be te und dilltete * — A 
ce mtr $6500, Chrei bt Koitfarte, Fnarantieren, SR Allendorfer 2440-43 No, 
dnof modinn  Dalleh Ave, Tel Armi tane 6 438 —— tx 
Nachzufragen Ich dege und revariere "Däder zum bill g 
24ap1m£ } ften Preis; Dee Arbeit und Mater! al ga⸗ 
tödiges sramebaus, eine | {f tiert, Föhn 2 afting, Umlier of Sinb-&rade 
e Numerwohnungen wird Eiocc: Mayhaltıım Noofing, 1922 Mohant Eir, Tel. 
fen; ‘ve rlai je@tat 93000; annebıns 14abimtz 
t jchot nicht zurüdg ewie ſen. sa. Pr Yede re) parıcrt, garantiert, 
Maud Ave., nahe Osgood ud Cly⸗ 
22 apl mE 
nce YIbe,, 3 
ne er mit Ra ıd, 
855 per Mona — 
ter 1646 za — 


>: - ap 


u verlaufen: 
3 9, Wibland 


Su ‚verfau fen: 


aitöd, Haus, 
—X 


863 Amo⸗ 
auB: ct» 
wfing Co, 

N — 320. | 

12an*% 


ee bliert 32 J e. 

ame an Flor 3413 Ogden Ave. 
vameg cbände, 1e 4 3! 

I Lotte md Garage, 


naablung $1500. eu 
< Ich 


Flat 
Gas, 


Nerztliches 


an wdernes »sftüdiges Wric ieſer Ri 
Flats, Ofenheizung, —— 

Hi Dior Ave, oc tes Flat | 
it foto reinen Einzichen für den Kt 


m. Hardt, Cigentümer, 540 Center Eir,, 


Inzeirter 
Warum at Spalten 
heiten Stat ica F 
Dr. Haſenclever, 3000 * 


unter 


wbril 180 bie Seile.) 
ir Silfe in allen trank | 


g Ma difon Etr. 9-5. 
12ma*X | 
a vie n 
Indaus, | ginn enhardt, . 
gen, deei | 
"oiiete $2072 
Kaufımanı, 
2efebe * 
be Ihr Rordſeite⸗GErundeigenut leuft, ver⸗ 
auft od. ruſcht. ſebt A. Torbe, 820 NRorth Ave. 
Tief | 


aufee, Epegtalitt ie chronifche Krat 
ten. Leſen Sie meine Anzeige in d. Som ntanpolt. 
| 30m4* 


Sr verfauf: TE 
Poden, sch N lein 
n nd — 8i mine: — 


Dfei ibela 18. 
das > abe, lun 


2 Ir 14 


——_ 
Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


| (Anzeinen unter diefer 9 u6ri? 18c die Seile.) | 
zu ‚berian rem: Menue ı Singers) känmaldınen Au au 
Fabriltpreiſen: wenig gebrouchte 855 aufwärts, 
garantiert; guch arena taturen, Coo ver, 335 
Nortb Ave, Tel. Biverfey 27909. 22 


Nordweſtſeite. 

Salbe Adcer. 
der größte Kauf in Chicago, 
udert die Koſten des Lebens, 
ißt Euren eigenen Garten und 
sühmer, baltet eine Sub und 

einige Schweine, 

ihr Tünmt zu Sehr leichten Vedin 
anngen faı ıfen ſprecht vor in der 
Si ice 4968 Mil va ulce 2ibe., oder 
telephoniert ndare 4900 er ich 
ſomme ir einen — ach 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile.) 


— —— ad Undertafing Eo., Wlidhte 
gan Blod. u. Randolph Sir. Tei. Cenitai 808. 


13mar 
Seht 


Zelosty Co. Molit Ihr moven? 


245 Jap et m 
ogan- Eanare, eine febr — Fiadt, 
J— ottage mit 5 Zimmern und großer! 

fement, Gas und Gleftrizität, Yad:! 
abe; an Yllbandh PMve., nal 
& snabme, wenn Sandel abacı 
Preis $3800; $2000 Anzabiung Neit $ 
5 ‚Im B efichig ing fpredt vor 2RIG N.) 
, 1. Ypt,, abends vder Sonn tags, | 
Mm. Nach bfon & Co 
32 W. u safbington 
I sl 179 
cn: 2sftöd, — Iw | 
elefir, Licht; veMohne nab ej 


William 
Rangendwo, in 
vheniert: 


Messal Express 


1156 Tivrerian “arkvay, 
bon: Melllugton 032. 


oder aufber der 
fen: 


Tele 


l4dapimtz 


C Eirabe. | 


mern 


Ekicens. ben fi den 28, 


an Emerlon 
Im bintes 
2Tapimw& 


Frame mit 


dir ni 


Ein YBargain! Gute Ede au] 
Hauptſtraße, zweiſtöck. Brick Geſchäftshaus, gut 


— ‚ Sin ner lat 
Eirt,, 
adb1T,18, 20,23,20,28, 30,na2,5,7, 9,10 


Vorſtadt⸗Hahrgele⸗ 
72 Zůge täglich zur Schleife in 26 bis 
Macht einc 
Keine beis 


Verfaufe au einem Wirk» 
mo⸗ 
voller Auskunft 
2Tapımkt 


nad dem Eüden zu achen 
und a 1gleid Yand zu Saufen, das tchi nod 5 
chr bil» 


auch grobg Quantität Cand don 10 viS 
jeden 


9035 ” 
Gieb ſrlonmi? 


einfiöcke und 


Stod und Ges m 


Daucernder Plat. I: 


Mei | 


raue fcanthci ten ©ı eatalitüt. ſühnen, 


un | 


bahnmwaggons bedingte geringe An-« 
gebot zurüdzuführen. 


Europäische Wedjielraten. 


—* Dem Bericht der Merchants Loan and 
Truft Go., 112 W. Adams Sir. ſtellen ſich die 
Guropäliiien Wermfelraten für Beträne bon 
325,000 „der mchr (für Heinere Beträge find 
fie-entiprermend büher) im Wertehr der Banten 
* einander bente wie folgt: 

ondbon— |Dänemari-— 
| Fable CHed3 
Cheds .......... — orwegen— 
Rarit— Checks 

Cables 16.23 SRwede 

Ched3 BOB „urn“ 21.10 
Sollanı— Spanien— 

CHodß „....... Cheds .20 
Ixtalien— Deuntfhland— 

ERERB .ns00000n Checks 1.80 

Schweiz— — — 

checks Fhedäd 


—— 
..03.00 1 3, 44spro3.. 
3.50 
50 
56.10 
.85.80 


. 312:proB... 

. KPr02. 2... 

2. 4:Pro3....% 
11. 4UprOB. .... 
„12. 4U:PprO3.... 


Ciegesanleibe: 
434:dro4. 
323proz. . 

Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 


Arttten. 
Bertame Hoch 
4 40 


. 90 
..96.88 


nf 


Ried. 
40 
81 

108 
164 
94% 
96% 
56 
62 


zul 


Albert Bid 40 
Umer. Radistor .... 
Amer. Shipbuilding.. 
Armour Yceatber .. set 
do., Vorzugsaftien..g40 
Armen & Co, Borz.410 
Deader Board ccuc.. 80 
Bridcoe Motor .......10 
Ebic, Title & Trujt.. 25 
Cudahy Comp. 7 
Kor. ..onw’lib Edition. 26 
Ecntinent, Motors ..750 
Dlamond Math .... 50 
Deere Co, Borzugd.. 20 
Elder Corp. 50 
Supb Motors 
Hartman Corp, 
Illinois Bil „oo. 
3.8. Eafe Plow..... 
—* MEN ....it 
Xindfah Liabt 
RIdIV. Utilit., 
| Nitchell Motors * 
| Montgomery Yard 
— al Loatber 
rpheum Circuit 


5% 
110 


0514 


81 
108 

16% 

vB 


2 
K: 2% 
212 


212 

944 vᷣnn⸗ 
105 
% 


119% 
s 


20% 
80 
80 
2 A 


nen. Gi 
Worz.. 96 7 
400 
..160 
BER. N 
....200 
10 


r 
75 


I 
36 
3 


88 

93 

25% 
>0 


Cerbice, 
O Suafer Dats, 
Rco Motors 
Scar3- Roebuck ... 
| Sdam RE... 
Erd. Gas ei 
<icwart Mia. 

ı Stewart-Rarner .. 
Swift & Comp. 
Swift Intern’ 

Tbonipfoir Comm, 

Un, 
United Raperboard . 
ı United Iron — 

F Wabl Comp, 

Zaldorf 
Weſtern Knilting. 
Rrigley Comp, 


Die deutiche Bühne, 


„Malerin“, Schaufpiel in 5 Aften 
von Richard Pof, 


Zum lebten Male hatten bie 
Freunde unferer deutichen Bühne ge- 
fern abend bie Gelegenheit, Direktor 
Konrad Seidemann in dieſer Saiſon 
auftreten zu ſehen. Das Haus hätte 
deshalb eigentlich bis auf den letzten 
Plaiz beſetzt ſein ſollen, jedoch hat 
das ſchlechte Wetter vielleicht viele da— 
von abgehalten, dem getreuen Ekke— 
hard der deutſchen Bühne bei dieſer 
Gelegenheit ihren Dank zu zollen. 

Gegeben wurde das fuͤnfaktige 

Schauſpiel „Malaria“ von Richard 
Voß. Die Malaria, die ſchreckliche 
Seuche, die in der römiſchen Kam— 
pagne Opfer auf Opfer fordert, 
wird von dem Schriftſteller geſchil⸗ 

J Wir ſehen, wie der Herzog 
von Lima (Konrad Seidemann) 
Jahre lang ſeine ganze Kraft einfekt, 
ſein Land und ſein Volk von dieſem 
Todesgeſpenſt zu befreien, ohne daß 
jer ahnt, daß in ſeinem eigenen 
Hauſe eine andere Malaria Fuß ge— 
faßt hat, nämlich die Verſeuchtheit 
der Moral der römiſchen Geſellſchaft; 
daß ſein vermeintlicher einziger al- 
ter Freund Graf Sandro (Adolf 
Ktoye) ihn hintergangen und mit ber 
Herzogin ein aller Moral Tpottende? | | 
| Spiel getrieben hat. Gino, den er 
'alB feinen Sohn heiß liebte, wie nur 


wort. .. 


. ‚270 2 
.. 3y2 8338 
dorn. 8 38 3 38 
... .50 4 44 
2545 5 441% 
... 510 110% 

..2010 


110 20 


‚315 * 


*iio 


26 


425 22 
5 201% 


1014 


:; ein Water feinen Sohn lieben Taun, 


'ift Sandros Sohn. Piefe furdhtbore 
Dffenbarung über das MWüten ber 
Malaria unter feinem eigenen Dache 
ruft den Entfhluß in ihm mad), 
nicht etma Vergeltung zu üben an 
feiner Gattin und ihrem Berführer, 
| fondern derer Schuld baburd zu 
daß er fein Land und fein 


IWVolt von der Seuche befreit, indem 
made | € ihr felbft zum Opfer fällt. Durch 


feinen Tod wird denen, die an der 
fittlihen Malaria gelitten, feelifche 
Heilung gebracht! 

In der Rolle bed Herzogs bon 
Lima entfaltete Herr Seidemann | 
feine hervorragendften Fähigkeiten 
aufs alänzendfte. Daszjelbe ailt von 
Frl. Elſe Janſſen, die die Rolle der 
Herzogin inne hatte. Der furchtbare 
Seelenkampf ber rau, melcher ber 
Gatte und der Sohn die Ehre, kurz, 
alle? genommen war, wurde hin— 
reißend veranſchaulicht. Aus der 
Rolle Ginos, ihres Sohnes, machte 
Max Jürgens das Beſte. Die übri— 
gen Rollen waren, wie folgt, beſetzt: 
Graf Sandro, Adolf Stoye; Anina, 
ſeine Tochter, Hanna Waizenegger; 
Fürſt Ceſano, James Brückner; 
Fürſtin Ceſano, Anna Lofink; Prinz 
Giorgio, Ginog Freund, Mar Ha= 
niſch; Giovanna, der dreue Kammer— 
diener des Herzogs, Paul Gehring 


Carbide & Carb. 3 HE 5 Bud 


worden mar. 


Avendpoit, Chicago, Mithood, den 28. April 1920. 


— — — ——— 


ran Wunber $ Sohanna Glfemann 
serba Wunder, ihre Kind. ........Elfe Danffen 
Dr, med. Karl Wunder, do... Kames Vrücner 
Julius — ihre Schiviegerfopn 

Sana aeranere ee Mar Dürgend 
gilt Hölg J Hanna Waldeneager 
Schnack, Kommis bei — — Haufiig 
Herr Fahringer. ‚Tau! Gehring 
Spericfunpanee Willy Schuhert 


Die felbe 8 Kitt 
Lene, Dienftbote bei Hölgel.....Dittilie Amber 
Frana Weißflad 


Ein Gepädträger 

Ein volles Haus wird ficherlid) 
beiden Damen die beiten Winiche 
mit auf die Reife geben. 

Am nächften Samätaa haben Frl. 
Lucie Welten und Herr Willy Schu: 
bert ihr Benefiz, das durch eine Mies 
deraabe der reizenden Enslerfchen 
Dperette „Bruder Straubinger” ge= 
feiert werben foll. Herta. Türk und 
Angelo Lippih haben Bombenrollen 
zu fpielen. „Bruder Straubinger“ 
bleibt au für die beiden Sonntags 
borjtellungen auf dem Spielplan. 

— —— — 


Neue deutſche Reichsverfaſſung. 


Morgen abend wird intereſſanter Vor— 
trag darüber gehalten werden, 


Ueber die geiſtigen Urſachen der 
deutſchen Revolution iſt man im 
Ausland noch ſehr wenig aufgeklärt 
worden; über deren Konſequenzen 
iſt man ſich noch weniger klar; und 
was zurStabiliſierung der Kepublit 
getan wurde, das wird, je nad) dem | 
politiichen Sefichtswintel, aus —* 2 
e3 betrachtet wird, in einer jo maß: 
lo8 verzerrten Jorm, meijtens mit 
verleumderijcher Abjicht, derartig | 
dargeſtellt, daß man im Auslande 
immer und immer wieder der An- F 
fiht begeanet, „da; Deutichland | E 
eigentlich no gar Feine Demofratie | 
jei.” Man müjje erjt nod abwar: | 
ten u. |. w.; man traut den Daeut- 
ichen noch) nicht und glaubt, fie witr- 
den bald wieder in die Monardie 
zurüctaumeln. 

63 dürfte Deshalb fiir diejenigen 
Deutichgeborenen, die ein Intereſſe 
an der künftigen Geſtaltung ihres 
Mutterlandes nehmen, von Vorteil 
ſein, ſich den Vortrag über „Die 
neue Reichsverfaſſung“ anzuhören, 
den Herr Jakob Willig morgen 
abend in der Lincoln Turnhalle 
halten wird. Nachdem die Hörer 
mit den Grundgedanken der Verfaſ— 
ſung des Reiches bekannt gemacht 
worden ſind, werden ſie im Stande 
ſein, die geiſtige Revolution, durch 
die das deutſche Volk gegangen iſt, 
zu ſchätzen. Und es wird auch dann 
vielleicht der Vorwurf gegen die Re— 
gierung verſtummen, daß ſie der 
Neugeſtaltung unfähig gegenüber 
geſtanden hätte. 

Der Vortrag wird unter den 
Auſpizien des Illinois Turnbezirks 
ſtattfinden und die Unterhaltung 
wird dom Lincoln Turnverein vor- 
bereitet und geleitet. 

Der Eintritt it 
willkommen. 


Anklagen erhoben. 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Jos. Aschkar & ol! 


Bankiers, Schiffahrt und Expedition 
Im Geichäft feit 1900. 
75 W.North Ave. 


Südoſtecke Halſted Straße. 2. Stock. Ueber der Apotheke. 
Telerhon Lincoln 6161. 


Maltber.. 


Solgende Preife für 


Geldſendungen 


und Checks. 


Dieſe Preiſe ſind ohne Anzeige Aenderungen unterworfen. 
Deutſchland: Polen: 


10,000 polniſche Mark. . . . 8567. 50 
10,000 Mark heute $175 | 100,000 polnifche Mark. ..... 5650 
100,000 Darf heute Czecho Slowakia: 
10,000 Kronen heute ...... ... $170 
Defterreid: „09,000 Kronen heute $1675 
10,000 Kronen heute Jugo⸗-⸗Slavbvia;: 
100,000 Kronen heute 3520 10,000 Kronen. ........... $75 
> 100,000 Kronen 
Ungarn: |tiah = Lothringen und — 
10,000 Kronen heute 852.50 1,000 Franken 
100,000 Kronen heute 8520 10,000 Franken 
Preiſe für bares Geld: 
10,000 Mark, wenn heute gekauft, zu 
100,000 Mark, wenn heute gekauft, zu.... 

10,000 Kronen, wenn heute gekauft, zu............ 
100,000 Kronen, wenn heute gekauft, zu.. 9625 
10,000 rumänifche Lei, wenn heute gefauft, zı.. 

10,000 Frances, wenn heute gefauft, ZU. .....-.-.- 5750 

10,000 Ruffifche Rubel, wenn heute gefauft, zu. ...5175 

100,000 Rufjtsche Rubel, wenn Heute gefauft, zu. ...51670 

Schiffsfarten über alle Linien. — Ausländifches Geld jtet3 
an Hand. 

Rat in Steuer: und Gepädangelegenheiten. 


Die nächſten Abfahrten nad) Motterdbam find jeist wie folgt feitgeietst: 


22. Noordam 1. Juni ........ New Amiterdam 8 
12. Zuni . .... Rotterdam 


Mir Haben noch einige Verths übrig. Macht Nefervationen jeht. 


8 Erante Lente durch nente und direfte 
Methoden behandelt 


Viein verbeffertes Eyftem überholt 
die alte Meife, ftarfe Medizin dem 
Magen zuauführen, mas häufig 
mebr fchadet, al3 gut tut, — und 
der Erfolg iſt ein jchnellerer und 
dauternder. 

Dies ijt fpeziell_ bei chronifchen 
und nerböjen Kranfheiten der all, 
tvelhe den berjchiedenartigen Ans 
feltionen und Verunreinigungen, ges 
wöhnlich —ã— genannt, 
zuzuſchreiben find, 


Akute Zuſtände ſollten ſofort, 
wenn bemerkt, behandelt werden⸗ 
wodurch unnötige Schmerzen, Aus⸗ 


gaben und Zeitverluft vermieden — 
werden. 


Ich behandle ſowohl Männer 


— m a 
wie Frauen. Tr. Whitney 


Meine 25jährigen Erfahrungen im Einflang mit den neugeitlichen 
Methoderr fichern die beftmöglichen Nefultate in allen Fällen bon djros 
niſchen, Merbens, Blut⸗, Hauts oder abzehrenden Krankheiten, Nheumatis⸗ 
mus, Nieren⸗, Leber⸗ oder Magenleiden, Fatarrh oder irgend ein Leiden 
oder eine Echtwäche der Augen, Ohren, Nafe, Lungen oder des Halſes. 
Beſucht mich jetzt und nehmt Euch vor, ohne Aufenthalt auf den Weg 
zur Geſundheit „au gelangen, 

Treife und Bedingungen für Behandlung werden fo aeftellt, daß alle, 
melde meine Dienfte benötigen, Vorteil daraus sieben können. 


Konjultation und Unterfuhung frei 
DOBZTORr WEEITNI\I 


Officer Shinbens 9 borm. bi8 8 abends, 42258. State Str. 
Eonntags: 9 hoem, 618 3 mau. nahe Van Buren Siraße, 


Tee ————— 
— 
7 


frei, jeder iſt 


Mitglieder einer Maklerfirma des Dieb— 
ſtahls bezichtigt. 


Die Großgeſchworenen haben eine 
auf D Ticbjtahl lautende Anklage ge- | 
gen Sohn Martin, Chase. €. Pratt | 
und —* Smith, Beamte der! 

Emith-Martin Eo., die ein Makler: 
geihäft in der La Calle Strahe be- 
treiben, erhoben. Stlägerin in dem 
salle iit Fran Nellie Bool, eine! 
Mitwe, 435314, N, Aihland Ave, | 
Sie behauptet, die Firma mit dein 
Inkauf von Aktien beauftragt und 
Wertpapiere im Vetrage von $10,- 
000 als Sicherheit hinterlegt zu ha- 
ben. Bor mehreren Monaten, fagte 
fie, habe fie angefragt, wie groß der 
Wert der für fie angelanften Aftien 
fer und als ihr die Summe von 
316,500 genannt wurde, einenCheck 
über diefen Betrag ausgeſtellt, trotz 
wiederholter Verſuche ſei es ihr aber 
unmöglich geivefen, die Aftien, oder 
die als Sicherheit hinterlegten Bert: 
babiere zur erhalteır. 


—— 


— gm nn 


ta2ımmonmirion? 


Seid hr ein Opfer || 
von Krankheiten, welde die Gefundheit zerären? 


Wenn dem fo ii fe ſchuldet Ihr e8 Eu felbit, Eurer Gamilie 
und Eurem künftigen Slüd, fofork einen auverläffigen Epezialiften 
zu Lonfultieren, Vernagläfftgung ift gefährliher ald Krankheit. Es 
mag eine einfade —* 5 uch leht zu belfen, aber wenn Ihr 
Euch ſelbſt vernachläſſigt und Euch nicht jeßt richtig behandeln laßt, 
kann Euer Leiden unbellbar werden und Idr mögt Euer ganzes 
labtiges Leben ruinieren. 

Seit mehr als 20 Jahren habe ich die arztliche Praxis in ehren⸗ 
after Weile ausgeübt und Niemand lebt, ber er fagen 
—— das ich je ein Verſprechen gab, dad I nit hielt. Da id * 
dirette —* andlungẽweiſe anivenbe, gelangt meine Uranet bire 

ö pr Een er —— ohne in den Magen au lommen und hie 
rdauun ören 

35 verfprede keine unmäglten ten, 1% berimende einfach bie dur tabrelange Erfah- 

eung erlangten Kenntniffe in ehren» nd eeiwiffenhafter Weiſe. 

Wenn Ihr erſchöpft und elend ſeid, wenn Euer Kräftezuftand Euch ohne die Encroie galai- 

(en hat, End) der Unnehmlichkeiten des Lebend zu erfreuen; wenn hr jenes Gefühl voliſeän⸗ 
biger Nedergeſchlagenheit habt, die Euch das Leben als faum lebe nswert — fäht — 
ganz gleih, Ivad Enten Buftandb werfchuibet hat, kommt and fprecht barübes mit mir, 


Konsultation jederzei t trei. 


Ich behandle Vlut⸗-, Haut-, nerväfe und Gronifäe Krankheiten, Kramypiaberm, Waflerbrüdie, 
Garn und proftatiihe Störungen, Biafen-, NMieren- and Leverleiden, —363 leere, Mate Hã · 
morrhoiden und Fiſteln. Ich habe eine ber ... X-Stronlen-Mafchinen in Shicags, Air 


foittet eine forgfältine N-Strahlen Unterfahung m v l 
ebenfalls von mir —— 2* Roninltetiun tesa 


Dr. GILL, Spezialist, 


Bieter 9W. az h Str. 


Beinahe erkidi. 


Mutter und Kinder aus brennenden 
Saule herausgetragen. 


Eine Frau umd zwei Ninder, 
rau Veronica Marcinfus und ihre 
beiden Söhne, wurden heute mor- 
gen von Boliziiten aus dem Gebäu— 
de, Nr. 944 W. 18. Straße, in das 
Freie getragen, als in der Küche im 
dritten Stodwerf ein Feuer zum 
Ausbruch Fam. E3 erzeugte einen 
derartigen Rauch, daß die "Kinder, 
welde in tiefem Sclafe lagen, 
ficher erjtidt wären, wenn die Rlau- 
röde von der Bezirfswahe an Mar- 
well Straße ihnen nicht zu Hilfe ge- 
fonmen wären. Sie fonnten nad) 
furzer Seit wieder zur Bejinmung 
gebracht werden. Der Brand wurde 
von der Feuewehr gelöſcht, ehe nen— 
nenswerter Schaden angerichtet 


Sloor 
Eprechſtunden: 9 porm. bis 8 abends; Sonntags und Ans bon 10 


Bwet Türen nen... 
You State Strahe. 
borm,. bis 1 nasın. 

gar7miſone 


—;. 


..8200 # 


ve.: bar $1500; Preis $i7 * 
sc. m 7 


2 Ic sere 


Agenten. 


‚ 2ltod. Brichheim, 4 | 
Flats, auch Koitaae 
Keine Eigen tiimer 2364 El 
Ave. 
Ent v8, 
nt Sfttic: 
1 ich; Preis $2650. 

Sieiede, 2511 Milma ulee Abe. 

Su berfaufen: 6 sim nc re Badftein-Refibens, 
lofor line Vefiger orei fing, Rurnace und Sc fs 
wwafler: Ssung, 500. Bhone, | 
bi na! _midofe 

— verfauten, meinte ” 


dahin 
1 


rief 
We jiern ‚Tv, 


3u — rufen 
ton um 
B fe mei 


Zimmer⸗ 
s7oo yet} 


; 
Preis $( 


eacır Todes fall, 
chöne 53immer Gott tan, 
Säbnerltal: nur 82800: bar 31300. 
tina, 108 N, Dearborn Sir., 
Gen Ira ıl 204, 


verfai 


P. Ker 
Room 414. Tel.: 
: Cottage: Gas und eleltri- 
6 N. Ned ie Abe. dimido 
en Dimmer Mefidenz, Frame, 
Fu Gr md, in —* Zuſinde nur 
Tel, Nelmont 13 23apiimt 


Sübleite. 

verlaufen: Dr eiftödige 8 Prid, 16 umb 
Zimmer R Dampfheizung, elektr. | 

ht, ‚grobe, 5 Simt ner, alicd in gu —* 

an Lot 30 get ce $122; pre 

ht Eigentümer, 036 
aſomi 

Bu een: 5730 Un ion on Pue., 3 3:Flat Ge: 
Liude, etıt 5» umb zwei 6-Bimmier ats, mo⸗ 
dern. Preis 36000. 51500 Anzahlung, Reſt 
ach Belieben. E. Adrabamfoıt, 1999 Seving 
* art t Bivd, Tel, — 126. 20ap 
„nu ı berfaufen: 4eöimmer moderne Gottage. 
HT €, Surltten Sive,, 1 Plod meltlih bon 
sehn A mi—[a 


— Fort * Titel. 


Str. 1. Flat. 


Ge! reidebörſe, 


J— jain, nabe! 


ſchöner Garten v mb | Mm 


uſw. Jeder einzelne diefer Dariteller 
und Darftellerinnen fette fein beftes 
Können ein und trug nah Kräften 
zu dem fünftlerifchen Erfolge bei. 


— — —— — 


Buſh Temple Theater. 
Diteltion C. Seidemann. 


April 1920, 

Nachſtehend die Notierungen an der 
bon Beginn der Yörfen« 

tunden bid wm 14 Uhr vormittags: 


. Nat ae Schlußg geſtern 
81.7 $1.7414 


82 1.65 


Eolemans Mörder? 


Polizei verhaftet Mann, der im Verdacht 
fteht, Näheres davon zu wiffen. 
Einen guten Fang glaubt die 
Polizei mit der Verhaftung von 
Morgen abend Benefiz für Elfe Jauſſen Peter Monteblone gemadit zu 
und Hannah Waigenegger. |haben, der jpät geitern abend im 
Seute Abend bleibt daS Theater | Peltlihen Teile feftgenommen wur- 
aefchloffen, und morgen Abend findet on Was ihm zur Laſt gelegt wird, 
die Abſchieds-Benefizvorſtellung der u will man borläufig nod) 
Damen Elfe Xanfien und Sanna ni ht berlauten laſſen, aber es 
Maizenegger ftatt. Beide Künit- Iheint, daß er im Verdachte ſteht, an 
— Ermordung des Arbeiterführers 
Edward J. Coleman beteiligt gewe— 
Heimat an, wo ſie ihren Sommer. ſen zu ſein oder doch Näheres dar. 
urlaub zu verbringen gedenken, um ber zu wifjen. Nachdem Geheimpo— 
dann im Herbit wieder friich ge; —** ſich vergeblich bemüht hat— 
kräftigt zurückzukehren. Für dieſes > ewas auß ihm Heraus zu be. 
Abſchiedsbenefiz iſt Kurt Küchlers Men, brachte man ihn nach dem 
bekanntes Schaufpiel „Des Leben⸗ Burcau der Staatsanwaltidaft, wo 
Boffenfpiel” auserfehen worden, | CT von Hilfsſtaatsanwalt Lowery 
das umer Seidemanaſcher Spiei einem Verhör unterworfen werden 
leitung gegeben wird. ſoll. 


Die vollſtändige — 
Ceſet die „Sonntaspoft. 


—e 
J 
Mppen— 


Der Marit war heute bei der 
Eröffnung niedriger, da das Metter 
ich bejierte und viclfady don einer 
bevorstehenden Reaktion die Rede 
it. Raymond erklärt, daf in wohl» 
informierten Streifen auf grund der 
im Auslend beſtehenden Sachlage 
von einem Zuſammenbrechen der 
—*— geredet wird. Der 
„Rorthmweitern Miller“ berichtet 
Folgendes: Das Butter fit teuer 
und fnabp. Nleie it um etwa $LO 
teurer al8 am 1. März. Die hohen 
Futterpreiſe find hauptſächlich auf 
das durch den Mangel an Eiien- 


be 


nn nn nn nenne. 


it wie folgt: 


Aktive Kampagne wird in naher Zukunft 


Mefinien, der feine Kandidatur für 
dad Amt eines Bunbesfenatord be= 
fannt gegeben hat und von allen! 


Eounties in feinem Diftritt, dem 19., | denGefchtvorenen Thuldig befunden u. | 


bereit3 inboffiert murbe, zumXobe verurteilt worden. Ray wird 


14. Mai in Effingham mit feiner af- 
tiven Kampagne beginnen, 


D. Shurtleff, der ebenfalls für ben 
Bundezfenat „läuft“, 
Henry County, Sangamon County 
(dem Heim Senator Shermang) uırd 
DEN County hinboffiert wor⸗ 
en. 
didat für dasfelbe Amt, wurde bon 
feinem eigenen County, Fulton, ins 
bofliert. 


ton Lewis 
präfibenten der Ver. Staaten. Au 
nahm bie Parteileitung anläßlich bed Ider „Ubendpoft". , 


Kandidat für den Bundesfenat. | Tapes Noger E. Sullivanz Bei: 


leidsbeſchlüſſe an. 
beginnen. — — — 


Kongreßabgeordneter William B. 


— In Indianapolis, Ind., 


wird am 
der Erſte ſein, 


Der ehemalige Spreder Edivard | tet wird. 


it bon Mee|o 


Newark unterwegs 
Poſtflugzeug in einem dichten Ne— 


Col. B. M. Chiperfield, Kan— 


verbrannten. 
2, Smith fam mit leichten Schram- 
Die bemofratifche Parteileitung men dabon. 


bon Kane County inboffierte geftern 


* Mer fein Grundeigentum ber- 
laufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweit durch: eine Kleine Anzeige in 


n ehemaligen Senator %. Hamil- 
für das Ami / des Vize⸗ 


bel ab und geriet in Brand, wobei 
dreihundert Säcke mit Briefſchaften 
Der Flieger Wesley 


ist]! 
der FZarbige William Ray, der eit- 
geitandenermaßen, die 14 Jahre alte 
Martha Suff ermordet hatte, von! 


t 


| 
der im Staat Sn«| 


diana dur Elektrizität hingerid)- 


— Ir der Nähe von Drange, N. 
S., ftürzte ein bon Wafhington nad) | 
befindliches | 


| 


— 


Von — 
zuruũckgekehrt! 


Wir freuen uns, unſeren ſehr geehrten Kunden mitteilen zu lömen, 
daß unſer Herr Friedrich M. Juſt, deſſen Abfahrt wir in der „Abendpoſt“ 
anzeigten, von ſeiner Europareiſe in Chicago anlangte. 

Alles, was wir ſeinerzeit unſeren Kunden verſprachen, haben wir 
bis zum letzten Punkte eingehalten. Er hatte vollen Erfolg, indem er 
folgende Sachen mitbrachte: 

2860 Empfangsbeſtätigungen, 
284 Wiener Bank Verein Einlagebücher, 
138 öſterreichiſche Poſtſparkaſſe Einlagebücher, 
342 Ungariſche Paſtſparkaſſa Einlagebücher, 5 
136 ungariſche Escompte Bank Einlagebücher, 
2 Ungariſche Commercial Bank Einlagebücher, 
184 Erſte kroatiſche Sparkaſſa Einlagebücher, 

76 Wiener Bank Verein Zagreb Einlagebücher. 
und zahlreiche wichtige Dokumente, die im Laufe dieſer Woche zum Vers 
ſand gebracht werden. 

Herr Juſt bereiſte ganz Europa und iſt mit den dort herrſchenden 
Verhältniſſen völlig bewandert. Der Eiſenbahnverkehr iſt noch immer 
ſehr beſchwerlich, aber nicht in dem Maße, wenn man weiß, damit um⸗ 
zugehen. Es iſt daher eine unbedingte Notwendigkeit für jeden Europa— 
reiſenden, ſeinen Rat einzuholen, um eventuellen Unannehmlichlkeiten 
vorzubeugen. 


Unbezahlbaren Rat kann er Denjenigen erteilen, welche die Abſicht 


haben, ihre Verwandten, Angehörige und Bekannte nach Amerika zu 
bringen. 


Unſer Herr Juſt ſteht bereitwilig Jedermann während, unſerer Offiece⸗ 
ſtunden zur Verfügung. 


Revesz & Szoeke 


1445 Fullerton Avenue — 
Chicago, Ill. 


VEHERDITBSHANHIURARÄTFAHSHRRORTERERHENGEREDERSSRRHEHRARSEDHEERALORHRESTHAHRRRARDSARSRRRÄB ART HRNRACEBALEESGSHRIRARIAAANN PEHHLAHNESHÄERLHHEERAHRGHAALAHÄSRTARBAUMAA EG 


8200 per 10.000 NK. 


® 


Bir offerieren bi8 anf weiteres: 


500,000 Mk. 


Aprozent, Berliner Stadtanleihe 


su 819.50 per 1,000 Me. 
Geldsendungen 


zum niedrigiten Tngesturs, 
Commercial 


STAT and davings BAN kK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Offen täglih von 8:30 bis 6:00. Montag, Donnerstag und ECamdtag 
von 8:30 bis 8:30, Sonntag von 10 bis 12, 


Naiche, gewiifenhanfte und Lonlante Erledigung von 


i Gelda uszahlungen 


— nach — 


DEUTSCHLAND 


und allen fonftigen Geldangelegendeiten gugefidert. 
Wir empfehlen als gute, getuinnderfprechende Anlage billigft: 
5 Prozent Dentiche Reichsanleihe 


Deutiche Stantd: und Stadt:AUnleihen 
Unfere Pretie find in allen Fällen netto, ofne jeden Koftenzufcilag. 


> 


3* 


Man wende ſich an das alte, deutſche Vankhaus 


|WOLLENBERGER & co. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


Dottpafete nach — 


Wir haben ein | egielles Palet hergerichtet fir VWerfendung mittels 
pojt nad) Europa. es ijt verpadt in dies le, Dicht bertiegelh, * 
Holztiſte mit Eiſenbändern, Bruttogewicht elf P 
> Ne. 3. 


Paket Nr. 1 
Enthält 824 Pfund unterſuchtes Enthält 634 Pifd. geräuch. Wntts, 
1% Pund Schmalz. 


Schmalz. 
Balz Nr, 4. 


Palct Nr. 2, 
Enthält 634 Pfund Eped, — 6 —* Sommerwurſt, 
M Pfund Schmalz. 


324 Pfund Schmalz. 
Talet Nr. 8. — 


Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 

Wir offerieren ebenfalls ſpezielle Pakete, 

gewickelt ſind, zum Verſand nach Europa⸗ 
Paket Nr. 5 

Enthält 10 Pfund Speck. 
Balet Nr. 7 Balct Nr. 9 
Enthält 10 Piund Eommeriwurit. Enthält 10 Pfund Pienie Ham, — 
fe bie obigen Quantitäten mü letpoft- Port 
tt von 10e beigefügt Werben, nn Hehermikt a | 
c e 


Wir beforgen den Alarierungs — 
fen * * ee a Hein don bem Departement für Landreirifdaft u 


OSCAR MAYER & CO, 


Bee 124153 Sedgivid Str., Chienge,. 


Leſet Die, „ 


Palet Nr. 6 
Enthält 10 Piund Schinken. 


die in Muslin und Deden eine 





Abendpoft, 


Handpflege, 2dc — Dritter Floor. „S. & 9." grüne Trading Stamps. 


— 


Savinds Galore 


.. @ E — ww 00 = 
Meier! Gabel! Eflöffel!: 
. * 3 +e 
90,000 Stüde! OD, wie fchnell fie abgehen! Holt Eure frühzeitig! Schiwe- 
res Nidelfilber, von der 1. ©. Navy gekauft. Hotels Kofthäufer, Lunchrooms, 
Reftaurants uf. follten ſich beſonders für dDiefe wundervolle Offerte intereffie- 
ven. Der einfahe Navy-Entwurf, Die Qualität, die in den Subalternoffiziers- 
Meſſen zu Waſſer und zu Lande gebraucht wird. Jedes Stüd perfeft ımd im 


Originalpaket, gerade wie ſie von den Fabrikanten nach den Navy-Lagerhäuſern 
gekommen ſind. 


Bargain⸗Baſement. 


I7e Stück, S2 Dutz, 


52 ſeidene Mailünder Handſchuhe für Damen, 51 29 


Fanch ſeid. Damenhandſchuhe, tucked Wriſt, Cuff Faſſon 50 is Siäle Sand i i 
mit Knöpfen an der Ceite, frilled und beftictes Handaelent, | u " 7T5c| 
$1.95 


zu beſchränken. 
in Kombination von Farben aus weiß, Rongee, Maitic, | © 


Navy und braun, beitidter Rüden — $2.50 Leder Auto Gauntlet3 für Männer, grobes 
Berte, Paar zu $1.95 Euff, $3.00 Wert, Paar 
Haupt⸗Floor. — 


Stüd 10e, Duhend SL.10 


Odorono, die 60c Größe, Kolynos Zahn te, 206; 
für nur : : 440 8 a ——— 
Prophylactic Zahnburſten, 
zu nur 
Dier Kiſz Talcum Puder, 
zu nur 


250 
Scott's Emulſion, die 


» 
$1.50 Größe 51.09 
William's Shaving Stid, 
85c Größe, au 
Lavoris Mundwaſſer, 
$1.00 Größe, zu 


Ertra (vestelh 


Hohein geſcueiderte ent 
* men und Mädchen 


ter ſehr ungewöhn · 
ußz⸗Lager, die — — 
Beten en ihert wurben * 
— piejelben unſeren Kunden zu 


It 


Größe, zu 18c — zwei 
für 

Squibb's Diineral Dit, 
$1.00 Größe, 


29€ | > Yards A 
59c dert, au 
Wizard Carpet Clean, 


| 30c Größe , 
Balmolive oder Olivilo Seife — | töße ‚au 


da3 Etüd au 8 — das 95 | 
| 


Dubend zu 
-95c 
| 


phites, die $1.50 
Größe, zu 

Java Neid Gelihtspupder, 
au mur 

Gude's Peptomangan — 


Kirt's Juvenile Seife — 

Stück, 8e; Dutzend für P.... 
Hind's Honig und — 

Cream, zu c $1.25 Größe, zu 


Recht vorbehalten, Onantität zu beichränfen 
I. & 8. Coats' Seiden Finifh 


Häkel-Garn 


Alle Farben, per Anäncl zu 3ize 

85c Anänel Strid-, 25c die Karte Meit 
ober Hätelgarn — | Electric em7E 
in allen Hat In | Kräusters .. LOC 
ben, au | _ Rubber Cheeting, 

25c Hlafhe Ka Bo | Nard tm ter AB 
ober Sunfhine White | ed, au c 
Kid Gican- | 


ee 123€ 


19 Ehve Etring | 


Ehopping 10e | 


Bars 
Menſchen⸗ 


e, ber in dieſem Fradlahr abgehalten wird, wenn 


e Rreife in Setracht zieht. N 
& u: —— von Damen zu oͤriagen, melde für ein 
rn N ität marineblauer tollener > 
Re i Berfauf) befteht aus fe ität mar! a ui 18, 
— — — — Wear Serge von extra nit u 
Same —— 4.  Hatitide gattons —* ge Haben veſiees von Rovelty Tloth. 
en ä Te gang nen und mo i —— En 
— — —— und die Soéneiderarbeit u ——— 
u —— biete Enits zu $39.75 kaufen, erhalten ben eiten „ Kun ng 
diet Pas — zu annähernd piefem Preiie geboten wurde. 
er 


e Karte fancyh 


Bela 

eſatz · 

Knöpfe 10e 

* Karte Enap 
reß Faſte⸗ 

Echte ners, für .... 3ic 

er, Bau 10€ Re 2 
er Franſen⸗ ter's Schuh⸗ 

Form, au Sc, wichfe — — 
6-Dard Bolt Rick 156 Lisle Elaſtie 

Rad Braib, fortterte | Garter- T3c 


Größen — 123€ Längen, au.. 


für Hauptfloor, 


Madras 
morgen zu 


hemden 
Cambric 


für 
und 


“unteren 


Sariuns Spielen? area Gen, SE 


jtend mande bon ihnen enttäufcht 
Bolizei hat zivei Neger verhaftet, gie, Mieber abziehen mußten, waren an= 


Kleine Urfadhe, große Wirkung, | 


Gerede einer alten Brau führt gun einem 


Fürftlihes Gefhent, 


Edward Sines Täft dem Grsbifchof 
$500,000 für Nniverfität zuſtellen. 


Bankſturm. 
Im Fleiſchladen von Edward {| 


u nn en 


Keine Pojt- oder Tel.-Beitellungen. — Reit vorbehalten, die Sunntitäten 


KColgate's Caſhmere Banguet Seife, 


| Gream Elcaya, 60c Größe 
310 * 


Peacod's Silver-Politur, die 35c 


vellows’ Syrup nf Hupophos«- 


Chicago, Mitfiüoh, den 28. April 1920," 


Kühlranm für Pelzwaren — Zehnter Floor. 


55.95 Danded 


Praltifhe Hüte für Ges 
fchafte- und Gtraßenges 
brauch, von guter Quali- 
tät China Milan Braid 
gemacht, mit Grodgrain 


59€ 
446 


Band und gefchneiderter 


Schleife garniert, bon 


ereiaffinen Rabrifanden 


gemacht, mehrere Fafjons 
zur Yusmahl, 


53.9 


Vierter Floor, 


83 und $3.50 Muſter Perfeeto— 
Hemden für Männer 


Die beiten Yaljons der Saifon, eine Anzahl der prominen> 


teten Habrifate repräfentierend. 


gemadt — fpeziell morgen 


Frang. wmendbare Manfchetten, geftärkte Mans 
Ichetten und angenähfer Kragen, 
Bercale, Eordeb und bedrudtem 
gemacht — fpegiell 


aus feinen: 


52.35 


$2.00 bis $2.50 Perfecto Mufter Nadht- 
Männer — au 


dem feiniten ER 


51.68 


Saupt- Floor. 


Muslin lot 


Victrola und Columbia 


| 


I 
€ 


Zelephonbeftellungen ausgeführt; feine C. ©. D, zugefandt; in 


— 


Ber. Staaten Regierungs-Ucherichuß 


00 Srillle Hand- und Nagel - Hürden 


Werte von 3de bis zn $1.00, 


‚ Bon der U. ©. Navy gekauft, verichiedene Yormen, einfache und gefirniäte Solide Rüden, 
beinahe alle die Coronet Marken, nur 3 von jedem Preis an jeden Käufer; feine Boit- oder 


PTartien, das Stüd zu 


Bargain:Bafement 


196 &39e 





Seiden: und Lingerie: Unterzeng. 


Einfäufe fommen anf die 
im Juni zahlbare Rechnung. 


Milan 


(China) Sailors 3,95 


* 


1* 


5 


— — — e—— 


| Feine Halcyon Anterröde, in netten | 
| Rofenknofpen auf weißem Untergrund, mit 

| hübfchem Shirred Flounce, fehen 
| wie Seide aus; $4.00 Werte... 


82 95 | zu 


Dritter Sloor, 


Extra feine Erepe de Chine und 
mafchbare Satin Envelope Chemife 
offerierend; hübſche ſpitzenbeſetzte 
Modelle, Built-up-Schultern oder 
Band Straps, 


Athletie Unterwaiche für Damen, 
in feinem Cambric, weiß oder trofa, 
fpeziell morgen 


Fleiſch roſa Envelope Bloomers, 
ſpitzenbeſetzt, 


ers, in 

Werte, zu 
Sateen⸗Unterröcke, 

weiß; 82.95 Werte, 


in roſa oder 


Ein-Stück Billie Burke Pajamas, in 
Empire⸗-Mode, fleiſch roſa, geſteppt in blau; 
82.95 Werte, ſpeziell 


““! 


IIIIIUIUIIXAIMM 
Lingerie Claſps 


OHibbard, Spen⸗ 


cer, 
Co. 
lager 


Bartlett 4 
Ueberſchuß⸗ 


feinſter 


Qual., beſchraͤnk⸗ 


te Unzahl, 
\ nur 69c 
75e Etahl Ma- 
nicure Scheeren, 


4-zöllige Größen — 
zu nur 


Eutlery Dept., Hauptfloor, 


Verionmm, weldie wüniden nad 


Deutſchland 


aeden. offerleren tote unfere Cimiätungen, 
hnen 


zu 
um 


oder grünem Gold Finiſh, 


regulae 76e — 
ſpeziell zu ...... 


Hauptſloor. 


12 Karat Gold Top, in hellem 


gravierte Entwurſe, ſtarkeClaſp, 


B506e 


Fi] 
IA Zwei ungewöhnliche 
Stiferei Specials 


27-söÖllige feine Qualität 
Nainfoot Ruffle Flouncinas — 
ein regulärer $1.25, 81.50 Wert 
für unferen Yahredtag-Verlauf 


1830llige Korſett Lover Sticke⸗ 
reien, aus feiner Quallität 


Cambric, regulärer boc 390 


hand⸗ 
Wert, Yard zu 


Sauptfloor, 
füdlihe3 Ende, 


Liebeskiſten 


| Schiffskarten -Agentur 


| —— glücklicher und konnten ihr Hab 
aber jede Schuld leugnen. und Gut freudig heimnehmen. Zei 
‚Banktbücher der Hibernian Ban mur= 


Sprech-Maſchinen 


Chicago wird ſchon in naher Zu— = . : 
’ ? 3 | Yar oder Abzahlungen. — Echt Mo- | Päſſe, Reiſe⸗Erlaubnis, 


nft die Ehre für ſich in Anſpruch 
nehmen können, die größte katholiſche 


Piſhera, 1908 W. 35. Str., ließ ge⸗ zu 
ſtern morgen ein altes Weiblein ſeine 


nach drüben. 


Geldſendungen 


nate für Bar gerechnet. 
Liberty Yonos zum bollen Werte in 


2, 


; Kinder Schreien 
© B.: NACH FLETCHER’S 
ICASTORIA Ste tt 


Fi 


‚ bredhern erhielten, und nun borihin 


iden al am 14. April Charles Niet, 
13158 Pine Grove Ape., aeitohlene 
\ibentifiziert, 
Be. Ein ganzes Heer von Detective: 
Augenſqcheinlich iſt auch dieſes von ihm arbeitet noch immer an dem intereſ⸗ 
geftoblen worden. — Ein betraqtlicher ſanten Fall, und die Beamten haben 
Teil ber — bereits den Eis | nie Hoffnung nod) nicht aufgegeben, 
gentümern äzugejteilt, ınoc bebeutend mehr bon Harrigan 
'geitohlene Sachen zu finden und vor 
* er allem feine Spießgeiellen dinafeit zu 
‚In ber ‚Hauptiadhe befinden 116) | machen. Wie es heißt, neh! = 
zwei Yarbige in Haft, die im beine | Jane Reihe von Häufern unter poli- 
— — ſtehen, deferseer zeiticher Beobachtuͤng und die Ver— 
des bekannttlich am Sonnag abend haft oz 
nad einem Kampf mit einer Anzahl baftung mehrerer Berfonen, darunter 
Poliziften in der Nähe ber Zorn 
Hall Wache erſchoſſenen Banditen 
Sames 3. Harrigan alias James ge: 
mejen zu fein. Sie nennen fi James IRRE EEE: 
Robinfon und James Horner und| Landsberg Fauft Brauereien. 
murben durch eine zufällig der Polis | Grwartet die Freigabe ber Herftellun 
— ——— | > 8 
zei in bie Hünbe gefallene * von Bier und Milderung der Prohibition 
—— SI Haufe Mr. 23 Dit 24.| Eduard Landsberg, ſeit Rudolf 
Strahe aufgejpürt und in Haft ge- rands Tod im Jahre 1912 Präfi- 
nommen. Wenigitens einer von ihnen, |pent der Michael Brand Brewing Co. 
nämlih Robinjon, ift ein alter Bes |; deren Dienften er vor 35 Sahren 
tannter ber Behörden nicht nur in in umtergeorbneter Stellung feine 
Chicago, fondern auch anderer Städte | Gaufbahn begann, hat die gefamten 
im Zanbe, 3. B. Dmaha, Nebraska, Befiz von Amerifanern befind- 


und Milwaukee, Wisconſin. Geit|;; n Aktien de Ypaufee-Ghzcano 
1005 hat er fall feine ganze Zeit in ———— Sb. * en 
Zuchthäuſern und Gefängniſſen zu⸗ ditats. aufgekauft. Dem Syndikat 
gebracht. Die beiden Farbigen waren, — — — 
als die Detektives in ihr Zimmer ein— | Gebrüder Exnit, 8. © Schmidt 
BUANOEN, Hart angetrunten unb mad) | Bartholomae & Roeſing und von 
ten keinen Verſuch, ſich zur Wehr zu IYal, Blak, Milwautee, Das Spndi- 
jegen; fie wurden einem eingehenden |y.; \nurbe mit 852,500 ee 
Terhör unterzogen, leugnen * aber | (ing tapitalifiert, davon find 183,- 
ftandhaft, mit Harrigan unter einer 1458 fund in Verwaltung der Yılle 
Dede geftedt ober überhaupt —* jei- nois Truſt and Savings Bank als 
nem verbrecheriſchen Treiben Kennt ahnnb — — 
vn gehabt au —— i (Tiger. Die Bant wird die Ultien zum 
Eine andere michtige Entdedung | pure von 83.791, für das Prund 
wurde geſtern nachmittag in Verbin⸗ ‚Sterling einlöfen, Herr Landsberg 
dung mit biejer Angelegenheit „98° \eriwartet eine baldige Milberung bes 
macht. Vor dem Hauſe Nr. (9 | Vrohibitionsgefehes und bie Freigabe 
Buena Place jahen nämlich zwei Ge- | per Herftellung von leichtem Bier und 
beimpoliziften einen Kraftwagen ſte⸗ Wein. 
ben, der jpäter ala das Gefährt iden= | 
tifiziert murbe, in meldhem Harrigan | 
feine Raubfahrten unternahm. Das| 
augenfcheinlich geftohlene Auto, defien 
Kopflicht. noch brannte, hat jeit 
Sonntag abend por dem Haufe ge> 
jtanden, al3 Harrigan in feiner Ban- 
Sitentätigleit fo plöblih geſtört 
wurbe, 

Huch heute wieder mimmelte «3 
in der Tomn Hal Wache von Leuten, 
welche fürzlich den Befuh von Ein- 


Das Auto des Erichofienen, 


Iangeblid) nur noch die Frage einer 
|turgen Zeit, 


—1-+4 ——_—— 


Zwei Kinder getötet, 


send das andere von einemWagen ftürzte, 


Bon einen bon Dominic Cuba, 
Nr. 2727 Wentworth Ape., aelentten 
Kraftwagen, wurde gejterit vor dem 
Haufe Nr. 1312 ©. Clinton Straße 
der fiebenjährige Michael Korfhioluf, 
Nr. 556 W. 13. Straße, überfahren 


fell ereignete fi, ald dasKind allein 
die Straße überfchritt. 

‚ A13 er in ber Nähe feiner elter- 
ihen Wohnung, Nr. 6210 ©. May 


famen in der Hoffnung, unter ben in 
=—-1  —— 


brach fich der fechsjährige Fred Me- 
Iander das Genid und war auf ber 


u 


|bie von minbejtens ziwei Frauen, ift | 


und auf der Stelle getötet. Der Une! 


Straße, von einem Wagen abftürzte, | ® 


Gedanken über die hohen Lebenstojten | 


und die fchlechten Zeiten im allgemei= 
nen laut mwerben und bemerfte 


Hortgehen noch, daß fie e& für geraten | ihm don 


balte, noch heute ihre Spargelber von 
der Bank zu holen und in Sicherheit 
zu bringen. Gie erwähnte auch den 
Namen der Bank, Southmweit Truft 
and Capingd, an Hohne und Archer 
Une. Sie hat ich vielleicht nicht 
träumen laffen, welche Wirkung ihre 
Worte haben follten. Es 


vieler Spareinleger, die alle ihr Geld 


ſchäftsſchluſſes, gekommen war, wa— 
ren noch ſo viele nicht abgefertigt, daß 
Bankpräſident Thomas J. Healy die 
Stunden bis 6 Uhr verlängerte, um 
die Befürchtungen der Einleger, meiſt 
Frauen, zu beſchwichtigen. Alle beka— 
men ihr Geld, aber viele hatten ſich 
ſchon vor 6 Uhr ſoweit beruhigt, daß 


übrigen bot Herr Healy Sicherheits— 
käſten zur Aufbewahrung ihrer Er— 
ſparniſſe an. 

Während des Anſturms erboten 
ſich mehrere große Banken, unter an— 
deren die Continental and Commer— 
cial Nationalbank, der Southweſt 
Truſt and Savings Bank mit Gel— 
dern auszuhelfen, dieſe war aber ſo 
gut verſehen, daß ſie dankend ab— 
lehnte. Die Bank ſteht unter Staats— 
aufſicht und zu ihren Aktionären ge— 
hören Thomas E. Wilſon, Präſident 
der Schlachthausfirma Wilſon &e Co., 
Ralph Van Vechten, Vizepräſident 
der Continental & Commercial Na— 
tionalbank, und andere angeſehene 
| Geſchäftsleute. 
| MW. D. Whitlod in Sprinafield, der 





Beamte, der die Aufficht über die | Infanterieregiment? der New Yorker | 


'Staatsbanten führt, 
Abend, daf die 


erfläarte am 
Southweſt Truſt & 


Savings Bank nicht nur zahlungs⸗ 


fähig, ſondern in beſtem Zuſtande ſei. 
—— 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


Eines wurde von Auto überfahren, wäh- | Kaufen will, erreicht fchnell feinen | 


| 


begann | 
nämlich zur Mittagszeit ein Kleiner |$3,000,000 bis $5,000,0 
Anfturm auf die Bant von Seiten | die 


ſoll. 
erhoben. Als 3 Uhr, die Zeit des Ge— | 


fie e8 der Bank zurüdbrachten. Den | 


| arte“ 


Univerfität desLandes zu haben. Erz: | 


eilt George W. Mundelein machte 
I 


gejtern diefe Ankündigung, nachdem 
Herrn Edward Hined 
$500,000 für diefen Zmed zur Vers 
fügung geitellt worden maren, bie 
ber befannte Holzhändler und Poli= 
tifer zum Andenten an feinen mäh- 
rend bed Krieges in Frankreich vers 
ftorbenen Sohn, Edward Hines jr., 
'geitiftet Hat, 
erite Beitrag zu einem 
Univerfität verwandt werben 

„Bir haben hier viele Latholifche 
Hochſchulen,“ ſagte Erzbiſchof Mun— 
delein, „aber ſie ſtehen unter keiner 
einheitlichen Leitung. Chicago ſoll 
jetzt eine Univerſität erhalten nach 
dem Muſter derjenigen in Oxford, 
eine Hochſchule mit faſt allen Fakul— 
täten, die auch der beſten in Europa 
in keiner Weiſe nachſteht.“ 

Die theologiſche und philoſophiſche 


Abteilung der Univerſität wird in 
der Nähe von Libertyville erbaut 


werden, wo kürzlich bereits von der 
Erzdiözeſe Chicago der Bauplatz an⸗ 
gekauft worden iſt. Die Anſtalt wird 
den Namen „St. Mary's of the 
erhalten und mit fchon be= 
ftehenden Hochfchulen, mie De Baul, 
Loyola, St. Kanatius, St. Stanid- 
fam und ©t. Rita und noch zu er- 
bauenden Anftalten unter einheit- 


Die Stiftung ift der | 
Fonds bon| 
00, der für| 


(icher Zeitung zu der neuen Uni=' 


| berfität verfchmolzen merben. 


1 
— — — 


War ſchwermütig geworden. 
Früherer Oberſt der Miliz jagte ſich 
| Kugel in den Kopf. 


| Der frühere Befehlshaber des 68. 


Miliz, 


| Dberft George M, Lyon, 
| madıte 


geitern abend 
Schen ein Ende. Cr 
ih von den Bureau: der Buhl 
Webb Co., Nr. 626 
dolph tr, wo er 
Jahren angeltellt mar, 


feit 


wer durd) eine Kleine Anzeige in |Mohnung, Nr. 6102 Kimbark Une., | 


der „MNbendpoft“. 


Wichtig für Männer. 


Wenn Merzte od, Uranelen Euch nicht belfen, | 


| verfuht unfere erprobten Seilmittel, „ie felten 
| fehlfhlanen, bei folgende geheimen Kranlbeir 
ten: Kormulare Nr. 1 ımb 2 heilen bie meilten 
nod fo hartnädıgen Bälle von geheimen Kranl« 
beiten und Lrinleiden, wie RRatarrh-Nuswürfe 
und Gag im Urin, Preis 81.00 die Hlafhe. — 
Doktor Xuderd Blut-Specific für Blutvergif- 
tung in allen Etadien. Preis $2.00 die Tlafche. 
—Rrof,. Dr. Bois Stärkungepaftillen für Män- 
nerihmwäde, IKlaflofe Nächte, Nerbofität, Die 
tandolte und mi ebenftellendes Eheleben. 

tel, 8 82.50, Die 


5 ins * 
es D ot 
—— —— 


brauchte, hervor und jagte ſich eine 
| 


fen 


holte feinen alten Dienftrenolver, mel= | 


Zahnärzte 


chen er im Krieg gegen Spanien ar- 


Kugel in den Kopf. Er murde bes | 
wußtlo3 von einer Mitbemohnerin | 
aufgefunden, welche für feine Weber= | 
führung nach dem Wafhington Part | 
Hofpital forate. Hier ftarb er kurze 
Zeit nach feiner Einlieferung. Wie 
feine Gattin erklärte, war ihr Mann, 
iveil man ihm mährend be3 lebten 
Krieges keinen Dffizierspoften gege- 
ben hatte, jhivermütig geworden, Er 
wurde wegen Kränklichkeit abgewie⸗ 


— — — um 


„Ceſet die Sonntagyoſt. 


Weit Ran—⸗ 
ſieben 
nach ſeiner 1549 Milwautee Ave. 


Zahlung genommen. 
J Wieder angelangt: 


Records, welche in | 


Deutſch nicht at 
derswo zu haben 
find, 

Wenn die Ehiwal« 
ben heimwärts zie⸗ 
hen. Schön iſt die 
Jugend, ſie lommt 
nicht mehr. Mä— 
derl, ruck, ruck xuck. 
Behüt' dich Gott, es 
hat nicht ſollen 
ſein. Das Herz am 
Rhein. Deu tie 
Zrinflieder, Bots 
pourri. Im tiefen 
Keller fit ich bier, 
Vegräbnis bon eis 


Alte Maihinen in Taufch genommen, 
Reparaturen, 


| 
J. M. COOPER,E 
335 28. North Ave, 
Chicago. — Telephon Diverfey 2799, 


nem Schwein, Die Rorelei. Ein Lachlied. | 
I 


24ap*& 


Viele von Hhman’8 aufriedengeitellten Kun- | 
den baden ihren Sreunden bon den ungemwöhn- | 
lihen Werten erzählt, weile Human offeriert. | 


Anzug und Ueberzieher 
auf leichte Abzahlungen 


Venn Ahr wirllihd Srübjahräfleider benötigt 
und nicht ba3 nötige Pargeld habt, warum 
Iommt Ihr nit zu und? ES wird fih für 
Eu lohnen, Eu zu überzeugen, 


526.50, 538.50, 545.50 


E38 ift ein Veranügen, hier Kleider auszumäh, 
len, und das beite ift der bequeme Mbzahlungs 
plan. 


HYMAN & CO. 


215 N. Clark Str. 


nabe Lale Etr, 
18Saplfonmifr* 


Liehesgaben-Verſand 


nad Deutſchland,. Deſterreich, Czecho-Slovatia, 


anderen Ländern. 
Spediteure: 


yonz, | Hensel, Bruckmann & Lerbacher, 
— | frühere Vertreter der Deutichen Reichspaletpoſt. 


Jugo⸗Slavia, Ungarn, Polen, Rumänien 


New York 


Chicago Vertreter: 


E. BUTZKE, 


Tel: Humboldt 982, 
apl14,21,28 


Niedrigfte Preife, | 
Unterſuchung frei. | 
Unſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


I572 N. Halstod Str. 


nahe North Ave. 
Eyichitunden: 10 borm, bis 9 Uhr abends 
Gonntags 05 


os 10 bid 12 mittags, 
Ullflounemit 


— 4 


- 


Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
' Wedjlel auf Berliner Banfen 

und alle notwendigen Bolumente au beforgen 
die fie inftand fegen, mit einem Mindeitinaß 
bon Unbequemlichleit und Beitverluft au reis 
fen. Bu VBelpredungen eingeladen, bei benen 
vollſtaͤndige Auskunft erteilt wird, 

Wir ofefriren beutfhe Mark au fehr nie 
brigen Breifen, was fie au einer wünfdhend 
werten Geldanlage macht, Wir überiveifen®elb 
nad Deutih.Deiterreih, Ungarn, Gieho-Elo- 
walia,Jugv-Sfawien, Rumänien n. vershwels, 


Notariatsfanzlei 


Fahaemäbe Ausfertigung bon Urkunden, Voll 
machten, Kaufderträge, Erbfdaften u, f. w. 


Chiffsfarten aller Linien. 


von „Food Drafts“ 


der beſte —*9 zur Linderung der Not Idrer 
Angehörigen In ber alten Heimat, 


Dentfhe Bonds von größeren 
Städten 


fletß an Sanb zum Billigften Preife, 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


Offizielle Verkaufsftelle | 


I 


Transatlantic Transportation Co., Inc, 


1646 LARRABEE STR. 
Xel.: Diveriey 2567, 
Sohn W, Dieger, Bräf, 90. &. Beier, 
6an®3 


Lebensmittel -Veriand 


per PBojtpafet und Kracht, verjihert 
und verzollt; ab Chicagu uder direft 
ab Hamburg. 


Anfer Hamburger Lager ift efabtiert R 


3 bis 4 Wochen Zeitgewinn. 


Wir berfenden verjihert und verzoftt nad! 


J 


allen Ländern (Deutſchland, Defterreidh, Böh- 
men, Schleſien, Polen ete.) ab Hamburg 
nur frifche, eritflaffige Waren. 


Wir erhalten für unfere Ralete Poftaquittung 


bes Empfängers, die nad Chicago zurücdge» — 


ſchickt wird. 


Standard Kiſten zu 8325, $45 ınıb 875 ent- 
Bu Bun Schmalz, Schinten, Kaffee, Zucker, 
ehl uſw. 


Sprechen Sie bei uns vor ober ſchreiben Sie. 


160 N. _L.a Salle Str. 
Tel. Main 1295. 
Bünfte Tür von Randolph Str. nördllch. 


nach — 
valei, Jugoſlavien, Un 
u —— —— und Jialien. 


Schiffskarten 


Agentur und Notariats-Kanzlei. 
Wir kaufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Geiäft felt 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverjey 82837. 
5107 &. Altlanb Ave. Tel. Blod. 6570. 


Offen 9—8, Eonniagd 9—12. 
” 195,°2 


xqe die „Sonningpoft”, 


dimifrfon Mi 


Geldferdungen | 


— nd — 
Deutſchland, Hefterreid, 
nad) ganz Angarn, Zugo- 

ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notarints - Kanzlei. 


Boftaufträge werben yünttiih andıe 
führt. 


A. Schlesinger, 


644 North Avenue 


CHICAGO IL 
2. Yloor, erfie Tür, 
zei, Lincoln 259, 
Diten jeben Abend bi 9 Uhr und 
Sonniags bis mittag, 


Deutschland 


Oesterreich 
4 Hamburg-Amerika Linie 


Bojährige Epeditiond-Erfahrung 

m Verfand von Gaben aller Art. 

10€ ®. 14c per Pfund, Verfiherung 3%. 

erlangt unfere Preiälifie für Telbftne- 

yadte Kiiten bon Lebendmitteln, dure 
aüglih geeignet aum Export, 


Lagerhaus 447-451 ®. 18. Er. 


American Merchants 
Shipping & Forwarding Co. 
147 4, ve, 


New York, N. 9. 
Zelephon: Etunvelant 6846, 

,„ bon Echudmann, 

C. E. W. Schelling. 


Vertreter in Chicago. 


Koelling & Klappenbach 
206 W. Nandolph Sir. 


Dffisielle Exbebienten für 
American Lutheran Boarb for Neftet 
in Europa, 


Auf Wunſch holen wir Ihre Kifte ad, 
Europäifher Bertreter: 


Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 
Sobannes Hefmann, Hamburg, Bremen 


l4abmifr* 


Zu Geld zu verleihen 


auf Brundeigentum au den günftiglten 
Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Hypotheken 
su 59% und 6%, Binien Ttetd ım ->uab, 


A.Holinger &Co.(Ine.) 


Enmber Erhanse Bide., 11 ©. Za Salle Etr. 
Televhon: Randolvb 1101 olbmiſalonꝰ 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


Lebensmittel, ipeziell für Er- 
port gepadt, find bet un borrä- 
tig. Wir verichiffen aber aud) 
Maren, die nicht bei und gefauft 
find. Cpezialofferte: Bacon, 12 
Brund, $2.75. 

Kleider, Echuhe uſw. 
beigepadt werden. 

Die gepadten Kiften fünnen bes 
liebig jchmwer fein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäſſe Beratung durch 
deutſche Fachlente. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
lannt als zuverläſſig. 

Ruft uns auf! Tel.: Franklin 4034. 


Transatlantit 
Packet Co. 


152 N, La Sale Straße 


können 


ap5* 


Foreman Bros. 
Banking. Co. 


5..18.»Exhe LaSalle u. Waffingten Str} 


Ched⸗Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumgvarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen· 
tum au bem wiebrigften Mnten geliehen, 


Mlgeneines Bantgefääft 
Rapitalı. $3,000,000 


Aeberſchuß 
fai4frfonmi® 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


| Billigite Preije. 
Erbhſchaften . Vollmahten 


K. W. KEMPF|* 


Tel.: Main 4491. 120 N, Be Galle Gir, 
Offen 9-6. Eonntaas 912, 





